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Alles beginnt mit Zuhören

Auszug aus der Ansprache anlässlich der Maturafeier, welche 
zum ersten Mal in der Geschichte des KSSB in Naters stattfand.

Liebe Maturi, liebe Maturae
Ist es verantwortungsbewusst, heute noch Kinder in die Welt zu 
setzen? Die Frage hat mein Onkel, Germanist und Philologe vor ca. 
35 Jahren seinen Schülerinnen am Gymnasium in Basel gestellt. 
Es war die Zeit der ersten grossen Umweltbewegung in Europa. 
Die Schweiz nahm die Rothenthurm-Initiative, welche den bedin-
gungslosen Schutz von Mooren und Moorlandschaften von nati-
onaler Bedeutung verlangte, an. Es war eine politische Sensation. 
Jene Zeit war von Unsicherheiten geprägt, auch bzgl. des Umgangs 
mit natürlichen Ressourcen, deren Verknappung sich abzeichnete. 
Trotz der Unsicherheiten beantworteten 90% der Schülerinnen die-
se Frage mit Ja. Ich habe dieselbe Frage vor Kurzem meinen Schü-
lerinnen gestellt, wohlgemerkt nach 2½ Jahren einschneidender 
Pandemie, eines aktuellen, brutalen Krieges in Europa und düste-
ren Aussichten aufgrund des fortschreitenden Klimawandels. Auch 
2022 haben über 90% der Schülerinnen diese Frage mit Ja beant-
wortet. Wie hätten Walliserinnen und Walliser geantwortet, die in 
den vergangenen Jahrhunderten neue Siedlungen in entlegenen 
Tälern gegründet haben (sog. Walserkolonien) oder nach Übersee 
ausgewandert sind? Ich vermute, ihre Antwort wäre trotz Hungers-
not, Existenzangst und Ungewissheit ähnlich ausgefallen.

Diese Überlegungen zeigen mir, dass der Mensch an die Zukunft 
glaubt: Der Wille, Zukunft aktiv zu gestalten, kontrastiert mit allen 
bedrückenden Rahmenbedingungen. Warum ist das so? Weil der 
Mensch alles daransetzt, überleben zu können, auch wenn wir als 
Gesellschaft viele positive Errungenschaften ins Gegenteil verkehren. 

Es braucht immer Menschen, die vorangehen. Wann kann man 
vorangehen, sprich Verantwortung übernehmen? Alles beginnt 
mit dem Zuhören. Contrairement aux Suisses alémaniques, les Ro-
mands distinguent fort justement les verbes « entendre » et « écou-
ter ». Par ailleurs, les Hauts-Valaisans font de même : keeru und losu. 
Cela prouve que nous ne pouvons pas être considérés comme des 
Suisses alémaniques à part entière.

Bereits im Kleinkindalter habt ihr Folgendes gelernt: Losu, lüägu, 
löifu. Erinnert ihr euch? Zuhören ist der Anfang, ist die Vorausset-
zung um sich weiterentwickeln zu können. Zuhören können zeichnet 
gebildete Menschen aus. Habt ihr euch auch schon ertappt, dass ihr 
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Eure Zeit am Kollegium war geprägt von aussergewöhnlichen Er-
eignissen: erster digitaler Fernunterricht in der Geschichte der Wal-
liser Schule; zwei Schuljahre ohne Events; konventioneller Krieg in 
Europa, der neben aller Brutalität auch die Grenzen der Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen und bestimmten Ländern aufzeigt; 
die Klimajugend, angeführt von Gymnasiasten, die in regelmässigen 
Abständen für eine drastische Reduktion des CO2-Ausstosses auf 
die Strasse gingen.

«El secreto no es correr detrás de las mariposas…es cuidar el jardín 
para que vengan hacia tí.» de Mario Quintana.

En tant que père, enseignant et biologiste, ce proverbe a une signi- 
fication particulièrement profonde à mes yeux : « Le secret n’est pas 
de courir après les papillons, mais de cultiver son jardin de manière 
à ce qu’ils viennent vers toi. » La vie est ce qui arrive pendant qu’on 
est occupé à faire autre chose. La période qui vient de s’achever 
est semblable à une tempête dans le désert lorsque le vent se lève, 
balaie le sable des dunes, puis disparaît subitement. Qu’a-t-il laissé 
derrière lui ? Comment a-t-il modifié le paysage ? Et dans votre 
cas, que vous a laissé le collège ? Des perspectives, je l’espère. Des 
perspectives pour vous-même, pour un Valais en transition vers la 
durabilité, pour l’humanité entière et pour une société qui croit en 
l’avenir. Je reste persuadé que, malgré tout, notre humanité se doit 
d’aller de l’avant. Pour ce faire, nous avons besoin de jeunes qui 
prennent leur destin en main et qui assument leurs responsabilités 
en vue de construire le monde de demain. Das ist mein Credo.

Ein Schuljahr, welches durch die Rückkehr zur Normalität nach Co-
rona gekennzeichnet war, ist zu Ende. Corona wird nicht zu Ende 
sein. Corona hat Spuren hinterlassen, wie neue Studien zeigen, ins-
besondere auch bei der Jugend. Die Pandemie wird uns auch wei-
terhin beschäftigen, in welcher Form bleibt ungewiss. Krisen kön-
nen nie alleine bewältigt werden. Zämu zum Ziil war in den letzten 
3 von Corona geprägten Schuljahren mehr als unser Motto, es war 
unser Tagesgeschäft.

Ich bedanke mich beim Departement für Volkswirtschaft und Bil-
dung sowie der Dienststelle für Unterrichtswesen: Staatsrat 
Christophe Darbellay, Dienstchef Jean-Philipp Lonfat und Mittel-
schulinspektor Yves Fournier für ihre Unterstützung.
Ich bedanke mich bei allen 145 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
am KSSB für ihre wertvolle Arbeit zugunsten der Walliser Jugend.

Gerhard Schmidt, Rektor

in Diskussionen nur darauf wartet, eure Meinung einzubringen, ohne 
zuerst die Meinung des anderen zu hören? Um eigene Meinungen 
zu bilden, welche durchaus kritisch, jedoch stets faktenbasiert sein 
sollten, lohnt es sich, vorgängig auch andere Meinungen zu hören.

Euer kritisches Denken wollten wir fördern, Hörigkeit passt nicht ins 
gymnasiale Curriculum.

Eure liebsten Menschen, so nehme ich an, sind heute hier. Es sind 
eure Angehörigen. Warum? Weil Angehörige aufeinander hören; 
hier impliziert hören nicht bloss das Zuhören, sondern Wertschät-
zung der Meinung ebendieser Personen. Ihr seht, Zuhören erschliesst 
neue Welten.

An dieser Stelle sind meine Gedanken bei zwei Menschen, die uns 
vorangegangen sind, zwei Menschen, die mich beeindruckt haben 
und die heute nur allzu gerne hier sein würden: Timo Berchtold, 
der heute sein Maturazeugnis mit seinen Kolleginnen und Kollegen 
der 5A entgegennehmen würde, und Adrian Verasani, der heute als 
stolzer Vater von Nuria diese Feier besonders geniessen würde. Es 
ist anders gekommen. Timo war anders als andere Jungen in sei-
nem Alter. Zum ersten Mal in seiner Schulzeit fühlte er sich am 
Kollegium richtig wohl in der Schule. Er konnte so sein, wie er war. 
Mit seinen Klassenkameraden genoss er einen stimmigen, ausge-
lassenen Abend. Es sollte sein letzter Abend sein. Adrian hat die 
Welt geliebt – und die Welt hat ihn sehr geschätzt. Es sind die 
Lebenden, die den Toten die Augen schliessen; es sind die Toten, 
die den Lebenden die Augen öffnen. Danke Timo und Adrian.

Besonders begrüsse ich Marcus Brunner und Rahel Hallenbarter. 
Vor 3½ Jahren verunglückte Marcus anlässlich des traditionellen 
Skitags des KSSB auf der Bettmeralp schwer und schwebte in 
Lebensgefahr. Wochenlang lag er auf der Intensivstation.
Von einem Tag auf den anderen erlebte Rahel, was Immobilität 
bedeutet. Mit eisernem Willen und beneidenswertem Optimismus 
hat sie den langen und steinigen Weg auf sich genommen. Wir sind 
sehr dankbar, dass ihr beide heute als Maturus und Matura hier seid.

Le meilleur moment pour planter un arbre aurait été il y a 25 ans. Si 
on ne l’a pas fait, c’est aujourd’hui qu’il faudrait le faire. Voyez-vous, 
la mort et la vie sont parfois si proches. Pour moi, ces moments de 
joie et de bonheur sont aussi des instants de gratitude et de satis-
faction, sachant que, justement, ils sont loin d’être évidents.
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Viktor Tscherrig

Fordern und Fördern – sein ewiges Credo

Im Schuljahr 84/85 begann Viktor Tscherrig seine Lehrtätigkeit am 
Kollegium. Seither hat er Generationen von Oberwalliser Gymna-
siasten unterrichtet. Die Authentizität ist es, die Viktor Tscherrig 
zu einem der prägendsten Lehrer unserer Schule werden liess. 
Dabei war ihm immer bewusst, dass man aus den Einsichten zu 
politischen Systemen, zu Literatur, Kultur und Gesellschaft eine 
Leadership-Strategie ableiten kann, in deren Zentrum der Mensch 
steht. Bis heute hat sich an seiner Einstellung nichts geändert, dass 
man den Schülern Respekt, Interesse und Zuneigung entgegen-
bringen muss und dadurch eigene Wertschätzung erfährt – mit 
Fordern und Fördern.

An die Leistungsbereitschaft der Lehrer hat er immer geglaubt. Sie 
war seine Motivation, sich im intensiven Wahlkampf zu E2000 
gegen die Reduktion der Schulzeit am Kollegium auf vier Jahre 
einzusetzen. Mit unermüdlichem Einsatz hat er gemeinsam mit 
der gesamten Lehrerschaft des Kollegiums für die Erhaltung des 
fünfjährigen Gymnasiums gekämpft – und gewonnen.  Bis heute 
erzählt er mit strahlenden Augen von diesem Erfolg, das ist der 
Mensch und Lehrer Viktor Tscherrig – ganz, oder gar nicht.

Auf dieses Engagement konnte man am Kollegium nicht verzichten, 
als man 1993 mit der Projektierung eines Qualitätsevaluations-
systems begann. Viktor Tscherrig hat den ganzen Entwicklungs-
prozess in der Steuergruppe mitgemacht und sich bis zur Einführung 
des Systems im Vollausbau 2002 viel Wissen im Bereich der Qualitäts-
entwicklung angeeignet.

Als akribischen Arbeiter hat man ihn als Rektoratsrat in bester 
Erinnerung, in dem er zwischen 2005 und 2013 sass. Als Verant-
wortlicher für das Ressort Bau/Finanzen war er wesentlich für die 
Professionalisierung des gesamten Abwartswesens und eine rege 
Bautätigkeit am Kollegium Brig verantwortlich. Die Stunden, die er 
in diese Aufgabe gesteckt hat, hat er nie gezählt. Als Rektoratsrat hat 
er die eingangs erwähnte Aufgabenstellung eines Leaders gelebt.

Viktor Tscherrig hat einen dominanten Auftritt. Sein Intellekt gönnt 
ihm wenig Ruhepausen. Sein Wille ist enorm. Ich habe mich oft 
gefragt, wo seine Antriebsfeder sitzt und aus welchen Quellen sie 
sich nährt. Für mich ist er ein tiefgründiger Mensch, immer hinter-

fragend und rastlos seinem Ziel entgegenstrebend. Wer die Gele-
genheit hatte, lange und eng mit ihm zusammenzuarbeiten, und 
viele kontroverse Gespräche und Diskussionen führte, konnte sich 
sein Vertrauen erarbeiten und sich ihm annähern. So lernte ich den 
feinfühligen, aufopfernden und reflektierenden Menschen kennen 
und ich spürte, was für eine empfindsame, mitfühlende und treue 
Persönlichkeit er ist. Eine Persönlichkeit, der ich viel zu verdanken 
habe, der das Kollegium viel zu verdanken hat. Viktor, du wirst un-
serer Schule fehlen, wir werden das intensiver merken, als uns allen 
lieb ist.

Matheo Eggel
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• Geistreich
• Sinn für Humor
• Strategisch brillant
• Noblesse in der Form
• Geduld im Zuhören
• Reichtum in der Sprache
• Profunde Menschenkenntnis

Du hast einen äusserst guten Draht zu den Jugendlichen. Du legst 
Wert auf Details und bist zugleich grossmütig. Werte sind dir wich-
tig; trotzdem oder gerade deswegen hast du die Schule weiterent-
wickelt und modernisiert. Deine dir eigene Art der Kommunikation, 
dein Umgang mit den Schülerinnen und Schülern, deine diskrete 
Art der Wertschätzung und deine stete Unterstützung, oft im Hin-
tergrund, haben die Schule einen grossen Schritt weitergebracht. 
Auch du selber hast dich in den neun Jahren weiterentwickelt. Du 
hast plötzlich über Dinge gesprochen, von denen du vorher kaum 
wusstest, dass sie existieren. Dein breites und fundiertes Wissen 
machen dich zu einem sehr interessanten Gesprächspartner. Es 
kommt nicht von ungefähr, dass du mit ein paar Kolleginnen und 
Kollegen den Verein zur Unterstützung bedürftiger Schüler ge-
gründet hast. Du warst Gründungspräsident und bist es bis heute 
geblieben. Es ging dir darum, für jene da zu sein, die nicht oder 
besser gesagt noch nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen.

Es gibt keinen besseren Kenner des Kollegiums als dich. Du kennst 
die letzten 50 Jahre seit dem Rektorat von Albert Carlen bis heu-
te wie kein anderer. Bereits als Kleinkind warst du im Beisein dei-
nes Vaters regelmässiger Gast am Kollegium. Als Student warst 
du zuverlässiger Stellvertreter. Praktisch alle Funktionen hast du 
durchlaufen: Fachlehrer, langjähriger Klassenlehrer, Mediator, Grün-
der von SoL, Fachschaftsvorsitzender, Magister, Rektoratsrat und 
Prorektor. Deine Überzeugung: Memento mori oder zu Deutsch «Sei 
dir der Sterblichkeit bewusst» hat einen tiefen Sinn. De brevitate 
vitae – daran erinnert dich der Totenkopf bei dir zu Hause. Es tut 
gut, sich dies immer wieder vor Augen zu führen. Das Einstehen für 
Ideale stand und steht für dich im Zentrum. Es kommt nicht von un-
gefähr, dass das Chronogramm beim Eingang zum Terrassenbau im 
Rahmen des 350-Jahr-Jubiläums von dir stammt. Die Exzellenz und 
die Jugendlichkeit, die du dem KSSB attestierst, gehören auch zu 
deiner Lebensphilosophie. Seit über 50 Jahren bist du immer noch 
das Mass aller Dinge, was den Moritz-Kämpfen-Preis betrifft. In die-
sem Sinn bist du pars pro toto, was dein Chronogramm betrifft. Du 
weisst nur zu gut, dass eine Institution oder eine Fachschaft nur so 
gut ist wie die Personen, die sie verkörpern. 

Wechsel Prorektor

Lieber Gerd
Geschätzter Prorektor
Amice Gerde

Neun Jahre warst du im Rektoratsrat, davon acht Jahre als Prorektor. 
Die beiden Begriffe «Rat» und «Pro» sagen bereits sehr viel über 
dein Wesen und Wirken aus. Du warst weiser Ratgeber und hast 
deine Arbeit als Stellvertreter stets pro rectore gesehen.

Wir ergänzten uns perfekt:
Die Dönnis sind von Brig nach Naters gezogen.
Du bist Burger von Wolfenschiessen.
Du trägst wollige Strümpfe.
Du warst als Schüler an Sporttagen krank.
Du bist blitzgescheit.
Die Belalp ist deine Bel Alp, wo du gerne alleine bist.

Seit 51 Jahren kreuzen sich unsere Wege immer wieder. An den 
Kreuzungen haben wir stets die gleiche Richtung eingeschlagen, 
auch wenn der Weg bis zum nächsten Wegweiser nicht der 
gleiche war: 
1973: Wir beginnen unsere Schulkarriere in der gleichen Klasse im 
grossen Dorf.
1986: Die Maturafeier im Stockalperschloss öffnet uns alle Türen für 
unser zukünftiges Leben.
1991: Wir kommen ans Kollegium zurück und beginnen unsere 
Lehrerlaufbahn.
2013: Zusammen sind wir im Rektoratsrat.

Wer bist du?
Im Tierreich würde ich dich Chorthippus mollis zuordnen. Es ist 
eine Heuschrecke, farblich variabel, Grautöne herrschen vor. Grü-
ne Individuen sind selten. Magere und trockene Wiesen und Wei-
den werden bevorzugt. Wiesen mit dichter Vegetation werden 
gemieden. Auf Deutsch heisst die Art: Verkannter Grashüpfer.

Deine Konstitution und deine Erscheinung, welche mit mollis aber 
auch gar nichts zu tun haben, stehen in krassem Gegensatz zu dei-
nen intellektuellen Fähigkeiten. Wenn du in einen Orden eingetre-
ten wärst, was durchaus eine Option war, hätte man dich Benedikt 
genannt. Du bist wahrlich mit Talenten und Eigenschaften gesegnet:



zuversichtlich, entspannt – Chiara Rossi, Gerd Dönni
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Ich bin beeindruckt von deinen Leistungen als Prorektor, Lehrer, 
Mentor, Führungskraft und Berufskollege. Du warst mir eine riesige 
Stütze. Du verfügst über viele Eigenschaften, von denen ich, der 
Rektoratsrat und die ganze Institution enorm profitieren konnten. 
Ich danke dir für deinen unermüdlichen Einsatz im Dienste unserer 
Jugend.

Ich mochte deine feinen Nuancen, den Kontrast zum Alltagsleben. 
Wir ergänzten uns blind bei der Führung einer möglichst dynami-
schen, modernen und aufgeschlossenen Schule, wo sehr viel auf 
Vertrauen, Respekt und gegenseitiger Wertschätzung beruht. Du 
wirkst unscheinbar, wie chorthippus mollis, der verkannte Gras-
hüpfer, dein Schaffen ist das Gegenteil. Weisst du was ich in der 
Retrospektive ändern würde? Nichts – ich würde mich nochmals 
für dich als Prorektor entscheiden.

Beim Schreiben dieser Zeilen bin ich mir bewusst geworden, wie 
bedeutend und intensiv unsere gemeinsame Zeit war und ist. Acht 
Jahre warst du unser, insbesondere aber mein Prorektor. Es erfüllt 
mich mit grossem Dank und auch Stolz. Dass ein Prorektor und ein 
Rektor so lange zusammengearbeitet haben, hat es am KSSB seit 50 
Jahren nicht mehr gegeben. Dazu braucht es natürlich auch Glück. 
Es braucht aber vor allem eines, das ich bis jetzt nicht erwähnt habe: 
Amicitia. Du bist, warst und wirst es immer bleiben: Gerdus Amicus! 

Gerd Dönni, ein grosser Prorektor tritt ab. 
Amice Gerde, vale
Ad multos et felices annos!
Kollegium Spiritus Sanctus Brig, excellentia et iuventus – vivat

Gerhard Schmidt, Rektor
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Wechsel Rektorat

Lieber Michel

Auf Beginn des Schuljahres 2007/08 hast du deine Tätigkeit als 
Deutsch- und Geschichtslehrer am Kollegium Spiritus Sanctus Brig 
aufgenommen. Als Germanist vereinst du 2 Welten, die nahe und 
doch weit entfernt sind:

In Grammatik und Syntax ist alles klar vorgegeben und struktu-
riert, die Literatur lässt Spielraum offen. Ich habe mich auch bei dir 
gefragt, warum du gerade Germanist geworden bist? Mit deinen 
Maturanoten hättest du alle Studienrichtungen in Angriff nehmen 
können, im Gegensatz zu Gerd inklusive Sporterziehung.

Bereits 2013, also nach nur 6 Jahren, wurdest du in den Rektoratsrat 
berufen. Eine Ernennung nach so kurzer Zeit ist einmalig. Sie spricht 
für dich. Was bist du für ein Mensch?
Ich möchte dies mit ZZZ umschreiben:

Z wie Zuverlässigkeit
Zuverlässigkeit zeichnet dich aus; sei es in der Arbeit, im Sport aber 
auch im Kollegen- und Freundeskreis. Für unser Kollegium ist es von 
unschätzbarem Wert, Leute wie dich an unserer Schule zu haben. 
Über Jahre warst du das Gewissen der Schulleitung, der perfekte 
Schuladministrator, der umsichtige Webmaster, das vorbildliche 
Mitglied des Leiterteams der Sportschule, schlicht der grosse Rück-
halt, wenn es um den letzten Schliff eines Projekts oder Vorhabens 
ging. Unter deiner Leitung wurde der Jahresbericht des Kollegiums 
weiterentwickelt, modernisiert und zu dem gemacht, was er heute 
ist: eine Perle unter den Jahresberichten der Schweizer Gymnasien.

Z wie Zufall
Zufälle gibt es in deinem Leben kaum. Stets bereitest du dich minu-
tiös auf deine Aufgaben oder auch Ziele vor, z.B. die Organisation 
der Matura- und Jahresprüfungen. Akribisch genau ist alles bis ins 
letzte Detail geregelt. Wie selbstverständlich erscheint es doch für 
viele – auch Direktinvolvierte – dass sich eine Schülerin, ihre Exper-
tin und ihr Lehrer zur gleichen Zeit am gleichen Ort zur genannten 
Prüfung einfinden. 9 gesamtschulische Maturaprüfungen hast du 
organisiert, d.h. an die 10’000 Zuteilungen vorgenommen und hun-
derte Experten gesucht. Alles hat stets hervorragend funktioniert. 
Ich weiss, dass diese riesige Organisation von dir viel, sehr viel ab-
verlangt hat.

Z wie Zukunft
In der Bildung tätig zu sein, ist ein grosses Privileg und insbeson-
dere eine der edelsten Aufgaben in der Gesellschaft. Du hast ent-
scheidend mitgearbeitet, am Kollegium ein Fundament zu legen, 
das der studierenden Jugend des Wallis eine Zukunft ermöglicht. 
Wie sagte es Victor Hugo: Die Zukunft hat viele Namen: Für die 
Schwachen ist sie das Unerreichbare, für die Furchtsamen ist sie 
das Unbekannte, für die Tapferen ist sie die Chance.

Deine Zukunft wird anders sein als die letzten 9 Jahre. Leben 
heisst stets neu beginnen, es ist immer ein Weg ins Ungewisse. 
Neues kann aber erst wachsen, wenn ihm Raum und Zeit gegeben 
wird. Zeit wirst du garantiert mehr zur Verfügung haben; Raum 
musst du selber dem Neuen geben.

Wir haben sehr eng miteinander zusammengearbeitet. Du warst 
und bist der Strukturierte, der Genaue – genau derjenige, den es 
neben mir braucht. In tagelangen Ausflügen kultureller und sport-
licher Art meist «hors des chemins battus» haben wir diskutiert, 
philosophiert und vor allem gemeinsam Neues entdeckt.

Ein Freund, das ist einer, der da ist, auch wenn man noch gar nicht 
gesagt hat, dass man ihn braucht! Deine Unterstützung, deine fei-
ne Art und deine finale Kontrolle werden wir, werde ich, in der 
Schulleitung vermissen. Das Wesentliche im Leben ist meist nicht 
machbar, es ist letztlich immer Geschenk. So wie du es für die 
Schulleitung warst.

Abschied ist stets ein Neubeginn. Ist der Abschied auch nicht 
einfach, es lockt der Weg, das Neue und auch das Ungewisse. 
Mit deinen 42 Jahren bist du noch nicht mal in der Mitte deines 
Arbeitslebens. Viele Türen stehen dir für deine Zukunft offen. Ich 
bin überzeugt, dass du auch diese Chancen nutzen wirst.

Lauf weiter Michel, teile deinen Enthusiasmus, entdecke Neues 
und baue an neuen Fundamenten für die Walliser Jugend.

Lieber Michel, ich bin dir riesig dankbar für alles, was du für diese 
Schule, den Rektoratsrat und insbesondere auch für mich getan 
hast. Als Rektoratsrat wirst du gehen, als guter Freund bleiben.

Gerhard Schmidt, Rektor
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Peter Schoepfer

Peter Schoepfer unterrichtete von 1977 bis 2003 «Bildnerisches 
Gestalten». Gemäss seinen Notizen kamen 8’578 Schülerinnen und 
Schüler in den Genuss seiner didaktischen Fähigkeiten. Er war alles 
andere als ein weltfremder Künstler. Peter war ein Multitalent. Vor 
seiner Anstellung am Kollegium führte ihn seine soziale Einstellung 
zu einem mehrjährigen Einsatz nach Bolivien. Zurück im Wallis war 
er tätig als Architekt, Raumplaner, Ortsschätzer, Theaterregisseur, 
Tierwelt-Redaktor, Radiojournalist, Zwergpony- und Zwergzie-
genzüchter, Jäger, Basssänger im Jäger- und Naturfreundechor. 

Die vielseitige Lebenserfahrung prägte sein Wirken an der Schule 
und seinen menschlichen, unkomplizierten Umgang mit Schülern 
und Kollegen. Seine Tätigkeit beschränkte sich keineswegs auf den 
Unterricht, sondern er war überall dabei, wo er sich nützlich ein-
bringen konnte. Auf ihn war Verlass. Peter war im ersten Mediato-
renteam am Kollegium; er half beim Entwurf und Aufbau des Büh-
nenbildes für das Studententheater; er war ideenreiches Mitglied 
der kollegiumsinternen Baukommission; er organisierte als «Ma-
gister elegantiarum» gesellschaftliche Anlässe für die Lehrerschaft 
und trat sogar selber als verkleideter Sänger auf die Bühne. Uli Wirz 
beschreibt ein Erlebnis, das typisch ist für Peter Schoepfer:
«Anlässlich einer mehrtägigen Weiterbildung im Toggenburg hat 
mir Peter vorgeschlagen, anstatt über die Autobahn heimzureisen 
eine Überlandfahrt zu machen. Gute Idee! Natürlich war ich einver-
standen. Bald nach einer Abzweigung gerieten wir auf eine Flur-
strasse, die vor einem Bauernhof endete: Herzliche Begrüssung! 
«Ja – ja den Zwerggeissen aus ihrer Zucht geht es gut – sie ma-
chen uns und der Umgebung grosse Freude.» Irgendwo im Zürcher 
Oberland ein Abstecher von der Landstrasse und der Wagen hält 
vor einem stattlichen Haus: «Ah, Herr Schoepfer, schön sie wieder-
zusehen. Doch, doch ihre Geissen vermehren sich prächtig. Man 
stellt immer wieder fest, dass die Tiere wohlgezüchtet sind». Kaffee 
und freundschaftliche Verabschiedung. Hoch über dem Thunersee 
blieb mir die letzte Station unserer herzhaften Überlandfahrt im 
Gedächtnis […]».

Die Verbundenheit von Peter mit seinen Tieren war Teil seiner Wert-
schätzung für alles natürliche Leben. Und seine profunden Kennt-
nisse um alles Zusammenwirken in der Natur waren bestimmend 
für den Umgang mit seinen Schülern. Seine erdgebundene, spon-
tane und mitfühlende Art gab den jungen Menschen Raum für 
Kreativität. Während vielen Jahren bestand die Fachschaft «Bildne-
risches Gestalten» aus den zwei unterschiedlich gelagerten Peter 
Schoepfer und Uli Wirz. Dieser erinnert sich gerne an die gemein-
same Zeit mit Peter: «Bei allen Fragen suchten wir den tragfähigen 
Konsens. Und ich kann mich nicht erinnern, dass je ein ungutes, 
oder gar böswilliges Wort gefallen wäre. Über den Tod hinaus bin 
ich für die Zeit mit Peter dankbar.»

Am 8. September 2021 hat Peter im Alter von 79 Jahren uns auf 
immer verlassen. Geblieben sind Erinnerungen, viele gute Erinne-
rungen. Er möge ruhen im Frieden!

Siegfried Escher, Altrektor
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Jules Burgener

Zu behaupten, Mathematik hätte im Kollegium zu meinen Lieb-
lingsfächern gehört, wäre gelogen. Das Gegenteil war der Fall 
und dies, obwohl Jules Burgener, alias «Mathe-Buschi», der von 
1963 bis 1999 im Kollegium tätig war, uns bei der linearen Glei-
chung oder bei den Strahlensätzen jeweils in seinem angebore-
nen «Saaser Slang» mutmachend zurief: «Das ist ganz einfach. 
Das ist wie im Kochbuch: Man nehme!» Oder dann auch: «Was 
du auf einer Seite wegnimmst, musst du auf der anderen Seite 
hinzufügen!» – oder war es umgekehrt?

Mit grossen, staunenden Augen schaute er dann auf seine Schü-
lerschar, die das nicht kapieren wollte. Ich habe jedoch nie erlebt, 
dass unser Mathe-Lehrer die Geduld verloren hätte. Vielmehr 
war er stets still beobachtend, manchmal mit weit aufgerisse-
nen Augen, lächelnd und liebenswürdig, aber er konnte auch 
ausgesprochen hartnäckig, gar kämpferisch werden, bei mühsa-
men Schülern zum Beispiel. Als ich dann Pfarrer von Saas-Grund 
wurde, hatte ich oft die Gelegenheit mit Julio, wie er sich selber 
liebevoll nannte, halbe Nächte durchzujassen. Damals habe ich 
entdeckt, dass uns in unseren Mathestunden am Kollegium Spiri-
tus Sanctus mehr als nur ein mathematischer Jongleur in seinem 
immer gleichen hellroten Anzug gegenüberstand, der ihm den 
Übernamen «Pink Panther» einbrachte. Vielmehr – «bewaffnet» 
mit Geodreieck, Zylindern und Kegeln – ein herzhafter, liebevoller 
Mensch, der für seine oft undankbaren und nicht immer lerneif-
rigen Schüler viel investiert hat. Jules Burgener war jedoch nie 
der abgehobene Professor, der meinte, alles zu wissen. Er blieb 
zeit seines Lebens bodenständig und engagierte sich in seiner 
Freizeit in der Politik seiner Heimat, u.a. als Vizepräsident von 
Saas-Balen. Mit seiner Hartnäckigkeit brachte er nicht nur Schüler 
und Schülerinnen in Bewegung, sondern auch manchen Beamten 
in Sitten, wenn es darum ging, für den Erhalt der Güter im Saastal 
Unterstützungsbeiträge einzufordern. 

Nach seiner Pensionierung im Jahr 1999 verwendete er viel Zeit 
für seine Bienen, aber vor allem für seine Familie, seine Kinder 
Hans-Peter, Martin und Andrea mit ihren Ehefrauen und dem 
Ehemann und natürlich für seine sieben Enkelkinder, denen er 
seine ganze Liebe und Aufmerksamkeit schenkte, und nicht zu 
vergessen seiner Lebenspartnerin Maria, die er nach dem frühen 
Tod seiner Ehefrau Elisabeth im Jahr 2003 kennenlernen durfte. 

Am 5. November 2021 mussten wir Julio nach kurzer schwerer Krank-
heit gehen lassen und ihn in die Hände Gottes zurückgeben. Diesem 
Gott wollen wir danken, dass er uns Jules Burgener geschenkt hat, 
mit all seinen Eigenschaften und seinen Eigenarten, auf die wir oft 
mit einem Schmunzeln zurückschauen können. Mit dem Scheiden ei-
nes Menschen sinkt ein Stück Welt ins Grab: das einmalige unwieder-
holbare Geheimnis dieser starken, eigenwilligen Persönlichkeit mit 
ihrer eigenen Lebensgeschichte, die bis zuletzt geprägt war von sei-
ner Saaser Heimat – und ich meine das in einem ganz positiven Sinn. 
Und so wollen wir Jules Burgener auch in unserem Herzen behalten.

Paul Martone
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Matura
Das eidgenössische Maturitätszeugnis 
haben erhalten:

5A Latein
Albrecht Robin Edith Naters
Ebener Alena Naters
Ebener Kay Brig-Glis
Heldner Sarah-Maria Siders
Kleijn Emma Saas-Almagell
Meyenberg Dylan Noah Agarn
Ruppen Noah Saas-Grund
Sbarra Ludovico Sitten
Venetz Jenna Lynn Naters
Zengaffinen Helen Gampel-Bratsch

5A Musik
Fanelli Adrien Sitten
Gottsponer Gabrielle Visperterminen
Imhof Annabel Baltschieder
Imseng Fabio Wiler
Pfammatter Sebastian Naters
Rey Pierre Crans-Montana
Rovina Lisa Michaela Varen
Theler Michelle Ausserberg

5B Physik & Anwendungen     
       der Mathematik
Berchtold Claudio Ried-Brig
Borgeat Mathilde Grimisuat
Bühler Tim Oscar Sitten
Burgener Cédric Naters
Devantéry Jonas Grimisuat
Friedman Anna Sophia Brig-Glis
Gischig Sarah Brig-Glis
Gruber Maria Josefine St. Niklaus
Hagen Jan Emanuel Brig-Glis
Heimberg Sarah Baltschieder
Heinzmann Nico Salgesch
Heldner Mathis Siders

Jaeger Florus Damien Nendaz
Pfammatter Noah Termen
Pralong Alexandre Sitten
Rigert Elia Leuk
Simou Petroula Sitten
Sulliger Dennis Robin Zermatt
Truffer Jonas Brig-Glis
Vitellaro Lionel Brig-Glis
Volken David Ried-Brig
Zenhäusern Patrick Bürchen

5C Italienisch
Arnold Wiona Brig-Glis
Berchtold Chiara Mörel-Filet
Bregy Louise Steg-Hohtenn
Delalay Léa Saint-Léonard
Hischier Manisha Obergoms
Köppel Livia Guttet-Feschel
Meichtry Tiara Gampel-Bratsch
Roh Xenia Siders
Rosenthal Max Orsières
Salamin Lisa Siders
Salzmann Lara Naters
Schnyder Vera Gampel-Bratsch
Siggen Maxime Sitten
Sterren Lynn Baltschieder
Tosi Diego Michel Siders
Verasani Nuria Louisa Brig-Glis

5D Biologie & Chemie
Aerni Sibylle Brig-Glis
Amacker Svenja Maria Eischoll
Bayard Milena Maria Saas-Almagell
Cina Samira Deborah Salgesch
Dal Castel Laurin Leuk
Guignier Justine Siders
Imboden Elia Roman Zermatt
Imboden Samuel Nicolas Visp
Kiziak Frederik Lukas Visp
Lehner Sebastian Blatten
Mercieca Xenia Zermatt
Oggier Manon Sara Bitsch
Rieder Frederik Wiler
Solvang Line Annikken Leuk

Theytaz Chloé Jessica Sitten
Tobler Silvano Baltschieder
Torrent David Naters
Tscherry Dominic Gampel-Bratsch
Willisch Nicolas Mörel-Filet
Witschard Jonas Stalden
Zumofen Nadine Goms

5E Biologie & Chemie
Brunner Marcus León Brig-Glis
Gomes Iljazi Semi Zermatt
Heldner Angelo Baltschieder
Imboden Samuel Raron
Kalbermatter Jasmine Gampel-Bratsch
Krasniqi Lule Naters
Meier-Ruge Ronja Roxane Fiesch
Ottenkamp Lisa Bürchen
Pellissier Mathilde Fully
Perler Yannick Visp
Perrig Olivia Brig-Glis
Regotz Anna Maria Naters
Rupp Julian Leuk
Rususuruka Apolline Sitten
Schmid Jelena Zermatt
Tscherry Dustin Roger Gampel-Bratsch
Zenhäusern Alena Elisabeth Bürchen

5F Spanisch
Bessard Julien Val de Bagnes
Brigger Jana Steg-Hohtenn
Da Cunha Prata Ramon Delfim Sitten
Fournier Manon Sitten
Gottsponer Elena Naters
Hallenbarter Rahel Brig-Glis
In-Albon Simone Visp
Kestens Yucca Leuk
Lüthi Muriel Ann Brig-Glis
Michel Rebecca Fiona Siders
Schalbetter Vanessa Bitsch
Schmidhäusler Marielène Lax
Schnyder Anne Margrith Siders
Schnyder Lena Gampel-Bratsch
Spieler Océane Val de Bagnes
Studer Amelia Sitten

16



A
bs

ch
lü

ss
e

Theytaz Maé Camille Sitten
Vomsattel Anna Brig-Glis
Zeqa Blerina Brig-Glis

5G Wirtschaft & Recht
Bodenmann Fiona Maria Salgesch
Bumann Annic-Leanne Raron
Burgener Etienne Naters
Husejni Leonora Brig-Glis
Kohler Luc Saas-Fee
Kuster Stefanie Gampel-Bratsch
Margelist Manuel Baltschieder
Montani Raphael Brig-Glis
Oggier Sofie Maria Turtmann-U.
Petrig Jonas Roger Zermatt
Rieder Jonas Wiler
Ritz Pierrick Bürchen
Ritz Sabrina Brig-Glis
Rossier Estelle Siders
Schnydrig Enrico Naters
Tscherrig Max Raron
Vouillamoz Edouard Sitten
Wedig Medea Brig-Glis

5H Wirtschaft & Recht
Bittel Nina Brig-Glis
Bucher Anne-Maxime Raron
Burkhalter Yara Zweisimmen
Darioli Victoria Zermatt
Gsponer Elia Termen
Laukel Mika Visp
Mauron Sven Erik Plasselb
Perren Dario Naters
Roth Jan Andri Muri bei Bern
Zeller Yanic Noah Obergoms

5H Bildnerisches Gestalten
Commisso Cecilia Lumey Brig-Glis
Dufek Carolina-Anna Visp
Faria Gonçalves Ines Visp
Hasani Jetmir Visp
Ilic Nikolina Visp
Koger Annemarie Baltschieder

Mihaila Radu Andrei Visp
Pirovino Gianna Siders
Schneider Ellen Zermatt

5I Wirtschaft & Recht
Andenmatten Mika Saas-Fee
Arrigoni Mathys Raphaël Veyrier
Bortis Gian-Luca Leuk
Briguet Alexandre Chalais
Brunner Théa Ollon
Darbellay Delphine Nicole Orsières
Dayer Jean-Baptiste Sitten
Friche Léa La Tène
Glassey Maxime René Nendaz
Kaufmann Léa Françoise Tavannes
Klopfenstein Amélie Andrée La Neuveville
Macgeorge Zoe Chalais
Macheret Nicolas Marc Pont-en-Ogoz
Roduit Luc Val de Bagnes
Stoffel Ralf Albert Zermatt
Zurbriggen Anina Simone Saas-Almagell

Passerelle Dubs
Die Ergänzungsprüfung haben bestanden:

Abgottspon Markus Staldenried
Bregy Jenny Niedergesteln
Carlen Dominique Naters
Dirren Katharina Baltschieder
Fryand Laura Leuk
Gasser Anja Bern
Herzog Martina Zermatt
Imboden Jenny St. Niklaus
Kalbermatten Andi Saas-Balen
Kummer Anja Termen
Pianzola Lara Sophia Brig-Glis
Summermatter Selina Brig-Glis
Willa Yannic Gampel-Bratsch
Zurbriggen Anna Saas-Almagell

Sportschule
Den schulischen Teil der kaufmännischen 
Berufsmaturität haben bestanden:

4SD
Anthamatten Liv Saas-Fee
Anthamatten Noah Visp
Etzensperger Lionel Brig-Glis
Lieb Finja Brig-Glis
Neuhaus Samuel Plasselb
Schnyder Laetitia Michelle Sitten
Tschopp Naomi Brig-Glis
Vogel Sara-Maria Brig-Glis

4SF
Blanc Malorie Ayent
Briguet Lara Noble-Contrée
Bruchez Rachel Val de Bagnes
Corthay Denis Val de Bagnes
Fabrizzi Samuel Conthey
In-Albon Noah Chalais
Piguet Lucien Ormont-Dessous
Rossier Audrey Noble-Contrée
Sjöstedt Elsa Val de Bagnes
Zeiser Benoit Grimisuat
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 Leitung  Paul Locher  Sopran Elena Gottsponer 
 Saxophon  Samuel Nicolas Imboden

 Querflöte Samira Cina
 Querflöte  Yucca Kestens
 Querflöte Anina Simone Zurbriggen

 Spirit Chamber Orchestra

Maturandenkonzert vom Donnerstag, 5. Mai 2022
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Preis der Moritz Kämpfen-Stiftung
für die beste Gesamtmatura
Imboden Samuel Nicolas, 5D 5.72
Heldner Sarah-Maria, 5A 5.55
Jaeger Florus Damien Xavier, 5B 5.49

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Bilingue-Matura 
Imboden Samuel Nicolas , 5D 5.72

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im SF Spanisch
Schmidhäusler Marielène, 5F 5.7

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im SF Latein & Englisch
Heldner Sarah-Maria, 5A 5.76

Preis der Lonza AG Walliser Werke
für die beste Matura im SF Biologie & Chemie
Imboden Samuel Nicolas, 5D 5.86

Preis der Fontaris AG und der Colonia Italiana
für die beste Matura im SF Italienisch
Berchtold Chiara, 5C 5.05

Preis der Société Suisse des Explosifs Gamsen
für die beste Matura im SF
Physik & Anwendungen der Mathematik
Zenhäusern Patrick, 5B 5.67

Preis der Walliser Handelskammer
für die beste Matura im SF Wirtschaft & Recht
Schnydrig Enrico, 5G 5.5

Matura-Preise

Preis der Allgemeinen Musikschule Oberwallis AMO
für die beste Matura im SF Musik
Rovina Lisa Michaela, 5A 5.22

Preis des Oberwalliser Kunstvereins
für die beste Matura im SF Bildnerisches Gestalten
Ilic Nikolina, 5H 5.2

Preis der Ketteler Stiftung
für die beste Matura im GF Philosophie
Imboden Samuel Nicolas, 5D 5.7

Preis des Walliser Boten
für die beste Matura im GF Deutsch
Heldner Sarah-Maria, 5A 5.62

Preis des Cambridge English Examinations
Centre Valais/Wallis
für die beste Matura im GF Englisch
Meyenberg Dylan Noah Jeremy, 5A 5.67
Schmidhäusler Marielène, 5F 5.67

Preis der Schweizerischen Stiftung 
für das Stockalperschloss 
für die beste Matura im GF Geschichte
Kiziak Frederik, 5D 6.0

Preis des Oberwalliser Verbands
der Raiffeisenbanken
für die beste Maturaarbeit
Schnyder Lena, 5F      (99 Punkte) 6.0

Preis der Hallenbarter AG
Generalunternehmung, Obergesteln/Naters
für die beste Ergänzungsprüfung in der Passerelle Dubs
Kalbermatten Andi, Dubs      (26 Punkte) 5.2

19



20 Norbert Werlen in seinem 32. Unterrichtsjahr



M
at

ur
aa

rb
ei

te
n

Maturaarbeiten 2022
Aerni Sibylle Schlafanalyse bei Mäusen – Verändert der 

Virus AAV2-CamKII-EYFP das Schlafverhal-
ten?

Albrecht Robin Edith Tierrecht – Philosophische Analyse der 
Massentierhaltung

Amacker Svenja 
Maria

Parasitologie – Wirkung von CBD auf al-
veoläre Echinokokkose

Amrein Leïla
Bernadette Silke

Die verborgene Geschichte der römischen 
Gesellschaft – Die Frau im Römischen Reich

Andenmatten Mika Influence of the English Language in India

Anthamatten Kay Kirche in Saas-Almagell – Entstehung
– Geschichte – Bedeutung

Arnold Wiona Stress am Kollegium? – Situationsanalyse 
und Lösungsansätze

Arrigoni Mathys
Raphaël

Les influences des médias dans le monde 
du sport et leurs impacts sur les athlètes

Barbiero Gabriele Nachwuchsförderung im Sport – Ein
Vergleich von Trainingsstrukturen in Nach-
wuchsteams verschiedener Länder im
Ski Alpin

Bayard Milena Wilhelm Conrad Röntgen – Geschichte einer 
Persönlichkeit, die der Menschheit einen 
neuen Blick schenkte

Berchtold Chiara Vegane und vegetarische  Ernährung im 
Sport – Sind diese Ernährungsweisen nur 
ein Trend oder steckt mehr dahinter?

Berchtold Claudio Yes-Projekt – Starcatcher

Bessard Julien Everest 1952 – Raymond Lambert, der 
«höchste» Mensch der Welt

Bittel Nina Yes-Projekt – Wallsamico

Bodenmann Fiona 
Maria

Schülerinnen und Schüler im Autis-
mus-Spektrum – Integration von Kindern 
mit Autismus-Spektrum-Störungen in eine 
Regelschule

Borgeat Mathilde Politische Wahlen, die Mathematik
dahinter

Bortis Gian-Luca L’aquaponie – Comment améliorer et rendre 
plus durable l’aquaponie
traditionnelle ?

Bregy Louise Cäsarenwahn – Wahnsinnige Persönlichkeiten 
im antiken Rom

Brigger Jana Biologische Kriegsführung – Veranschau-
lichung geschichtlicher Ereignisse der 
biologischen Kriegsführung mit Hilfe von 
Laborversuchen

Briguet Alexandre La perception du racisme dans le sport

Brunner Marcus León Gendoping – Umgang mit Gendoping im 
Radsport

Brunner Théa Le reflet de la mémoire de Grand Corps 
Malade dans ses textes et ses œuvres

Bucher Anne-Maxime Yes-Projekt – Wallsamico

Bühler Tim Oscar Den Kurs einer Aktie modellieren, analysieren 
und vorhersagen

Bumann 
Annic-Leanne

Der Weg aus der Alkoholsucht

Burgener Cédric Gletscher in die Zukunft retten

Burgener Etienne Nachhaltigkeit in der Verpackungsindustrie

Burkhalter Yara Rituale im Sport – ratsam oder riskant?

Cina Claude-Julien Illusion – Optische Täuschungen

Cina Samira Aromatherapie – Einfluss auf Prüfungsstress

Commisso Cecilia 
Lumey

Kreislaufwirtschaft – Ein Anwendungsbeispiel 
für eine nachhaltige Industrie: Mode

Cotter Jérémy Sport über 70. Nutzen, Effekte. Was ist
sinnvoll und möglich? 
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Da Cunha Prata
Ramon

Illusionierender Kapitalismus

Dal Castel Laurin Sonolumineszenz – Ein erstaunliches 
Phänomen 116

Darbellay Delphine Le ski low cost

Darioli Victoria
Marina Luna

Klimapolitik und Wirtschaftswachstum – 
Widerspruch oder Vereinbarkeit

Dayer Jean-Baptiste La reconversion d’un sportif d’élite – « Just 
do it » (but yourself )

Delalay Léa Être une femme au camp d’Auschwitz-II-
Birkenau

Devantéry Jonas Le Dîner de Cons, l’irréprochable comique ?

Dorsaz Sarah Einfluss von Touristen auf das Alpenmur-
meltier

Dufek Carolina-Anna Die verdorbene Gesellschaft – «Nichts ist so, 
wie es zu sein scheint.»

Ebener Alena Phytotherapie – Am Beispiel von Tee

Ebener Kay Die Toleranz im beständigen Wandel – Ver-
gleich der Homosexualität in der Antike und 
der Gegenwart

Fanelli Adrien Was ist «Zeit»? Antworten aus verschiedenen 
Epochen

Faria Gonçalves Ines Gender in the 18th Century – An Analysis of 
Mary Wollstonecraft’s Gender Theory

Fournier Manon Restez chez vous – Un roman multigenre ?

Friche Léa Le ski alpin est-il viable en Suisse après la 
pandémie ?

Friedman
Anna Sophia

Power in William Golding’s – The Lord of the 
Flies

Gischig Sarah Menschliches Gehirn – Der Unterschied 
zwischen Mann und Frau

Glassey Maxime Les liaisons par câble: Une solution pour la 
mobilité en Valais ?

Gomes Iljazi Semi Amnestische Flucht – Finde heraus, wer du 
bist und verschwinde so schnell es geht.

Gottsponer Elena Las chicas del cable

Gottsponer Gabrielle Phytotherapie – Am Beispiel von Tee

Gruber Maria Faszination Sonnenuhr – Physikalischer und 
historischer Hintergrund mit Konstruktion 
einer Sonnenuhr

Gsponer Elia Yes-Projekt – Wallsamico

Guignier Justine Simone Veil – Une destinée

Hagen Jan Emanuel Die Raumzeit

Hallenbarter Rahel Denken Kinder logarithmisch? – Psycho- / 
Mathematischer Versuch.

Hasani Jetmir The Jasharis – Between History and
Memory

Heimberg Sarah Lernvideos zu Funktionen in Ebene und 
Raum

Heinzmann Nico Energieeffizientes und nachhaltiges Bauen

Heldner Angelo Der Sportverein: Im Wandel oder in der 
Krise?

Heldner Mathis Schach: das Spiel der Götter – und der
Computer? – Die Logik von Schachcomputern

Heldner Sarah-Maria Die Magie Medeas und Kirkes – Ein Vergleich 
der antiken und modernen Phytotherapie

Hischier Manisha Queen Elisabeth II. – Frauen des Königshauses 
Windsor

Husejni Leonora Instagram – Harmlos oder eine gefährliche 
Verzerrung der Realität

Ilic Nikolina Blockchain – Eine Technologie, die die
Wirtschaft verändert?

Imboden Elia Sport und Naturerlebnis – Bouldern
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Kuster Stefanie Ein Buch, zwei Übersetzungen

Laukel Mika Yes-Projekt – Wallsamico

Lehner Sebastian Das Verhältnis der römisch-katholischen 
Kirche zum Judentum

Lüthi Muriel La violencia contra las mujeres en México – A 
través del caso de Marisela Escobedo Ortíz y 
Rubí Marisol Escobedo

Lutz Manuel Markus Miraging Mire – A Tabletop Skirmish Game

Macgeorge Zoe Vision future du Freeride World Tour

Macheret Nicolas 
Marc

La robotisation dans la fabrication du 
Gruyère AOP

Margelist Manuel Gesundheitspolitik der Schweiz – Eine
langfristige Analyse am Beispiel der
Pandemiebekämpfung

Mauron Sven Erik Wie viel Staat ist notwendig?

Meichtry Tiara Positive Psychologie – Was unsere psychische 
Gesundheit fördert

Meier-Ruge Ronja Das Idealbild der sozialen Medien –
Einfluss und Auswirkungen

Mercieca Xenia Kakteen – Merkmale der Pflanzenfamilie 
Kakteengewächse

Meyenberg Dylan From Cosmogony to Cosmology

Michel Rebecca Fiona Das Leben und Wirken von J.R.R. Tolkien 
und sein Einfluss auf die Gesellschaft

Mihaila Radu Andrei Crispr/Cas9: Revolution der Gentechnik mit 
Tricks von Bakterien

Montani Raphael Rassismus und Religion – Fördert der 
Satanismus den Rassismus?

Oggier Manon Die Auswirkungen der Coronakrise auf die 
Thermalquellen Brigerbad

Oggier Sofie Maria Joseph S. Blatter – Aufstieg und Fall

Imboden Samuel Raron – Das Rilkedorf – Ich porträtiere mein 
Dorf

Imboden Samuel
Nicolas

Bestimmung der Luftgüte mittels Flechten 
als Bioindikatoren

Imhof Annabel Dolly Parton – Eine Ikone

Imseng Fabio Neukomposition aus Bekanntem und
eigenem – Für Brass Band

In-Albon Simone The Impact of Young Activists on our Society

Jaeger Xavier Geometric Brownian Motion and Stock Price 
Modelling – Theory and Practice

Kalbermatter 
Jasmine

Fern- vs. Präsenzunterricht in der Mittel-
schule – Vor- und Nachteile

Karlen Jessica Zecken und ihre Krankheiten

Kaufmann Léa
Françoise

L’impact du Covid sur la motivation dans le 
ski alpin de compétition

Kestens Yucca Einmal um die Welt

Kiziak Frederik Lukas Alexander von Humboldt und Thaddäus 
Haenke – Reisetagebücher über Südamerika

Kleijn Emma Olympe de Gouges – The impact she had on 
the French Revolution

Klopfenstein Amélie 
Andrée

L’impact de l’entourage familial sur la carrière 
d’un sportif d’élite

Koger Annemarie Scheinwelt

Kohler Luc Klimapolitik einer Gemeinde – Am
Beispiel von Saas-Fee

Köppel Livia Nachhaltigkeit in der Lederindustrie am 
Beispiel der Lederalternative Piñatex®

Krasniqi Lule Barack Obama – Held oder Heuchler?

Kreuzer Michèle Die Rettungs- und Sicherheitsdienste im 
Goms – eine historische Spurensuche                         
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Ottenkamp Lisa Astrid Lindgren – Das Leben als moderne 
Frau

Pellissier Mathilde Auswirkungen der Coronakrise auf das
Bewegungsverhalten von Walliser
Jugendlichen in der Freizeit 

Perler Yannick Der ewige Kampf um den perfekten Body – 
Eine Situationsanalyse bei Jugendlichen in 
der Walliser Breitensportszene

Perren Dario Yes-Projekt – Wallsamico

Perrig Olivia Invasive Neophyten in Brig-Glis in
Abhängigkeit des Habitattypes

Pfammatter Noah Poisson-Prozess – Naturgefahren modellieren 
und prognostizieren

Pfammatter
Sebastian

The First Tourists in Valais – The British in 
the Nineteenth Century

Pirovino Gianna
Alessandra

Parallelwelt

Pralong Alexandre Putin – The new Czar?

Regotz Anna Maria 
Rahel

Selbstoptimierung – Der Trend zum Wahn

Rey Pierre Music of Salvation – Eine Komposition für 
eine Brass Band

Rieder Frederik The Last Farewell – Eine Metal-Komposition

Rigert Elia Interstellar – Science oder Fiction?

Ritz Pierrick
Jonathan

Yes-Projekt – Cuka

Ritz Sabrina Demografischer Strukturwandel – Reform 
der schweizerischen Sozialversicherungen

Roduit Luc Une coupe du monde de ski alpin à Verbier ?

Roh Xenia La guerre d’Algérie de 1954 aux accords 
d’Evian de 1962

Rosenthal Max Das Gesetz von Daniel Bernoulli –
Fehlinterpretationen beim aerodynamischen 
Auftrieb

Rossier Estelle Yes-Projekt – Cuka

Roth Jan Andri CO2-Reduktion und -Speicherung von
morgen!

Rovina Lisa Michaela Untitled – Impressionen der Seele

Rupp Julian Versuch zur quantitativen Bestimmung von 
Nikotin in Schnupftabak

Ruppen Noah Achilles – Can the myth of the ancient Hero 
persist in modern Literature?

 Rususuruka 
Apolline

Un papa de sang

Salamin Lisa A la mémoire d’Angèle

Salzmann Lara Yes-Projekt – Starcatcher

Sbarra Ludovico «Ancient Stoics in the modern world:
Does Seneca offer solutions for dealing with 
today’s crises?»

Schalbetter Vanessa Ausbreitung der Westlichen Smaragdeidechse 
an der Simplon-Südseite

Schmid Jelena Schule ist nicht gleich Schule – Ausländische 
Unterrichtskonzepte im Vergleich

Schmidhäusler
Marielène

La imagen creada de las mujeres en la novela 
El desorden que dejas

Schneider Ellen Gefangen zwischen zwei Realitäten –
Illusion/Halluzination

Schnyder Anne 
Margrith Véronique

Die Buchenwald-Aktion – Aufarbeitung der 
Geschichte der Buchenwaldkinder in der 
Schweiz anhand der Serie «Frieden»

Schnyder Lena Erfolgskontrolle der Ersatzmassnahmen der 
A9 – Libellen in Mutt

Schnyder Vera Sport und Depression – Das Zusammenspiel 
von Körper und Psyche

Schnydrig Enrico Der Fall Gamestop und die Rolle der
Hedgefonds

Siggen Maxime Der Wolf im Wallis
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Simou Petroula Was getting shot worth it? – Malala 
Yousafzai’s impact on girls’ education

Solvang Line
Annikken

Hjemme

Spieler Océane Image de la Suisse dans «L’Enigme de la 
Chambre 622» de Joël Dicker

Sterren Lynn Yes-Projekt – Starcatcher

Stoffel Ralf Un sport tendance en plein essor – Le
développement du VTT en Valais

Sulliger Dennis
Robin

Blackjack

Summermatter Jana Mutter Teresa – Sinnbild der Nächstenliebe?

Summermatter Kim Zermatt –
10 Persönlichkeiten – 10 Geschichten

Theler Michelle Seine/Ihre letzte Reise – Eine Auseinander- 
setzung mit exemplarischer Holocaust-       
literatur

Theytaz Chloé Austauschschüler: Integration durch Sport?

Theytaz Maé Le Cri – Analyse du roman «Le Cri» de
Nicolas Beuglet

Tobler Silvano Elektromotorbau – Konzeption und Bau von 
Gleichstrom-Elektromotoren

Torrent David Wernher von Braun – Ein skrupelloser
Opportunist

Tosi Diego Michel Drohnen der Zukunft am Beispiel einer 
selbstgebauten Arduino-Drohne

Truffer Jonas Die Relativitätstheorie und das Schwarze 
Loch

Tscherrig Max Klettern im Oberwallis – Gibt es Spitzen- 
kletterer im Oberwallis?

Tscherry Dominic Heuschrecken im Wickert – Erhebung des 
Naturwertes im Wickert an Heuschrecken

Tscherry Dustin Namensreaktionen der organischen
Chemie

Venetz Jenna Lynn Tierliebe in der Antike? – Die Bedeutung der 
Hunde in der Antike und in der heutigen 
Schweiz

Verasani Nuria
Louisa

Clean Eating

Vitellaro Lionel Yes-Projekt – Starcatcher

Volken David Dobble – Ein Verteilungsproblem

Vomsattel Anna Fast Fashion – Die dunkle Welt der Billigmo-
de und die Nachhaltigkeit

Vouillamoz Edouard Yes-Projekt – Cuka

Wedig Medea Yes-Projekt – Cuka

Willisch Nicolas Die Nachhaltigkeit der Automobilität

Witschard Jonas Einfluss von Musikrichtungen auf das
Lernen – Ein Probandenversuch

Zeller Yanic Noah Yes-Projekt – Wallsamico

Zengaffinen Helen Die Schöne aus dem Ei – Eine Charakter- 
analyse der Helena in der Moderne und 
Antike

Zenhäusern Alena Rund um das Hühnerei – Physik in der
Küche

Zenhäusern Patrick Die Mandelbrot-Menge

Zenklusen Sabrine Illusion – Bild im Bild

Zeqa Blerina Die weibliche Resilienz – Wie Frauen von 
Simone de Beauvoir bis zu Pipilotti Rist sich 
traditionellen Frauenbildern widersetzen

Zumofen Nadine Bestandserfassung vom Grasfrosch Rana 
temporaria im Landschaftspark Binntal

Zurbriggen Anina Goethes Reisen als Quell der Inspiration – 
Italienische Reise und literarische
Lebensreise
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August

 03. Arbeitstagung des Rektoratsrats in Schaffhausen/Stein am Rhein
 09. Einführungstag: Das Departement für Volkswirtschaft und Bildung (DVB) begrüsst die Neulehrer
 09. Nachsession der Jahresprüfungen und Promotionsprüfungen
 09. Informationsnachmittag für Neulehrer
 10. Teamevent der erweiterten Schulleitung auf die Pontimia
 12. Informationsabend für die Eltern der neuen Sportschüler
 13. Die Eröffnungskonferenz für alle Lehrer findet in Niedergesteln statt
 16. Erster Schultag: Aufnahme des regulären Unterrichts
 16. Informationssitzung für Lehrer der Sportschule
 17./20. Die Klassenkassiers erhalten von Manuela Lochmatter-Vogel eine Einführung in die Buchhaltung
 17. Informationsveranstaltung für alle Sportschüler
 20. Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung der Spirit Rock Band für interessierte Schüler und Lehrer
 20. Die Gold- und Silber-Jubelmaturafeier des Jahres 2020 wird nachgeholt
 24.-26. «Obendir»: Dreitagestour Brig - Saflisch - Binn - Albrun - Crampiolo - Geisspfad - Binn mit 25 Schülern unter der Leitung
  von FSV SpE Anne-Ruth Margelist-Jenelten, Bergführer Martin Kummer und Rektor Gerhard Schmidt
 25. Die Naturforschende Gesellschaft Oberwallis (NfGO) zeichnet die besten Maturaarbeiten in den MINT-Fächern aus
 26. Informationsveranstaltungen zum Qualifikationsverfahren für alle 2., 3. und 4. Sportschulklassen
 27. Diplomfeier der BW-WDW-Absolventen der Sportschule
 26. Orgel- und Kirchenführung für alle 2. Gymnasialklassen (bis 16.09.2021)
 30. Für die 1. Gymnasialklassen findet ein halbtägiger Informationsanlass der SIPE unter dem Titel «Herzsprung» statt
  (bis 07.09.2021)
 31. Schreibnachmittag in der Mediathek Brig zum Thema «Maturaarbeit» für alle 5. Gymnasialklassen und Maturaarbeitsbetreuer

Chronik
Spezielle, nötige, interessante, alternative, obligatorische, organisatorische, kleine und grosse Anlässe werden am Kollegium Spiritus 
Sanctus Brig so zahlreich angeboten und organisiert, dass die Chronik nur einen Ausschnitt dieser vielfältigen Tätigkeiten aufzeigen kann.

 Kollegium
 Gymnasium
 Sportschule
 Internat
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2724.-26.08.2021 Alena, Patricia und Hannah sind «obendir»



28 13.04.2022 Konzert der Spirit Rock Band



29



September

 01. Konzert von «sULTANS oF sWING» zugunsten des Internats im Internatsgarten
 01. NLZ-Sportschule-Abend anlässlich des Konzerts von «sULTANS oF sWING»
 02. Informationsveranstaltung zum Qualifikationsverfahren für die 1. Sportschulklassen
 03. Herbstwanderung für alle Klassen
 06.-10. Interaktive Präsentation der Mediathek für die 1. Gymnasialklassen
 08. Im Theatersaal präsentieren sich spannende Walliser Start-ups und besonders innovative, dynamische Unternehmen
  aus der Region. Alle 5. Gymnasialklassen sowie die Klassen 4C, 4F und 4G sind dazu eingeladen
 09. Die ehemaligen Schüler Jascha Heynen und Sophie Bucher berichten den 1. Gymnasialklassen von ihren Erfahrungen
  mit Lernstrategien und geben Lerntipps
 09.-10. Das wegen Corona verschobene «Pfingstkonzert» mit den Chören des Kollegiums, dem Kammerorchester Concertino und
  der Sopranistin Loredana Catalano wird nachgeholt. Es wird das «Jubilate Deo» von Dan Forest aufgeführt
 10. Casting für das Studententheater
 14.-15. Schnuppertage der Sportschule für interessierte Athleten
 16. Die BSL besucht anlässlich einer Informationsstunde die 5. Gymnasial- und die 4. Sportschulklassen
 17. Die Gold- und Silber-Jubelmaturafeier des Jahres 2021 wird nachgeholt
 20. Vortrag über Wildbienen von Sabrina Gurten für alle Klassen des SF Biologie & Chemie
 21. Atelier-Nachmittag für die 1. Gymnasialklassen in den Bereichen Arbeitstechnik und Lernstrategien
 22.-23.  Arbeitstagung des Rektoratsrats auf dem Simplon 
 28.  Triathlon für alle 5. Gymnasialklassen 
 30.  «Carpe diem» mit Begleitung der Spirit Rock Band für die 1. Gymnasialklassen in der Kollegiumskirche

Oktober

 01. Finisher-Ehrung des Triathlons für alle 5. Klassen
 01. Abschlussveranstaltung der YES-Gruppen (Young Enterprise Switzerland) des vergangenen Schuljahres
 04. Kick-off Sitzung für den Jahresbericht 2021/22
 06. Weiterbildung der Lehrer in den Bereichen «Erste Hilfe» und «Brandschutz»
 07. FSV-Ausflug nach Brig-Glis
 08. Einweihung des neuen Musikhauses
 09.-24. Herbstferien
 25.-26. Interaktive, zweisprachige Ausstellung «Stärker als Gewalt / Plus fort que la violence» im Alten Werkhof in Brig für alle
  3. Gymnasialklassen
 26. Klassenlehrer-Sitzung der Sportschule
 28. GV des «Vereins zu Förderung der bildenden Kunst am Kollegium - Ludwig Werlen» und GV des «Vereins zur
  Unterstützung bedürftiger Schüler am KSSB»
 28. Professorenkonferenz
 30. Nachprüfungs- und Strafvormittag für alle Gymnasialklassen
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3107.09.2021 Bernhard Erpen und Simon von Wartburg während der Probe beim Jubilate Deo



November

 02. Allerseelengottesdienst für interessierte Schüler und Lehrer
 02. Online-Tischmesse der verschiedenen Schüleraustausch-Organisationen
 02.-22. Workshop Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (BSL) zum Thema «Matura – was nun?» für alle 4. Gymnasialklassen
 03. Online-Klassenkonferenzen der 1. Gymnasialklassen
 04. Elternabend für alle Klassen der Sportschule
 10. Eröffnungsveranstaltung der YES-Gruppen (Young Enterprise Switzerland)
 15. Elternabend der 1. Gymnasialklassen
 22. SoL lädt alle Interessierten zu einem Referat von Thomas Heller ein, der von seinem Weg aus dem Drogensumpf berichtet
 24. GV des Vereins «Freunde des Briger Kollegiums» mit vorgängigem Orgelkonzert und anschliessendem Raclette
 26. An den rro-Sportawards werden aktuelle und ehemalige Schüler der Sportschule und des Gymnasiums geehrt

Dezember

 01. Infopass: Das Kollegium stellt sich den OS-Schülern vor
 01. Meeting der Swiss Olympic Labelschulen in Magglingen
 02.-14. Drei Besinnungsfenster zur Adventszeit in der Antoniuskapelle
 02. Apérokonzerte der Spirit Symphonic Band für alle 1. und 2. Gymnasialklassen
 02. Die 1. Gymnasialklassen werden über die Schwerpunktfächer informiert
 03. Die 3. Gymnasialklassen sowie die 4. Sportschulklassen werden über die Ergänzungsfächer informiert
 07. Adventsfeier des Internats 
 10. Am Mittelschul-Informationstag (MIT) werden allen 5. Gymnasialklassen verschiedene Studienrichtungen präsentiert
 13. Sitzung des Exekutivrats NLZ Nordisch
 13.-14. Langlauftag im Goms für alle 3. Gymnasialklassen
 16. Online-Information zum Schuljahr 2022/2023 für die Eltern der U16-Athleten Ski Alpin
 22. Rorate-Gottesdienst zum Advent in der Antoniuskapelle
 22. Professorenkonferenz
 23. 2. Zwischenbericht für alle Sportschulklassen
 23. Semesterschluss für alle Gymnasialklassen
 24. Weihnachtsferien (bis 09.01.2022)
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3308.10.2021 Daniel Salzgeber weiht das Musikhaus ein



Februar

 03. Blasiussegen in der Kollegiumskirche für interessierte Schüler und Lehrer
 03.-04. Arbeitstagung des Rektoratsrats in Mozzio
 07. Spezialwochen für die 1.-3. Sportschulklassen (bis 25.03.)
 07.-08. Blutspendetage für alle 3.-5. Klassen
 09. Online-Forum Bildung für alle 4. Klassen
 11. Informationsveranstaltung für die 4. Gymnasialklassen betreffend Maturaarbeit
 12. Informationsveranstaltung für die 5. Gymnasialklassen betreffend Maturaprüfungen
 14. Valentinsfeier in der Kollegiumskirche für interessierte Schüler und Lehrer
 14. GV Förderverein Sportschule Kollegium Brig 
 15. Röslitag: Schüler und Lehrer beschenken sich gegenseitig. Der Röslitag wird vom Schülerrat organisiert (Erlös wird gespendet).
 16. Sitzung des Exekutivrats NLZ Freestyle
 23. Soirée des Spirit Chamber Orchestra im Rittersaal des Stockalperschlosses unter der Leitung von Paul Locher
 24. Professorenkonferenz
 26. Sportferien (bis 13.03.)

März

 15. Premiere des Studententheaters «Kasimir und Karoline» von Ödön von Horváth unter der Regie von Barbara und
  Sigi Terpoorten. Weitere Abendaufführungen am 20.03., 25.03. und 26.03. sowie 7 Schüleraufführungen
 18. Besinnungstage im Bildungshaus St. Jodern in Visp für interessierte Maturanden begleitet von Daniel Salzgeber und
  Damian Pfammatter (bis 04.04.)
 21. Volleynight für alle interessierten 3.-5. Klassen
 29. Apérokonzerte der Spirit Symphonic Band für alle 3. und 5. Klassen
 29. Volleynight für alle interessierten 1. und 2. Klassen
 28. 3. Zwischenbericht für alle Sportschulklassen
 29. Klassenkonferenzen aller Sportschulklassen
 30. Geologieexkursion in der Saltinaschlucht für alle 3. Gymnasialklassen

Januar

 14. Neujahrsessen der Mitarbeiter des KSSB 
 15. Nachprüfungs- und Strafvormittag für alle Gymnasialklassen
 17.-26. Präsentationen der Maturaarbeiten
 18. Online-Klassenkonferenzen aller Gymnasialklassen
 21. Ski-Tag für alle Klassen in Grächen
 24.-28. Verkehrserziehung der Kantonspolizei für alle 5. Gymnasialklassen
 25. Sitzung des Exekutivrats NLZ Alpin
 28. Präsentation der Freifächer, welche im kommenden Schuljahr zur Wahl stehen
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3515.02.2022 Michael, 1C, am Röslitag



April

 01. Alle ehemaligen Schüler, welche vor 50 oder 25 Jahren ihre Ausbildung am KSSB abgeschlossen haben, sind zur Gold-
  und Silber-Jubelmaturafeier eingeladen
 06. Jahreskonzert der Spirit Symphonic Band unter der Leitung von David Lochmatter
 07. Badminton-Turnier für alle interessierten Schüler
 07. Echange-Tag für die 1. Gymnasialklassen
 08. Kreuzweg in der Kollegiumskirche für interessierte Schüler und Lehrer
 09. Nachprüfungs- und Strafvormittag für alle Gymnasialklassen
 13. Schülerkonzert der Spirit Rock Band für alle 1. und 2. Klassen
 13. Konzert der Spirit Rock Band unter der Leitung von Christophe Myter
 14. Preisfeier des Schreibwettbewerbs unter der Leitung von Christian Scheuber
 14. Besuch von Bundesrätin Viola Amherd. Alle 3. und 4. Klassen sind zu einem Kurzreferat und zu einer Diskussionsrunde
  im Theatersaal eingeladen
 19. Zahlreiche Klassen sowie ein Lehrerteam laufen bei der Spirit-Stafette um den Sieg
 19.-22. Informationsveranstaltung des Dachverbands SIPE für alle 3. Gymnasialklassen
 20. Klassenlehrer-Sitzung der Sportschule
 20. Die Naturforschende Gesellschaft Oberwallis (NfGO) zeichnet die besten Maturaarbeiten in den MINT-Fächern aus
 21. Hallenfussball-Turnier für alle interessierten Schüler
 21.  Schülerkonzert der Spirit Singers für alle 1. und 3. Klassen
 21.  Konzert «Ed Sheeran & Co» der Spirit Singers im Theatersaal des Kollegiums unter der Leitung von
  Anne-Ruth Margelist und Adrian Zenhäusern
 22. Konzert der Spirit Singers in Leuk
 23.  Der Schülerrat organisiert Online-Ateliers, in denen Schüler von ihren Erfahrungen beim Verfassen der
  Maturaarbeiten berichten
 25.-29. Projekt-, Schwerpunktfach- und Kulturwoche für alle Klassen

Mai

 03. Echange-Tag für die 1. Gymnasialklassen
 03. Referat von Dr. Felix Walter, Klinikleiter und Chefarzt Ambulante Psychiatrie Brig, für die Klassenchefs und -kassiers
 05. Ausserordentliche GV des Fördervereins Sportschule Kollegium Brig. Julia Thévoz ersetzt Michel Schmidt als
  Aktuar und Kassier
 05. Im Theatersaal findet das traditionelle Maturandenkonzert statt
 07. Bereits zum 12. Mal nimmt ein Lehrer-Team des KSSB an der SOLA-Stafette in Zürich teil. Es belegt den ausgezeichneten
  114. Rang unter den 1000 teilnehmenden Teams
 07.-15. Maiferien
 16. Spirit Awards mit Ehrung der Schüler, welche in den Bereichen Sport, Kunst und Wissenschaft herausragende
  Leistungen erbracht haben
 16.  Schokoladenfondue der Gruppe GecKo zugunsten eines wohltätigen Projekts
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3714.04.2022 Joëlle aus 3D interviewt Viola Amherd



Juni

 02. Symposium zum Thema «Gesundheitsprävention» für alle 2. und 3. Gymnasialklassen
 02. Pfingstkonzert «Concierto de Aranjuez» in der Kollegiumskirche, organisiert von den Freunden des Briger Kollegiums
 07. Sitzung des Exekutivrats NLZ Alpin mit anschliessender Informationsveranstaltung für die Eltern und Grillade für Eltern
  und Athleten im Internatsgarten
 07. Sitzung des Exekutivrats NLZ Nordisch mit anschliessender Grillade für Eltern und Athleten im Internatsgarten
 08.-09. Konzertreise der Spirit Symphonic Band nach Willisau
 10. Die besten KSSB Schüler des internationalen Wettbewerbs «Känguru der Mathematik» werden anlässlich einer Preisfeier ausgezeichnet
 10. Professorenabend mit Partner unter dem Motto «Sommerfest» im Internatsgarten und in Ried-Brig
 11. Nachprüfungsvormittag für die 1.-4. Gymnasialklassen
 13.-17 Mündliche Matura-, Ergänzungs- und BM-WDW-Prüfungen
 14. NLZ-Ouest-Forum von Swiss-Ski am KSSB
 15. Letzter Unterrichtstag gemäss Stundenplan für alle 1.-4. Gymnasialklassen und 1.-3. Sportschulklassen
 15.  Abschlussmesse für alle 1.-4. Klassen
 17.-23. Jahresprüfungen für alle 1.-4. Gymnasialklassen und 1.-3. Sportschulklassen
 23. Notenübergabe mit Apéro für die Klassen 4SD und 4SF
 24. Maturafeier
 27.  Unter dem Motto «Tu Gutes und sprich darüber» findet der «Zämu-zum-Ziil-Tag» statt. Alle Schüler und Lehrer nehmen
  an verschiedenen Angeboten in der Region teil und treffen sich nach dem gemeinsamen Mittagessen auf dem Sportplatz
 28. Letzter Schultag für alle Schüler mit Rückgabe der Jahresprüfungen und der lectio brevis mit dem Klassenlehrer
  Im Anschluss treffen sich die Lehrer zu den Notenkonferenzen
 29. Professorenkonferenz und Schuljahresschluss

Juli

 01. Schlussredaktionssitzung für den Jahresbericht 2021/2022
 01. Schlusssitzung des Rektoratsrats
 02. Arbeitstagung des Rektoratsrats

 17.  Nachprüfungsnachmittag für 5. Gymnasialklassen
 17. Die Klassen 3A, 3E, 3F, 4A und 4C präsentieren ihren Eltern die Erlebnisse der Kultur- bzw. Schwerpunktfachwoche.
  Im Anschluss trifft man sich im Internatsgarten zu einem Raclette
 18. Lesung mit den Preisträgern des Schreibwettbewerbs in der Bibliothek Naters
 20. Online-Klassenkonferenzen der Abschlussklassen
 21. Traditioneller Maturaball unter dem Motto «Red carpet» in der Simplonhalle
 21. Die Abschlussjahrgänge 2012, 2013 und 2014 der Sportschule treffen sich am KSSB
 23.-24. Sport- und Animationstage für alle Klassen
 24. Informationsanlass Passerelle Dubs für interessierte Schüler
 25. Letzter Schultag der Abschlussklassen mit einem Rückblick im Theatersaal und einer lectio brevissima mit dem Klassenlehrer
 30. Schriftliche Matura-, BM-WDW- und Ergänzungsprüfungen (bis 03.06.2022)
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3923.02.2022 Simea, 2A an der Soirée des Spitit Chamber Orchestra
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Renklerle dolu bir bahçe: KSSB
Farkli düsüncelerin, kültürlerin ve yeteneklerin ayni amac dogrultusunda uyumla hareket ettigi bir egitim yuvasi benim icin Kolegium. 
Farkliliklarimla kabul edildigim, kendimi değerli hissettiğim ve insan onurunun ön planda tutuldugu egitim bahcesi. Farklılıkları 
zenginliğe ve güce dönüştürebilen güler yüzlü ve yardımsever çalışanları olan gerçek bir takım.

Ein Garten voller Farben: KSSB 
Das Kollegium ist für mich ein Bildungshaus, in dem unterschiedliche Gedanken, Kulturen und Talente für denselben Zweck harmo-
nisch zusammenwirken. Ein Bildungsgarten, in dem ich mit meinen Unterschieden akzeptiert werde, in dem ich mich wertgeschätzt 
fühle und in dem die Menschenwürde im Vordergrund steht. Ein echtes Team mit freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeitern, welche 
Unterschiede in Reichtum und Kraft verwandeln können.

Mustafa Biner, Präfekt, aus der Türkei

Мої однокласники - неймовірні люди. Чесно кажучи, я навіть не очікував такої ініціативності від них, адже, як хлопці, так і 
дівчата допомагають мені на уроках, пояснюють незрозумілий матеріал і спілкуються зі мною на перервах. Здається, що це 
найкращий клас, до якого я б тільки міг потрапити.
Окремо я хотів би згадати наш «Проектний тиждень» разом з класом 3E. Учні цього класу, зовсім не знаючи мене, проявили 
свою доброту і чуйність під час нашої подорожі, заради того щоб я відчув себе їх справжнім другом.

Meine Klassenkameraden sind unglaubliche Menschen. Ehrlich gesagt, habe ich eine solche Initiative nicht von ihnen erwartet. So-
wohl Jungen als auch Mädchen helfen mir im Unterricht, erklären unverständliche Inhalte und kommunizieren mit mir in den Pausen. 
Es scheint die beste Klasse zu sein, in die ich kommen konnte.
Zusätzlich möchte ich unsere Projektwoche zusammen mit der Klasse 3F erwähnen. Die Kollegen, die mich überhaupt nicht kannten, 
zeigten während unserer Reise ihre Freundlichkeit und Sensibilität und gaben mir das Gefühl, ihr Freund zu sein.

Oleh Hnatkovskyi, Schüler, aus der Ukraine

Teamwork schafft gute Laune bei den Teammitgliedern, steigert die Produktivität und bringt allen mehr Nutzen. Verzichten Sie auf 
Einzelarbeit, um erfolgreich zu sein, denn ohne Teamarbeit ist das Wachstum und die Entwicklung eines Unternehmens praktisch 
unmöglich. Ich werde weiterhin am Kollegium Spiritus Sanctus 100% geben und mich durch Zusammenarbeit mit meinem Team 
verbessern. 

Matin Safdari, Betriebsfachmann (2. Lehrjahr), aus Afghanistan

Zämu zum Ziil
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Projekte

Projektwoche 1A Graffiti
Es gibt nur wenig so kontrovers diskutierte künstlerische Ausdrucksformen wie Graffitis. Die einen betrachten sie als Schmiererei, die 
anderen als Kunst im öffentlichen Raum. Grund genug, sich mit der Graffiti-Szene auseinanderzusetzen. Zusammen mit dem Kunst-
schaffenden Boris Loretan und Dominique Banderet setzten sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1A mit relevanten Arbeiten 
der Graffiti-Szene auseinander. Der Einfluss von Graffiti-Kunst auf das Erscheinungsbild unserer Städte, das Graffiti als Ausdruck von 
Jugendkultur sowie potentielle Widersprüchlichkeiten und Gefahren des Sprayens wurden diskutiert. Die Besichtigung von zentralen 
Graffiti- und Street-Art-Stätten im Zentralwallis (Sierre, Sion, Montana) bildete die Grundlage für die Entwicklung von eigenen Schrift-
zügen, Zeichen und Bildern. Die Schülerinnen und Schüler lernten den Umgang mit der Spraydose und setzten ihre Arbeiten in Form 
einer Gesamtschau auf einer Wand im Innenraum des KSSB (Haus B) um.

Gina Schmidhalter, Petra Fankhauser (BiG-Lehrpersonen)

Wirtschaftswoche
«Eat your straw»
Die Wirtschaftswoche von diesem Jahr war für uns ein voller Erfolg. Wir durften viele neue Erfahrungen sammeln und unser erstes 
eigenes kleines Start-up-Unternehmen gründen. Von der Ideenfindung bis zum Endprodukt war es manchmal ein holpriger Weg, 
doch durch die interessanten Vorträge und hilfreichen Tipps der Referenten konnten wir ein sehenswertes Produkt entwickeln.
Für uns war es von Anfang an klar, dass wir ein nachhaltiges Produkt entwickeln wollen, da dies aktuell und in der Zukunft ein essenti-
elles Thema ist. Nach einer eigentlich kurzen Zeit, hatten wir uns schon für eine Produktidee entschieden und zwar essbare Strohhalme. 
Zu diesem Zeitpunkt wussten wir jedoch noch nicht genau, wie wir diese Idee in die Tat umsetzen können und mussten deshalb noch 
ein wenig tüfteln. Nach langem Probieren und Experimentieren in der Hausküche und zahlreichen Anrufen bei Fachleuten, hatten 
wir eine plausible Lösung gefunden, welche wir am Ende auch präsentieren konnten. Nach der Produktentwicklungsphase galt es 
dann, gegen Ende der Woche das Produkt so anschaulich wie möglich zu präsentieren. Dabei spielte das Werbevideo eine grosse 
Rolle, welches wir passend zum Thema gestalteten, indem wir auf die Umweltverschmutzung der Strände und Meere durch Plastik 
hinwiesen. Andererseits galt es einen Messestand ästhetisch zu gestalten. Als dann schliesslich die neugierigen Besucher kamen und 
wir sahen, dass diese an unserem Produkt viel Interesse zeigten und demnach auch gutes Feedback gaben, war dies für uns natürlich 
eine erfreuliche Bestätigung unserer Arbeit. Zudem war es eine interessante Erfahrung, in den öffentlichen Medien ein Interview 
geben zu dürfen und somit anderen Menschen einen Einblick in unsere Idee hinter dem Produkt zu geben.

Das Eat Your Straw Team

Schwerpunktfachwoche 3A
Die Lateinerinnen und Lateiner der 3A haben sich im Rahmen der Schwerpunktfachwoche mit der Frage beschäftigt, welche Spuren 
die alten Römer in der Schweiz hinterlassen haben. Die Entdeckungsreise führte die Klasse zuerst nach Augusta Raurica in der Nähe 
von Basel. Diese römische Siedlung wurde im Jahr 44 v. Chr. gegründet und entwickelte sich zur grössten Stadt der Region. Zu sehen 
gibt es hier Überreste typischer römischer Gebäude: Die Curia, in der vor 2000 Jahren die Lokalpolitiker tagten, die Basilica, wo 
Gerichtsverhandlungen stattfanden, oder das grosse Theater im Freien. In einem detailgetreu nachgebauten Römerhaus konnten die 
Schüler Tuniken anziehen und selbst nachempfinden, wie reiche Menschen in der Antike wohnten, schliefen oder badeten. In Vindonissa
im aargauischen Brugg schlüpfte die Klasse dann in die Rolle römischer Legionäre. Ein strenger und stimmgewaltiger Centurio brachte 
den Lernenden auf dem Legionärspfad die Grundlagen im Speerwurf und Nahkampf bei. Um danach den Hunger zu stillen, kochten 
die Schüler antike Rezepte nach. Mutige würzten die Gerichte mit Garum, der Lieblingssauce der Römer, die traditionell aus verfaulten 
und versalzenen Fischinnereien hergestellt wird. Die Reise endete in Aventicum, dem heutigen Avenches im Kanton Waadt und früheren 
Hauptort der römischen Civitas Helvetiorum. Beeindruckend ist hier etwa die Goldbüste des Philosophenkaisers Mark Aurel. Das 
Amphitheater in Avenches lässt erahnen, wie die Gladiatorenkämpfe die Menschen in Bann gezogen haben mussten. Ob das Publikum 
hier – wie in Rom – auch exotische Tiere zu sehen bekam oder viele Gladiatoren ihr Leben lassen mussten? Viele Unterrichtsinhalte 
waren den Schülern in dieser Projektwoche zum Greifen nahe, währenddessen andere im Verborgenen blieben und in der Vorstel-
lungskraft weiterleben. 

Gabriel Häsler (Klassenlehrer 3A)
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Zämu-zum Ziil-Tag

Das Kerngeschäft des Kollegiums ist die schulische Ausbildung. Im Zentrum steht dabei der reguläre Unterricht, doch das KSSB 
bietet mit seinen extracurricularen Aktivitäten einen zusätzlichen Mehrwert. Der Zämu-zum-Ziil-Tag stellt genau einen solchen dar. 
Am Montag, 27. Juni 2022 war es für den ersten zzz-Tag des KSSB so weit.

Am Vormittag wurden verschiedene Ateliers angeboten, welche allesamt in der Region Brig und Umgebung stattfanden. Gemäss 
dem Motto «Tu Gutes und rede darüber» war es wichtig, dass die Teilnehmer in ihrem Angebot nach Möglichkeit eine aktive Rolle 
einahmen. Zu den Auswahlmöglichkeiten zählten beispielsweise die Unterstützung in den Alters- und Pflegeheimen der Region oder 
das Beseitigen von invasiven Pflanzen im Grindji. Des Weiteren bestand die Option, mit Förstern die Waldverjüngung zu fördern und 
Äsungsflächen für das Wild zu schaffen oder in Glis den Biketrail «Schratt» zu pflegen. 

Insgesamt wurden 25 Angebote durchgeführt, welche für rund 800 Personen Platz boten. Um die Kollegiumsgemeinschaft zusätzlich 
zu stärken, wurde der Klassenverbund aufgelöst. Die Schüler und die Lehrpersonen konnten sich unabhängig ihrer Klassenzuge-
hörigkeit für die diversen Ateliers einschreiben.

Zum Mittagessen kehrten alle zurück ans Kollegium, wo auf der Piazza von der Internatsküche Bratwürste, Salate und Getränke 
serviert wurden. Nachmittags traf sich die Kollegiumsfamilie auf dem Sportplatz des KSSB zum gegenseitigen Austausch. Zusätzliche 
Verpflegungsstände und ein Schüler-DJ sorgten für eine ausgelassene Stimmung. Schliesslich gab das Walliser Original Z’Hansrüedi 
zahlreiche Hits aus seinem musikalischen Repertoire zum Besten. Abgerundet wurde der erste Zämu-zum-Ziil-Tag durch passende 
Schlussworte des Rektors Gerhard Schmidt.

Als Erinnerung an den ersten Zämu-zum-Ziil-Tag wurde eine Aluminium-Konstruktion kreiert. Seit Donnerstag, 23. Juni 2022 befindet 
sich diese auf einem der meistbefahrenen Kreiseln des Oberwallis bei der Rottenbrücke, welche Brig und Naters verbindet. Gleich-
zeitig wurde damit auch das 360-jährige Bestehen des Kollegium Spiritus Sanctus Brig eingeläutet.

Nadja Bonaccina, Adrian Blumenthal, Christoph Klingele (Organisationsteam)
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Känguru der Mathematik 2022

1. Klasse 1. Denis Fournier, 1G 92 Punkte 
 2. Leandra Mengis, 1A 90.5 Punkte 
 3. Annaëlle Grosjean, 1E 86.75 Punkte

2. Klasse 1. Kai Torweihe, 2A   115 Punkte 
 2. Sarah Truffer, 2E  95.5 Punkte  
 3. Alena Arnold, 2E 94.25 Punkte 

3. Klasse 1. Elia Witschard, 3D 112.25 Punkte
 2. Leon Delaney, 3E 102.25 Punkte
 3. Damian Lutz, 3E 102 Punkte

4. Klasse 1. Akram Bregy, 4B 122.5 Punkte
 2. Véronique Cina, 4B 83.25 Punkte
 3. Maksymilian Wozniak, 4G 80.75 Punkte

Informatik-Biber 2022

Goldmedaille
 Lucas Epiney, 2E
 Louis Fanelli, 2E

Schreibwettbewerb 2022

Kategorie A
 1. Preis: Sarah Amacker, 1A
     Stilles Wasser
 
 2. Preis: Anina Hischier, 1E
     Sie

 3. Preis: Ladina Cina, 1B
     Schatten der Illusion

Kategorie B
 1. Preis: Mattéo Werlen, 2A
     EinZug in den Krieg  

 2. Preis: Veronika Menath, 2B
     Jede Stunde zählt 

 

 3. Preis: Fabian Franzen, 3A
     Der Eschenwald

Kategorie C
 1. Preis: Sarah-Maria Heldner, 5A
     Schebernherz

 2. Preis: Seraina Balmer, 4E
     Mensch!

Spirit Awards 2022

Wissenschaft
 Sandro Pfammatter (Chemie)
 Julian Rupp (Chemie)
 Alena Zenhäusern (Chemie)
 Patrick Zenhäusern (Physik)

Musik
 Vivienne Heinzmann (Klavier)
 Fabio Imseng, (Horn)

Sport
 Tanguy Ballay (Langlauf )
 Malorie Blanc (Ski Alpin)
 Tabea Blatter (Leichtathletik)
 Delphine Darbellay (Ski Alpin)
 Julie Deschenaux (Ski Alpin)
 Laurane Flückiger Jenni (Curling)
 Andrin Gloor (Fussball)
 Gabin Janet (Ski Alpin)
 Nicolas Macheret (Ski Alpin)
 Sophie Rey (Langlauf )
 Luc Roduit (Ski Alpin)
 Audrey Rossier (Fussball)
 Antonin Savary (Langlauf )
 Elsa Sjöstedt (Ski freestyle)
 Hannah Soltermann (Unihockey)
 Amelia Tucker (Langlauf )
 Sara Valloton (Volleyball)
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Das Kollegium



Koordination

Organigramm

REKTOR
Gerhard Schmidt

INTERNAT KIRCHESCHULEN

SEKRETARIAT
Priska Stella

PROREKTOR
STV. DES REKTORS

Gerd Dönni

PROREKTOR
LEITER SPORTSCHULE

Nadine Tscherrig

REKTORATSRAT
Stefan Bumann – Chiara Rossi – Michel Schmidt

KIRCHENREKTORAT
Daniel Salzgeber

INTERNATSLEITER
René Loretan

STIFTUNGSRAT

GYMNASIUM

SPORTSCHULE

BM-WDW-Praktikum
PASSERELLE

DUBS

NLZ OUEST

SPORTVERBÄNDE
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Vorsteher des Departements für Volkswirtschaft und Bildung (DVB)

 Staatsrat Christophe Darbellay, Planta 1, 1950 Sitten

Kantonale Mittelschulkommission

Präsident Jean-Philippe Lonfat
 Vorsteher der Dienststelle für Unterrichtswesen (DU), Planta 1, 1950 Sitten

Vizepräsident Yves Fournier, Martigny

Mitglieder Eric Borgeaud, Aigle
 Bertrand Deslarzes, Le Châble
 Manuela Gsponer, Brig-Glis
 Grégoire Iten, Uvrier
 Sylvie Luginbühl, Martinach
 Stéphane Saudan, Martinach
 Brigitte Stoffel Lehmann, Visp
 Diego Tichelli, Sitten
 Jenny Voeffray, Salvan

Rektoratsrat 

 Gerhard Schmidt, dipl. Biologe ETH, Rektor
 Gerd Dönni, Dr. phil., mag. art. lib., Prorektor
 Nadine Tscherrig, lic. phil., Prorektorin Sportschule
 Stefan Bumann, MSc in Information-Security ETH, Rektoratsrat
 Chiara Rossi, lic. phil, Rektoratsrätin
 Michel Schmidt, lic. phil., Rektoratsrat

Personeller Aufbau
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Fachschaften

BiG Bildnerisches Gestalten Petra Fankhauser

Bio Biologie Carmen Schwestermann

Che Chemie Didier Lötscher

Deu Deutsch Matheo Eggel

Eng Englisch Philipp Eyer

Fra Französisch Maryse Bornet

Geo Geografie Susanne Schmidt-Lagger

Ges Geschichte Dieter Jost

Inf/Tex Informatik Bernhard Britsch

Ita Italienisch Nadja Bonaccina

Lat Latein Céline Leuenberger

Mat Mathematik Ingemar Imboden

Mus Musik Paul Locher

Phi Philosophie Nathalie Werlen

Phy Physik Ramon Murmann

Psy/Päd Psychologie/Pädagogik Matthias Schmidhalter

ReW/ChR Religion Norbert Werlen

Spa Spanisch Dolores Zurwerra

Spe Sporterziehung Anne-Ruth Margelist-Jenelten

Wir Wirtschaft René Loretan
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Schulleitung

Schmidt Gerhard
Rektor
dipl. Biologe ETH
Biologie
3900 Brig-Glis, Juonweg 18
Tel. 027 607 40 30

Dönni Gerd
Prorektor 
Dr. phil., mag. art. lib.
Englisch, Geschichte
3904 Naters, Bahnhofstrasse 5
Tel. 079 680 37 76

Tscherrig Nadine
Prorektorin Sportschule
lic. phil.
Französisch
3902 Brig-Glis, Haselgasse 95
Tel. 079 275 81 85 

Bumann Stefan
MSc in Information-Security ETH
Informatik, Mathematik,
IT-Verantwortlicher
3937 Baltschieder, Schmittenstr. 4a
Tel. 079 472 12 45 

Rossi Chiara
Rektoratsrätin
lic. phil.
Französisch, Geschichte
3900 Brig-Glis, Rhonesandstr. 6
Tel. 079 691 85 16

Schmidt Michel-Andrej
Rektoratsrat 
lic. phil.
Deutsch
3902 Brig-Glis, Zeughausstrasse 85
Tel. 079 342 18 52
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Amherd Andrea
MA in Wirtschaft und Recht
Wirtschaft und Recht
3902 Glis, Untere Briggasse 65
Tel. 078 606 16 18

Anthamatten Christelle
MSc in Mathematics
Mathematik
3922 Stalden, Hauptstr. 39
Tel. 079 681 68 48

Biner Mustafa
MA in Sport- und
Bewegungswissenschaften
Sport
3946 Turtmann, Kantonsstrasse 24
Tel. 078 759 95 66

Blumenthal Adrian
Dr. ès sc
Mathematik, Physik, AdM
3900 Brig, Viktoriastr. 5
Tel. 079 757 79 58

Bonaccina Nadja
MA in Italian Linguistics & Literature
Italienisch
3911 Ried-Brig, Dorfstr. 116
Tel. 078 832 26 11

Bornet Maryse
lic. phil.
Französisch, Philosophie
1996 B.-Nendaz, Ch. de Pratsaret 54
Tel. 078 689 88 26

Borter Niklaus
dipl. Mathematiker ETH
Mathematik, AdM
3904 Naters, Tunnelstr. 7
Tel. 027 924 69 52

Britsch Bernhard
MAS Info., lic. oec. publ.
dipl. Wirtschaftsinformatiker
Informatik, Wirtschaft & Recht,
Stundenplaner
3900 Brig-Glis, Schlossstr. 23
Tel. 027 979 16 56

Bussard Nicolas
MA in History & German Studies
Deutsch
3904 Naters, Sandstrasse 8
Tel. 079 846 73 43

Carrupt Roland
Docteur en histoire
lic. sc. pol., MA en Géo.
Geografie, Wirtschaft & Recht
1920 Martigny, Rue de la Fusion 10
Tel. 079 543 3715

Chiabotti Christian
dipl. Mathematiker ETH
Mathematik, AdM
3900 Brig-Glis, Termerweg 40
Tel. 079 473 47 08

Dupont Dolores
MSc in Mathematik
Mathematik, Physik
3943 Eischoll, Hauptstrasse 20
Tel. 079 583 68 45

Durrer Sven
MA in Philosophie und Deutsch 
3900 Brig, Mattinistrasse 26
Tel. 077 507 76 81

Eggel Matheo
lic. phil.
Deutsch, Geschichte
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 37
Tel. 027 923 26 00

Emery Christine
lic. ès lettres
Englisch, Französisch 
3973 Venthône, Ch. de Malacor 14
Tel. 076 507 03 97

Erpen Bernhard
lic. phil.
Deutsch, Geschichte,
Kunstgeschichte
3902 Brig-Glis, Gliserallee 53
Tel. 076 585 48 94

Eyer Matthias
eidg. dipl. Apotheker/Pharmazeut
Biologie, Chemie
3904 Naters, Tschill 9
Tel. 027 923 64 45

Eyer Philipp
MA in Englisch und Philosophie
Englisch, Philosophie
3904 Naters, Bammattenweg 15

Fankhauser Mengis Petra
dipl. Zeichen- und Werklehrerin HFG
Bildnerisches Gestalten
3930 Visp, St. Martinistr. 3
Tel. 027 946 01 05

Fardel Etienne *
MA en Lettres et Langues
Französisch
3900 Brig-Glis, Kollegiumsplatz 2
Tel. 027 607 40 30

Fournier Thomas
Dr. math.
Mathematik
1928 Ravoire, Les Demés 23
Tel. 079 330 29 30

Francey Anne
lic. phil. 
Französisch
3965 Chippis, Rue des Vergers 12

Frey Hansruedi
dipl. Lehrer für BiG
Bildnerisches Gestalten
3902 Brig-Glis, Klosmattenstr. 77
Tel. 027 923 22 60

Gaillard Gaëtan
MA en Langues et Littératures 
Français
Französisch
1950 Sion, Rue des Cèdres 15
Tel. 078 801 73 85 
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Gamma Thomas
MA in History & German Studies
Deutsch, Geschichte
Mediator
3902 Brig-Glis, Spitalweg 9
Tel. 079 588 03 85

Gasche Christoph
MSc in Mathematik
Informatik
3988 Obergesteln, Stattgartenweg 35
Tel. 079 692 28 55

Grichting Patrick
Sek II phil. nat.
dipl. Turn- und Sportlehrer II
Mathematik, Sporterziehung
3954 Leukerbad, Turmstr. 5
Tel. 027 470 37 20

Gsponer Lucia
lic. phil.
Englisch, Italienisch
3902 Brig-Glis, Englisch-Gruss-Str. 19
Tel. 027 923 80 35

Häsler Gabriel
lic. oec. HSG
Master of Arts in Classics
Latein, Wirtschaft & Recht
3983 Mörel, Breiten 99
Tel. 079 234 69 68

Hildbrand Reto
dipl. Chem. Ing. ETH
Chemie, Mathematik
3945 Gampel, Leischenstr. 27
Tel. 079 293 65 68

Imboden Ingemar
MSc in Mathematics
Mathematik, AdM, Physik
3942 Raron, Kanalstr. Ost 15
Tel. 079 736 56 62

Imoberdorf Andreas
MA in Deutsch und Geschichte
Deutsch, Geschichte
Mediator
3904 Naters, Lindenweg 6
Tel. 079 330 37 11

Jacquod Floriane
lic. phil.
Französisch
1950 Sion, Rue des Cèdres 5
Tel. 079 306 38 13

Jost Dieter
lic. phil. hist.
Deutsch, Geschichte
3994 Lax, Alpstr. 28
Tel. 079 656 96 32

Klingele Christoph
Turn- und Sportlehrer II
Sporterziehung
3912 Termen, Termerstr. 43
Tel. 079 707 41 60

Kummer Martin
dipl. Ing. ETH
Informatik, Mathematik
3930 Visp, Kleegärtenstr. 42
Tel. 076 720 14 99

Leuenberger Céline
MA in Klassischer Philologie
Französisch, Latein
1700 Fribourg, Planche-Sup. 21
Tel. 026 321 24 11

Locher Paul
Schulmusiker HLA
Lehr- und Konzertdiplom
Musik
Dirigent Spirit Chamber Orchestra
3900 Brig-Glis, Termerweg 34
Tel. 027 923 63 36

Lochmatter David
MA in Music
Blasmusikdirektion &
Instrumentalpädagogik 
Leitung Spirit Symphonic Band
3912 Termen, Mischinenstr. 4
Tel. 078 739 73 83

Lochmatter-Vogel Manuela
MSc in Business Administration
Wirtschaft & Recht
religiöse Betreuung 
3912 Termen, Mischinenstr. 4
Tel. 079 817 46 06

Loretan René
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
Internatsleiter
3902 Brig-Glis, Mattenweg 9
Tel. 027 923 93 81

Loser Fabian
MA in German Studies & History
Deutsch, Geschichte
3904 Naters, Bahnhofstr. 20
Tel. 079 381 22 19

Lötscher Didier
Dr. rer. nat.
Chemie
3953 Leuk-Stadt, Rebweg 17

Maissen Claudio
MSc in Geography
Geografie
3012 Bern, Neubrückstr. 72
Tel. 078 620 09 37

Manz Christian
MSc in Sportwissenschaft,
Geschichte & Psychologie
Sporterziehung 
Koordinator Sportschule
3902 Brig-Glis, Oberer Saltinadamm 28
Tel. 079 109 25 43

Margelist Daniel
dipl. Handelslehrer HSG 
Wirtschaft & Recht
3912 Termen, Zum Graben 2
Tel. 027 923 78 06

Margelist-Jenelten Anne-Ruth
Musiklehrerin II und Sportlehrerin II 
Musik, Sporterziehung
3912 Termen, Zum Graben 2
Tel. 079 751 52 49

Meyenberg Roger
Dr. phil., MA (Ebor)
Englisch, Deutsch, Kunstgeschichte
3951 Agarn, Ringstr. 51
Tel. 027 924 51 24
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Murmann Ramon
MA of Science ETH in Physics
Physik
3904 Naters, Bahnhofstr. 9c
Tel. 079 442 48 85

Myter Christophe
lic. phil.
Italienisch, Französisch
Leiter Spirit Rock Band
1963 Vétroz, Route des Charmilles 2
Tel. 027 346 59 02

Nyffeler François
MA in Biologie & Chemie
Biologie, Chemie
1700 Fribourg, Impasse de la Forêt 5
Tel. 079 514 23 16

Parrott Christine
MA in Languages and 
Literatures in English
Englisch
3900 Brig, Rhonesandstrasse 18

Perrig Christof
lic. phil. 
Geografie 
Wirtschaft & Recht
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 60
Tel. 027 923 06 72

Perrig Marco
Dr. sc. nat
Biologie
3942 Raron, Brückenmoosstr. 3b
Tel. 078 792 04 27

Pfammatter Damian 
Dr. theol., Diakon & Jugendseelsorger
Religion 
religiöse Betreuung
3930 Visp, Terbinerstr. 51
Tel. 079 728 86 56

Providoli Rachel
MA in Französisch und Geschichte
Französisch
3930 Visp, St. Jodernstr. 13
Tel. 079 693 67 37

Ritz Adrian 
lic. rer. pol.
Informatik, Wirtschaft & Recht
3902 Brig-Glis, Ob. Saltinadamm 62
Tel. 078 674 07 03

Ritz Hischier Katja *
Turn- und Sportlehrerin II
Sporterziehung
3904 Naters, Massegga 11
Tel. 027 924 59 59

Saad-Zengaffinen Magali
MA in Sport und Sportwissenschaft
Französisch
1950 Sion, Rue Chanoine Berchtold 9
Tel. 076 399 00 25

Salzgeber Daniel
lic. theol., Chorherr
Religion
religiöse Betreuung
3907 Simplon Dorf, Simplon Hospiz
Tel. 079 413 18 75

Scheuber Christian
MA in Historischen Wissenschaften,
Geschichte und Germanistik
Deutsch, Geschichte
3904 Naters, Schlossweg 21

Schmidhalter Gina-Maria
MA in Art Education
Bildnerisches Gestalten
3900 Brig, Saflischstr. 1
Tel. 079 713 74 47

Schmidhalter Jürg
Turn- und Sportlehrer II, Geograph
Geografie, Sporterziehung
3911 Ried-Brig, Alte Gasse 119
Tel. 027 924 36 67

Schmidhalter Matthias
lic. phil.
Deutsch, Geschichte,
Psychologie/Pädagogik
3911 Ried-Brig, Lingwurm 17
Tel. 078 672 24 25

Schmidt-Lagger Susanne 
MSc in Geography
Biologie, Geografie 
Mediatorin
3988 Obergesteln, Rottenweg 532
Tel. 027 973 11 83

Schneider Oliver
Dr. rer. nat.
Chemie, Biologie
3900 Brig-Glis, Bachstr. 12
Tel. 027 923 43 90

Schnidrig Barbara
MA in Englisch und Germanistik
Englisch
3935 Bürchen, Zumoberhausstr. 25
Tel. 078 729 35 41

Schnidrig Caroline
MA in Sportwissenschaft
Französisch
1950 Sion, Rue de Gravelone 38
079 326 16 08

Schoepfer Petra
lic. phil.
Deutsch, Psychologie/Pädagogik
3900 Brig-Glis, Kastel 10

Schöttli Diana
MA in Englisch & Geschichte
Englisch, Geschichte
3661 Uetendorf, Arvenweg 22
079 464 06 09

Schwery David
MSc in Geography
Geografie, Englisch
1950 Sion, Avenue de Tourbillon 60
Tel. 079 624 33 46

Schwestermann Carmen
MSc in Biologie
Biologie
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 33
Tel. 027 923 05 43
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Sierro Carole 
lic. phil.
Französisch, Geschichte
Mediatorin
1950 Sion, Rue de Platta 26
Tel. 078 802 64 65

Steffen Stump Simone
dipl. Mathematikerin
Mathematik
3900 Brig-Glis, Termerweg 57 
Tel. 027 923 29 86

Stucky Muriel
lic. phil.
Französisch
3900 Brig-Glis, Termerweg 32
Tel. 079 382 43 82

Studer Damian
lic. phil.
Geschichte, Englisch
3902 Brig-Glis, Obere Briggasse 76
Tel. 079 789 59 46

Thévoz Julia
MA en Français Langue Etrangère
et Espagnol
Französisch, Spanisch
3900 Brig, Sandmattenstr. 1
Tel. 079 711 66 70

Tscherrig Viktor
lic. phil.
Deutsch, Geschichte
3902 Brig-Glis, Mattenweg 13
Tel. 027 923 04 31

Vogel März Beatrice
dipl. Mathematikerin ETH
Mathematik, AdM
3944 Unterbäch, Geerostr. 17
Tel. 027 934 26 05

von Wartburg Simon
MSc Sportwissenschaft, Englisch
Sporterziehung, Englisch
3902 Brig-Glis, Wickertweg 100
Tel. 079 627 28 76

Volken Romeo
dipl. Chem.-Ing. ETH
Chemie, Physik
3902 Brig-Glis, Birkenweg 20
Tel. 079 687 31 28

Wasmer-Borter Simone
MA in Germanistik und Geschichte
Deutsch, Geschichte
3939 Eggerberg, Breitackern 47
Tel. 079 787 15 62

Werlen Désirée
MA in Geschichte und Englisch
Englisch, Geschichte
3904 Naters, Breitenweg 5

Werlen Nathalie
lic. phil.
Geschichte, Philosophie
3912 Termen, Feldweg 16
Tel. 079 235 55 45

Werlen Norbert
lic. theol.
Religion
3940 Steg, Leenestr. 15
Tel. 078 631 57 82

Winiker Simon
MSc in Computer Science
Informatik
3937 Baltschieder, Kreuzmattenstr. 7
Tel. 079 596 44 46

Zaupa Susan
MA in Kunstgeschichte und Englisch
Englisch
3904 Naters, Binenweg 5

Zengaffinen Natal
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
3905 Saas-Almagell, Talstr. 107
Tel. 078 637 09 19

Zenhäusern Adrian
Schulmusiker II
Musik
Dirigent Spirit Singers
3934 Zeneggen, Altzeneggenstr. 29
Tel. 077 447 22 38

Zenhäusern Yannick
Schulmusiker II
Musik
3900 Brig, Rhonesandstr. 26

Zenklusen Raffaele
Elektrotechnik und
Informationstechnologie
Physik
3902 Brig-Glis, Obere Briggasse 29
Tel. 076 535 00 97

Zuber-Arnold Gabriela
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
3911 Ried-Brig, Alte Gasse 123
Tel. 027 923 18 34

Zurwerra Dolores
MA in Hispanic Studies
Biologie, Spanisch
3900 Brig-Glis, Mattinistrasse 1

ganzjährige Stellvertretungen
 
* Sabbatical
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Lehrer in Pension
Allenbach Alexander, Brig-Glis  (1985-2021)
Andenmatten Walter, Brig-Glis (1976-2009)
Andri Giuliano, Brig-Glis (1979-2012)
Arnold Renato, Termen (1984-2017)
Berchtold Andreas, Brig-Glis  (1982-2010)
Biffiger Beat, Naters  (1986-2013)
Biner Paul, Brig-Glis  (1985-2019)
Borer Peter, Ried-Brig (1990-2019)
Brantschen Adelrich, Ried-Brig (1969-2001)
Brunner Hermann, Eischoll (1980-2018) 
Brunner Hugo, Naters (1974-1998)
Bumann Peter, Brig-Glis (1968-1988)
Bürcher Josef, Brig-Glis  (1976-2011)
Cina Leander, Brig-Glis (1969-2008)
Constantin Marie-Th., Salgesch (1981-1982,
  1984-2014)
Dirren Heinrich, Unterbäch  (1983-2008)
Demont Diether, Ried-Brig (1980-2015)
Dönni Alfred, Naters (1963-2002)
Erpen Karl, Brig-Glis (1960-1997)
Escher Siegfried, Brig-Glis (1969-1998)
Eyer Pfammatter Philomene, Naters (1988-2020)
Eyer Robert, Naters (1976-2013)
Frische Reinhard, Brig (2004-2014)
Genoud Thierry, Brig-Glis (2008-2020)
Grichting Alois, Brig-Glis (1964-1997)
Gurzeler Marlis, Brig-Glis (1997-2015)
Hildbrand Hermann, Ried-Brig (1985-2017)
Jehli Walter, Brig-Glis (1990-2011)
Jordan Renato, Brig-Glis (1983-2013)
Kost Anton, Brig-Glis (1983-2019)
Kreuzer Elmar, Termen (1976-2014)
Kronig-Hischier Brigitte, Zermatt (1982-2012)
Kronig Leo, Ried-Brig (1984-2013)
Manz Hubert, Brig-Glis (1978-2019)
Mathier Manfred, Brig-Glis (1989-2013)
McGarrity Elisabeth, Brig-Glis (1994-2015)
Ménabréaz Annette, Siders (1979-2014)
Ménabréaz Jean-Pierre, Siders (1983-1994,
  2005-2019)
Meichtry François, Binnigen (1977-2006)
Michelitsch Ivan, Naters (1978-1994)
Nanchen Rico, Termen (1985-2020)
Noll Fernando, Brig-Glis (1993-2015)
Perren Anton, Brig-Glis (1977-2013)

Pfammatter Uli, Visp (1995-2004)
Reul Engelbert, Brig-Glis (1981-2017)
Ritz Sonja, Brig-Glis (1984-2011)
Rovina Anton, Brig-Glis (1962-1994)
Ruppen Stefan, Naters (1989-2021)
Schmid Franz-Josef, Naters (1984-2014)
Schmid Volmar, Brig-Glis (1978-2010)
Schnidrig Bernhard, Brig-Glis (1999-2016)
Schnyder Reinhold, Leuk-Stadt (1984-2014)
Seiler Roland, Brig-Glis  (1974-2008)
Steffen Hans, Brig-Glis (1974-2005)
Stünzi Charles, Brig-Glis (1976-2013)
Studer Emil, Brig-Glis (1973-2008) 
Studer Valentin, Brig-Glis (1972-1974,
  1978-2010)
Trapletti Mario, Naters (1973-2001)
Venetz Beat, Brig-Glis (1974-2009)
Venetz Bernhard, Naters (1982-2017)
Vogel Daniel, Unterbäch (1981-2018)
Werlen Walter, Brig-Glis (1976-2015)
Werner Reinhard, Brig-Glis (1966-2004)
Wirz Uli, Brig-Glis (1981-2004)
Zumthurm Josef, Brig-Glis (1981-2005)
Zumthurm Martin, Grengiols (1978-2013)
Zurwerra Eduard, Brig-Glis (1982-2013)

Altrektoren
Escher Siegfried, Brig-Glis (1991-1997)
Arnold Peter, Indemini (1997-2005)
Zurwerra Michael, Ried-Brig (2005-2013)

Altprorektoren Gymnasium
Bumann Peter, Brig-Glis (1980-1988)
Escher Siegfried, Brig-Glis (1988-1991)
Arnold Peter, Indemini (1991-1995)
Zurwerra Michael, Ried-Brig (1995-2001)
Henzen Martin, Blatten/Lötschen (2001-2009)
Eggel Matheo, Brig-Glis (2009-2014)

Altprorektoren Sportschule

Zengaffinen Natal, Saas-Almagell (2008-2013)
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Sekretariat                                                              sekretariat.kssb@edu.vs.ch                          Kollegiumsplatz 8 
                                                              Tel. 027 607 40 30                                           3900 Brig
           

Priska Stella                                  Claudia Heldner                          Lorena Clausen                           Samira Brantschen     Benoît Savioz
Direktionssekretärin                     Sekretärin                                           Praktikantin BM-WDW                     Kauffrau EFZ       Praktikant PRO L2

                      1. Lehrjahr

Hauswartsdienst                                                           support.kssb@edu.vs.ch                              Kollegiumsplatz 8 
                                                               Pikett-Nr. 077 408 60 10                               3900 Brig

Ivan Tenisch                             Matthias Walden                         Dominic Fux                 Mariangela Cagnoli                    Matin Safdari
Chef Hauswartsdienst &               Stv. Chef Hauswartsdienst              Hauswart                    Hilfsabwartin                           Betriebsfachmann

Sicherheitsbeauftragter EFZ          2. Lehrjahr 

  
IT-Support Simon Winiker                             support.kssb@edu.vs.ch

Inspektorat Yves Fournier                               yves.fournier@admin.vs.ch                          Planta 1 
                                                         Tel. 027 606 42 15                                           1950 Sitten

Studienberatung Berufs-, Studien- und               berufsberatung-brig@admin.vs.ch            Schlossstrasse 30 
 Laufbahnberatung                    Tel. 027 606 95 70                                           3900 Brig-Glis

Schulärztlicher Dienst Dr. Sidonie Heinzmann            Schulärztin                                                       Stadtpraxis 
                                                        info@stadtpraxis-brig.ch                              Bahnhofstrasse 6
                                                        Tel. 027 922 19 03                                           3900 Brig-Glis

Raumpflege Daniela Amato, Olga Amato Paraveti, Rita Borino, Adilla Duarte de Paiva, Olga Gonçalves, Barbara Rossi

Schuldienste
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Klassenchefs
1A Chiara Lagger
1B Ladina Cina
1C Matias Monticelli
1D Matteo Bellwald
1E Jael Elena Lehner
1F Jonas Heldner
1G Linda Imboden
 
2A Elena Clausen
2B Aline Jordan
2C Flore Kestens
2D Lars Roten
2E Julian Candela
2F Anna-Lena Carlen
2G Petra Ruppen

Schülerrat

3A Lewis Scorey
3B Anna Tosi
3C Louise Huber
3D Joëlle Venetz
3E Damian Lutz
3F Tony Imfeld
3G Tizian Allet
 
4A Almina Bronja
4B Inès Bonvin
4C Gina-Maria Ruppen
4D Anina Jost
4E Abdullah Al Hamwi
4F Simon Schmid
4G Raphael Schnydrig

5A Robin Albrecht
5B Noah Pfammatter
5C Nuria Verasani
5D Samira Deborah Cina
5E Alena Zenhäusern
5F Lena Schnyder
5G Raphael Montani
5H Jetmir Hasani
5I Léa Kaufmann

1SD Leon Anthamatten
2SD Silvan Imhof
3SD Irina Baumeler
4SD Sara-Maria Vogel
 
1SF Laurane Flückiger Jenni
2SF Lucie Glassey
3SF Noémie Zufferey
4SF Benoît Zeiser

Präsident Robin Edith Albrecht SR 1. Klasse Matteo Bellwald SR 4. Klasse Anina Jost
GecKo Olivia Perrig SR 2. Klasse Janic Burgener SR 5. Klasse Jetmir Hasani
Brigensis Manuel Markus Lutz SR 3. Klasse Joëlle Venetz
SoL Sarah Blumenthal
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Kulturelle Vereine
Spirit
Rock Band

Leitung
Christophe Myter

Gesang
Sophia Anthamatten
Gabriele Barbiero
Alessandra Brigger
Ladina Cina
Alice Fuller
Jessica Goldsmith
Elena Gottsponer
Sarah Heinzmann
Anina Hischier
Aline Jordan
Melissa Mischol
Léonore Steiner
Diana Stoyanova
Anna Tosi
Orivel Alejandra Villanueva
Matthias Weber

Gitarre
Zoé Arnold
Lisa Clavien
Mila De Le Rue
Moïses Paiva Duarte

Keyboard
Vincent Krompecher
Diego Squaratti
Laure Verniquet

Bass
Tizian Allet
Kerstin Schaller

Drums
Alena Arnold
Nino In-Albon
Anina Jost 
Rouven Wenger

Geige
Cyrill Métral

Marco Escher
Thomas Gamma 
Manon Taccini
Tobias Tannast
Beatrice Vogel 
Manuel Zeiter

Posaune
Jonas Elsig
Benjamin Minnig
Damian Studer 

Euphonium
Björn Cina
Ivan Tenisch

Tuba
Iwan Zenklusen

Perkussion
Stefan Bumann 
Janis Hallenbarter
Anselmo Henzen
Andrin Künzle
Simon Ritler

Klavier / Synthesizer
Vivien Heinzmann
Raphael Rieder

Spirit
Chamber Orchestra

Leitung
Paul Locher

Querflöte
Yucca Kestens

Panflöte
Marielène Schmidhäusler 

Saxophon
Nora Favre 

Fagott
Leonie Rüegg 

Violine
Benedikt Erpen 
Marie Giroud
Cyrice Heinzmann
Silvan Imhof
Hannah Kreuzer
Simea Manz
Cyril Métral
Simon-Luca Schmid

Violoncello
Gentien Heinzmann
Mathilde Kuonen

Violoncello, Kontrabass
Naomi Tschopp

Gitarre
Julia Thévoz

Klavier
Pauline Cordonier
Lynn Elsig
Vivien Heinzmann

Spirit
Singers

Leitung
Anne-Ruth Margelist-Jenelten
Adrian Zenhäusern

Sopran
Marie Elodie Emma Bonvin
Lisa Brandt
Maléna Dubulluit
Mara Loraine Gehrig
Jessica Goldsmith
Mia Heusler
Sarina Imhof
Saranya Joganathan
Julia Kalbermatten
Flore Kestens

Cello
Mathilde Kuonen

Spirit
Symphonic Band

Leitung
David Lochmatter

Flöte / Piccolo
Samira Cina
Eva Déchannez
Yucca Kestens
Anina Zurbriggen
Elena Zurbriggen

Oboe
Laurine Marmi

Klarinette
Sarah Blumenthal
Niklaus Borter
Angelina Cina
Olivia Florey
Manuela Lochmatter
Wendelin Panchard
Janika Stoffel

Bassklarinette
Manuel Zbinden

Saxophon
Nora Favre
Gian-Luca Hilfiker
Samuel Imboden
Lukas Mengis

Horn
Fabio Imseng
René Loretan
Gabriel Mangisch
Mathilde Rey

Trompete / Cornet
Stella Ackermann
Simon Blumenthal
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Elena Lauwiner
Naya Lynn Venus Lendi
Gaia Massironi
Eloïse Pont
Nina Schröter
Greta Wilhelmine Summann
Sarah Truffer
Marjolaine Van Kappel
Alyssa May Venetz

Alt
Joy Bircher
Kristina Bozic
Lisa Buchard
Anina Burgener
Elena Clausen
Céline Cornut
Amélie Josephine Goodyer
Zoé Hallenbarter
Julia Imhof
Alena Imsand
Ariana Jagic
Mila Kocic
Lara Maria Lambrigger
Svenja Richter
Anna Roten
Carmen Schwestermann
Gabriela Zuber

Tenor 
Gabriele Barbiero
Fabio Berchtold
Tobias Samuel Burri
Kay Ebener
Tristan Elsen
Lucas Epiney
Sebestyén Estòk
Samy Giammarresi
Benjamin Kapferer
Felix Paulsen
Gilles Perbellini
Sebastian Schmid
Mattéo Werlen

Bass
Louis Besse
Clément Bonvin
Julian Sandor Candela

Tomas Checura
Samuel Durakovic
Bernhard Erpen
Louis Fanelli
Julien Xavier Frens
Gaëtan Gaillard
Yoan Guignard
Noah Ksyk
Julian Lodigiani
Nicolas Martig
Davide Massironi
Emanuel Nascimento
Alexandre Papilloud
Carlos Leon Pfaffen
Elia Ruppen

Studententheater

Leitung
Barbara und Siegfried
Terpoorten

Schauspieler
Gabriele Barbiero
Larissa Burgener
Kay Ebener
Fabian Franzen
Sarah Gischig
Seline Gitz
Cedric Gsponer
Kim Imboden
Damian Lutz
Benedict Rehmann
Lisa Rovina
Noémie Zumstein
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  Ivan Tenisch, musizierender Chef Hauswartdienst



Gymnasium

1
1A   

Gina Schmidhalter   
   
Amacker Sarah Niedergesteln 06
Clausen Joline Lax 06
Diche Zénobie Conthey 07
Erpen Katharina Visp 06
Flier Robin Riederalp 05
Holzer Leonie Marie Naters 06
Höppner Janes Brig-Glis 06
Hutter Eileen Brig-Glis 06
Jeserski Anna Mörel-Filet 06
Lagger Chiara Baltschieder 06
Martin Daria Chalais 06
Mengis Leandra Brig-Glis 06
Pfammatter Elias Naters 07
Raickovic Katarina Naters 05
Rieder Angelika Wiler 05
Rotzer Lena Mona Leuk 06
Ruppen Aaron Saas-Grund 06
Volken  Jana Julia Raron 06
Walter Melanie Brig-Glis 07
Zengaffinen Finn Saas-Balen 06
Zimmermann Leonie Visperterminen 06

1B   

Dolores Zurwerra   
   
Albrecht Luiz Severin Naters 06
Amherd Pascal Brig-Glis 07
Anthamatten Sophia Saas-Fee 06
Bieler Chiara Zermatt 07
Cina Ladina Salgesch 07
Cremer Lucas Termen 07
Fuller Alice Saas-Fee 06
Fux Luna Saas-Fee 06
Glenz Noah Ilja Brig-Glis 06
Gobba Ranja Gioia Zermatt 06
Grichting Anna Leuk 06
Hallenbarter Seraina Naters 06
Hauser Timea Luisa Mörel-Filet 07
Hefti Vivienne Brig-Glis 05
Heinzmann Sarah Visperterminen 06
Henzen Emilia Maria Ried-Brig 06
Imwinkelried Léane Sitten 06
Imwinkelried Sara Obergoms 06
Lelou Sophie Ried-Brig 07
Pfaffen Nelson Visp 07
Ruppen Lena Stalden 06
Schnidrig Anna Visp 07

Villanueva O. Alejandra Val de Bagnes 06
Werner Lara Brig-Glis 06
Wewala P. Sanithu Steg-Hohtenn 05
Zeiter Steven Gampel-Bratsch 06

1C   

Julia Thévoz   
   
Abatemarco Gian Luis Brig-Glis 06
Andenmatten Janika Brig-Glis 07
Beck Nicolas Visp 06
Bertherat Amélie Noble-Contrée 07
Briw Michael Brig-Glis 07
Burgener Timon Brig-Glis 06
Durrer Timea Val de Bagnes 06
Gerold Devin Ried-Brig 06
Heidari Sadaf Naters 06
In-Albon Roman Visp 06
Krauss Andrea Leon Ried-Brig 06
Kreuzer Mylene Brig-Glis 06
Mattig Michelle Brig-Glis 05
Monticelli Matias Randa 06
Oggier Ramon Turtmann-U. 06
Pelka Scarlett Val de Bagnes 07
Pfammatter Juliana Bitsch 06
Pfammatter Lana Brig-Glis 06
Pfeifer Mika Robert Brig-Glis 06
Reinhardt Ramona Saas-Fee 06
Schmidhäusler Ingrid Lax 05
Sieber Timon Joel Mörel-Filet 06
Steiner Leonore Naters 06
Troger Eline Raron 06
Vomsattel Jonas Visp 06
Zimmermann Elena Zeneggen 06
Zurbriggen Céline Ried-Brig 06

1D   

Barbara Franziska Schnidrig  
   
Albrecht Lara Brig-Glis 07
Bammatter Marie-Lou Agarn 06
Bellwald Matteo Visp 05
Ferencz Maja Illaria Brig-Glis 07
Gattlen Ena Maria Visp 07
Gottsponer Livia Verena Visperterminen 07
Heinzmann Lara Visperterminen 06
Huber Benjamin Leuk 06
Künzle Andrin Ausserberg 05
Lauwiner Chiara Anna Brig-Glis 07
Liscinska Laura Zermatt 06
Luggen Nina Termen 07
Murith Yves Ryan Zermatt 06
Ritler Simon Blatten 07
Scheuber Andreas Naters 05
Stoffel Janika Visperterminen 06
Szalai Csilla Termen 06
Taipi Njomza Visp 06
Theytaz Eloïse Conthey 06
Wyssenbach Isaline Crans-Montana 04
Zimmermann Eline Visperterminen 07
Zimmermann Joane Visperterminen 06

Gymnasium nach Klassenstufen

Passerelle Dubs

Sportschule nach Klassenstufen

Schüler-
verzeichnis

Wohnortsnamen wurden aus Platzgründen gekürzt.
Bei Gemeinden mit Doppelnamen erscheint häufig  
nur der Name des erstgenannten Ortes.

Stichtag ist der 01. Februar 2022
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1E   

Adrian Zenhäusern   
   
Almeida Da Silva Ana Brig-Glis 06
Arnold Zoé Naters 07
Bellwald Lara Yolanda Wiler 07
Besson Jolan Val de Bagnes 06
Burgener Samuel Grächen 06
Cortiula Darwin Brig-Glis 05
Grosjean Annaëlle Grimisuat 07
Hischier Anina Oberems 07
Imboden Devin St. Niklaus 06
Jakupi Rumejsa Gampel-Bratsch 06
Kashkarov Victoria Brig-Glis 07
Kövér Laurent Brig-Glis 05
Lambrigger Svenja Ried-Brig 07
Lehner Jael Elena Wiler 06
Locher Ruben Aaron Unterbäch 07
Moos Jade Grône 06
Neumüller Leonie Termen 06
Pollinger Lynn St. Niklaus 06
Romo Aguirre Olin Zermatt 06
Roten Anna Termen 06
Sousa Duarte Soraia St. Niklaus 05
Steiner Theo Brig-Glis 06
Venetz Noemi Ina Brig-Glis 07

1F   

Niklaus Borter   
   
Abgottspon Zoé Raron 06
Amherd Melanie Naters 06
Andereggen Jael Alena Naters 06
Attianese Lina Siders 07
Bayard Fynn Naters 05
Bochy Maeva Leytron 05
Bolay Sébastien Grimisuat 05
Bonvin Sarah Sitten 05
Brigger Giuliana Saas-Almagell 06
Clavien Ness Siders 07
Dubuis Léontine Savièse 05
Emery Manon Collombey-Muraz 05
Fairhall Dylan Val de Bagnes 05
Fuchs Fabian Zermatt 06
Gottet Benedikt Varen 06
Gugler Seline Siders 06
Heldner Jonas Baltschieder 07
Imfeld Noelle Obergoms 06
Imseng Mia Raron 06
Marner Stephanie Baltschieder 06
Pfaffen Silvan Naters 06
Pfister Noémie Brig-Glis 06
Piller Roxane Anniviers 06
Rau Marlon Visp 06
Schnyder Léonard Sitten 05
Solvang Ole Bastian Leuk 04
Stoyanova Diana Stalden 05
Volz Hanna Brig-Glis 07

1G   

Christelle Anthamatten   
   
Anthamatten Lara Saas-Almagell 06
Berchtold Jasmin Naters 06
Bischoff Isabelle Visp 06
Bodenmann Cecilia Brig-Glis 06
Bytyci Blerta Leuk 07
Calabro Michelle Brig-Glis 06
Fournier Denis Sitten 06
Gennheimer Jeremy Visp 06
Guntern Aloïs Leo Siders 06
Hildbrand Alec S. Visp 06
Houillon Téophane Arbaz 06
Imboden Linda Raron 06
Kluser Elin Shana Naters 07
Kramer Laura Sophie Visp 05
Krompecher Vincent Grimisuat 06
Oreiller Amaïa Val de Bagnes 06
Peter Josefine Zeneggen 06
Pointner Leonie Visp 06
Pont Rosalie Crans-Montana 07
Rey Emilie Crans-Montana 07
Rey Maikel Grône 07
Roten Fay Lax 07
Rothermel Smith Jonathan Ausserberg 05
Salzmann Dylan Naters 06
Schwery Victoria Brig-Glis 06
Tonarelli Nicolo Brig-Glis 06
Tridondane Romain Chalais 07
Wellig Daria Lorena Fiesch 07

2
2A   

Fabian Ignatius Loser   
   
Blumenthal Simon Naters 06
Brandt Lisa Saas-Fee 05
Cabarrubia Nino Naters 05
Clausen Elena Agarn 06
Erpen Benedikt Visp 05
Goodyer Amélie Varen 05
Joganathan Saranya Visp 05
Mangisch Gabriel Naters 05
Manz Simea Visp 05
Panchard Wendelin Brig-Glis 05
Rüegg Leonie Brig-Glis 06
Summann Greta Visp 06
Torweihe Kai Crans-Montana 06
Venetz Alyssa May Naters 05
Weissbrodt Carisma Visp 05
Werlen Mattéo Chalais 06

2B   

Daniel Salzgeber   
   
Albrecht Nicolas Lens 06
Bajrami Anisa Brig-Glis 05
Bonvin Lila Ayent 05
Bonvin Marie Siders 05
Checura Tomas Sitten 06
Dubulluit Maléna Noble-Contrée 06
Fallert-Volken Yannic Naters 05
Fux Kira St. Niklaus 05
Giammarresi Samy Siders 06
Jordan Aline Grimisuat 06
Martig Nicolas Baltschieder 05
Menath Veronika Naters 06
Mooser Leandra Zermatt 05
Perbellini Gilles Sitten 06
Pinto Correia Tiago Zermatt 04
Rosenthal Lyn Orsières 06
Schmid Sebastian Naters 05
Schröter Nina Naters 05
Supersaxo Chiara Brig-Glis 06
Volz Lena Noemi Brig-Glis 05

2C   

Martin Kummer   
   
Bozic Kristina Baltschieder 04
Burgener Anina Ried-Brig 05
Claivaz Gwenaelle Conthey 05
Clavien Lisa Noble-Contrée 05
De Le Rue Mila Val de Bagnes 05
Elsig Lynn Leuk 05
Giroud Marie Grimisuat 05
Imhof Julia Termen 06
Joris Céline Sitten 06
Kapferer Benjamin Brig-Glis 06
Kestens Flore Leuk 05
Kocic Mila Saas-Fee 03
Lambrigger Lara Maria Fiesch 04
Lazarini Sigg Paolo Sitten 04
Lazarini Sigg Sebastian Sitten 04
Lendi Naya Baltschieder 04
Martins Nicolas Visp 05
Pelka Josephine Val de Bagnes 05
Van Kappel Marjolaine Siders 05
Weber Matthias Leuk 05
Wyer Nikita Visp 05

2D  

Oliver Schneider   
   
Ackermann Stella Janina Brig-Glis 06
Bayard Yoann Savièse 06
Bittel Mischa Brig-Glis 05
Cordonier Pauline Lens 07
Dussex Maude Grimisuat 05
Hallenbarter Zoé Obergoms 05
Henzen Anselmo Wiler (Lötschen) 05
Kreuzer Hannah Visperterminen 05
Kummer Enea Naters 05
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Fourier Félicité Genève 06
Frens Julien Xavier Visp 06
Kalbermatten Julia Visp 05
Locher Shana Saas-Fee 05
Lodigiani Julian Saas-Fee 06
Nellen Raphael Ried-Brig 05
Pfaffen Carlos Leon Visp 05
Teysseire David Visp 06

2G   

Petra Schoepfer   
   
Eggel Giulio Naters 06
Gehrig Mara Brig-Glis 05
Hellrigl Livio Gian Brig-Glis 06
Imhof Sarina Naters 06
Imsand Alena Ried-Brig 05
Jagic Ariana Naters 05
Ksyk Noah Termen 04
Lauwiner Elena Brig-Glis 06
Locher Janick Steg-Hohtenn 05
Loretan Fabrice Naters 05
Oggier Angelina Turtmann-U. 05
Paulsen Felix Ayent 06
Perrig Ismael Brig-Glis 05
Prvulovic Denis Zermatt 05
Rieder Raphael Wiler  04
Ruppen Elia Saas-Grund 04
Salzmann Lyel Naters 06
Schmid Greg Zermatt 05
Tacchini Manon Sitten 05
Venetz Ian Kaya Naters 06
Vogel Eric Leon Naters 05
Willisch Martin Mörel-Filet 05
Zehnder Andrin Nico Brig-Glis 05

3
3A   

Gabriel Häsler   
   
Albrecht Anika Brig-Glis 05
Benicchio Simona Salgesch 05
Burgener Daniel Visp 04
Burgener Sina Termen 04
Clausen Aniele Lax 04
Eggel Elena Naters 04
Elsen Tristan Zermatt 05
Franzen Fabian Bitsch 03
Hasani Jusra Visp 04
Heinzmann Cyrice Brig-Glis 04
Imboden Mattia Visp 05
In-Albon Nino Anton Brig-Glis 04
Kiric Borna Naters 04
O’Hea Annabella Visperterminen 04
Ritz Natanael Bürchen 04
Rüegg Sarah Brig-Glis 05
Schumann Philipp Visp 05

Scorey Lewis Saas-Fee 02
Seematter Ylenia Törbel 04
Sterren Maude Lea Visp 04
Willisch Gioia Naters 03

3B   

Nadja Bonaccina   
   
Bonvin Donovan Saint-Léonard 03
Bossicard Axel Martigny 04
Brenner Anna-Lena Baltschieder 04
Déchanez Eva Sitten 05
Eyer Janina Ried-Brig 04
Hanslik Nora Visp 05
Heinen Christian Ried-Brig 05
Heinzmann Jenny Salgesch 04
Heldner Chantal Visp 04
Holzer Kim Naters 04
Kaisig Benjamin Visp 04
Kalbermatten Hanna Blatten 04
Kalbermatten Mara Termen 03
Lacorte Anna Martigny 03
Maesano Enea Brig-Glis 04
Rey Mathilde Crans-Montana 05
Sarbach Muriel St. Niklaus 04
Schwestermann Seraina Brig-Glis 04
Tosi Anna Laura Siders 05
Von Streng Béatrice Montherod 05
Werlen Céline Goms 03
Zenklusen Alice Brig-Glis 04

3C   

Matheo Eggel   
   
Albrecht Sarah Lens 04
Burgener Elena Grächen 04
D’Agostino Maria-Rosa Brig-Glis 04
De Girolamo Leyla Siders 05
Garmatter Yara Baltschieder 05
Guntern Audrey Siders 05
Heinzmann Kim Visp 04
Huber Louise Zermatt 04
Kuonen Mathilde Termen 05
Michel Laura Noble-Contrée 03
Monnet Luce Lens 04
Poidevin Alice Siders 04
Putallaz Tina Monthey 05
Roh Valérie Vétroz 03
Taudien Sonja Val de Bagnes 04
Tenud Chiara Varen 03
Teysseire Michelle Visp 04
Vassalli Emma Sitten 04

3D   

Susanne Schmidt   
   
Antonin Floriane Eva Vétroz 05
Constantin Laura Ayent 05
Escher Marco Termen 04
Furrer Janice Gampel-Bratsch 03

Lengen Milena Brig-Glis 06
Lopes Ferreira Tiago Brig-Glis 05
Métral Cyril Grimisuat 06
Papilloud Alexandre Ayent 04
Prinzhorn Linus August Brig-Glis 05
Richter Svenja Fiesch 05
Rolland Madenn Sitten 06
Roten Lars Varen 04
Stoffel Patricia Visperterminen 05
Stoffel Rebekka Visperterminen 05
Touré Nora Sitten 06
Venetz Toby Saas-Grund 05
Yerly Justine Sitten 05
Zeiter Manuel Salgesch 05
Zurbriggen Elena Inden 06

2E   

Thomas Gamma   
   
Arnold Alena Naters 05
Berchtold Fabio Naters 05
Besse Louis Lens 05
Buchard Lisa Sitten 05
Burri Tobias Siders 04
Candela Julian Brig-Glis 05
Durakovic Samuel Zeneggen 05
Epiney Lucas Siders 07
Estòk Sebestyén Crans-Montana 04
Fanelli Louis Sitten 05
Gauthier Noélia Vétroz 06
Giroud Sarah Grimisuat 04
Guignard Yoan Vouvry 05
Heinzmann Gentien Brig-Glis 06
Henz Valentina Gampel-Bratsch 06
Heusler Mia Leuk 05
Holzer Kaja Maria Visp 05
Kunpeling Tenzin Brig-Glis 04
Nascimento G. Rodrigo Raron 05
Pont Eloïse Crans-Montana 04
Schaller Kerstin Brig-Glis 05
Sies Véronique Grächen 05
Truffer Sarah Naters 05

2F   

Simon von Wartburg   
   
Andenmatten Jana Visperterminen 05
Bauer Janick Zermatt 06
Bieler Bastian Zermatt 04
Bircher Joy Brig-Glis 05
Brantschen Janis St. Niklaus 05
Bregy Tobias Leuk 05
Bürcher Vivien Li Brig-Glis 04
Burgener Janic Naters 05
Burgener Larissa Baltschieder 05
Carlen Anna-Lena Naters 04
Cina Angelina Salgesch 06
Cordonier Pierre Lens 05
Cornut Céline Leuk 05
Darbellay Théo Conthey 05
Darioli Lino Zermatt 05
Ebener Anisha Brig-Glis 06
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Glenz Niklas Brig-Glis 04
Granger Silène Troistorrents 04
Gsponer Cedric Raron 02
Hock Nil Termen 05
Kaisig Michael Tim Visp 04
Koné Evelyne Crans-Montana 04
König Fabienne Brig-Glis 04
Kuonen Gian Bitsch 03
Kuster Tobias Gampel-Bratsch 04
Laniel Audrey Genève 04
Moix Salomé Evolène 05
Morisoli Rémy Grimisuat 03
Pitteloud Apolline Vex 05
Rebord Estelle Ardon 04
Salzmann Lenja Naters 04
Saur Sabine Visp 05
Schmidt Elia Johannes Brig-Glis 04
Schnyder Jeanne Aline Crans-Montana 05
Venetz Joëlle Bitsch 04
Walker Alisha Termen 04
Witschard Elia Stalden 05
Zimmermann Simeon Zeneggen 03

3E   

Petra Fankhauser
  
Abgottspon Anuschka Brig-Glis 04
Arnold Zoe Stalden 04
Biner Levin Noah St. Niklaus 04
Bockstael Jytte Savièse 04
Bonvin Clément Siders 03
Delaney Leon Naters 04
Florey Olivia Cécile Siders 05
Gennheimer Tabea Visp 03
Henz Gianluca Gampel-Bratsch 05
Hildbrand David Noble-Contrée 04
Hildbrand Robin Gampel-Bratsch 04
Kestens Manolo Leuk 04
Lovric-Anusic Josip Brig-Glis 03
Lutz Damian Steg-Hohtenn 05
Massironi Davide Brig-Glis 04
Monnat Elsa Leytron 04
Ramuz Chloé Martigny 05
Short Giulia Naters 04
Sousa D. Oliveira Maude Sitten 04
Tannast Tobias Kippel 04
Tscherrig Helen Raron 04
Tscherry Alessandro Gampel-Bratsch 04
Vaglyarova Tsveta Spiez 03
Walter Laura Bitsch 03
Walter Sophia Bitsch 03

3F   

Claudio Maissen   
   
Carron David Visp 05
Ducrey Eline Sitten 03
Eyer Laura Maria Naters 04
Eyer Raphael Brig-Glis 04
Hug Grégoire Grimisuat 05
Imfeld Tony Naters 04
Jossen Elena Naters 04

Mauris Julie Rachel Siders 05
Meixner Sebastian Termen 02
Mengis Lukas Brig-Glis 04
Perren Kevin Zermatt 05
Piffeteau Maëva Fully 04
Rehmann Benedict Brig-Glis 04
Roux Camille Grimisuat 03
Verniquet Alice Noble-Contrée 05
Zeiter Yael Elia Naters 04
Zen-Ruffinen Vincent Leuk 04

3G   

Stefan Bumann   
   
Allet Tizian Siders 05
Amherd Ivan Brig-Glis 04
Bärenfaller Lynn Termen 04
Bodenmann Sven Ried-Brig 04
Bozic Gabriela Naters 04
Bregy David Unterbäch 05
Burgener Matteo Brig-Glis 04
Ebener Aurora Brig-Glis 04
Fux Sven Ried-Brig 04
Grichting Timo Leuk 04
Hallenbarter Jannis Naters 04
Hellrigl Gina Maria Brig-Glis 04
Kreuzer Pascal Visperterminen 04
Kreuzer Sandrine Visperterminen 04
Quach Y Van Brig-Glis 03
Ritz Jana Maria Brig-Glis 04
Ritz Janic Ried-Brig 04
Romeo Giada Brig-Glis 03
Seeberger Jaël Debora Brig-Glis 04
Vogel Ladina Salgesch 04
Wenger Rouven Noble-Contrée 04
Wyer Leon Manuel Visp 03
Zurbriggen Alena Steg-Hohtenn 04

4
4A   

Michel Schmidt   
   
Andenmatten Leon Baltschieder 03
Arnold Laura Brig-Glis 03
Barbiero Gabriele Saas-Fee 02
Bodenmann Jan David Salgesch 04
Bronja Almina Saxon 02
Brunner Leon Eischoll 03
Cina Björn Salgesch 03
Favre Nora Noble-Contrée 04
Gehrig Noel Eischoll 04
Heinzmann Vivien Visperterminen 03
Kouskoussis Gian Visp 03
Massironi Gaia Brig-Glis 02
Melly Anthony Anniviers 03
Ritler Leon Visp 03
Romo Aguirre Xólotl T. Zermatt 03

Siegen Sandrine Wiler 03
Squaratti Diego Brig-Glis 02
Supersaxo Nicoline Saas-Fee 03
Vogel Dario Unterbäch 03
Von Riedmatten Flavio Naters 04
Zenhäusern Lena Brig-Glis 03

4B   

Simone Wasmer   
   
Bicvic Ines Brig-Glis 03
Blumenthal Sarah Naters 00
Bonvin Inès Sitten 04
Bonvin Julie Siders 04
Bregy Roger Akram Sitten 03
Cina Véronique Turtmann-U. 04
Goldsmith Jessica Val de Bagnes 03
Kircher Tim Visp 02
Kreuzer Rahel Naters 03
Loretan Anna-Lena Naters 03
Mischol Melissa Lax 02
Nabuurs Ruben Naters 04
Paiva Duarte Moisés Zermatt 03
Riaplov Alexander Naters 03

4C   

Christophe Myter  
 
Amherd Celine Naters 03
Biner Anouk Zermatt 04
Carruzzo Léa Chamoson 02
Eyer Alissa Ried-Brig 03
Gitz Seline St. Niklaus 03
Gosselin Axel Anniviers 03
Gottsponer Hanna Naters 03
Krieg Luana Ried-Brig 03
Lowiner Vanessa Brig-Glis 03
Perren Martial Zermatt 02
Perren Sarah Zermatt 03
Pfammatter Adrienne Naters 03
Pfammatter Elena Visp 03
Prior Celina Naters 03
Ritz Michèle Naters 02
Roten Dean Lee Naters 03
Roten Naomi Brig-Glis 04
Ruppen Gina-Maria Naters 04
Salamin Tamara Noble-Contrée 03
Schmidt Vivienne Goms 03
Summermatter Kim Zermatt 01
Verniquet Laure Noble-Contrée 03
Vogel Melina Naters 03
Werlen Anna-Monika Steg-Hohtenn 03
Zeiter Lynn Grengiols 03
Zekic Ivan Zermatt 03
Zenklusen Nevio Brig-Glis 02
Zurwerra Michelle Ried-Brig 03
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Monnier Sophie Brig-Glis 02
Pelka Maximilian Val de Bagnes 03
Pfammatter Nico Brig-Glis 03
Ruffener Melanie Raron 03
Schmid Simon-Luca Brig-Glis 02
Steuer Maria Savièse 04
Williams Anna Brig-Glis 03
Zengaffinen Nils Saas-Balen 03
Zivanovic Isidora Brig-Glis 03
Zurbriggen Janis Visp 03

4G   

Gaëtan Gaillard   
   
Amacker Jan-David Brig-Glis 02
Anthamatten Kay Saas-Almagell 01
Carlen Samuel Gampel-Bratsch 03
Imstepf Aaron Lalden 02
In-Albon Céline Visp 02
Jakupi Jetmir Gampel-Bratsch 03
Kalbermatter Josua Baltschieder 03
Kanapathipillai Dishan Brig-Glis 03
Kluser Jael Noah Naters 03
Leiggener Janis Ausserberg 03
Locher Michelle Steg-Hohtenn 03
Locher Rian Maxime Visp 04
Mangisch Aurelio Naters 02
Nanzer Lenat Bitsch 03
Noti Riccardo Gampel-Bratsch 03
Schnydrig Raphael Naters 03
Steiner Elias Brig-Glis 04
Vitellaro Oliver Brig-Glis 03
Wozniak Maksymilian Steg-Hohtenn 03

5
5A   

Christoph Klingele   
   
Albrecht Robin Edith Naters 02
Ebener Alena Naters 01
Ebener Kay Brig-Glis 02
Fanelli Adrien Sitten 02
Gottsponer Gabrielle Visperterminen 02
Guntern Samuel Brig-Glis 01
Heldner Sarah-Maria Siders 01
Imhof Annabel Baltschieder 03
Imseng Fabio Wiler 01
Kleijn Emma Saas-Almagell 02
Meyenberg Dylan Agarn 02
Pfammatter Sebastian Naters 02
Rey Pierre Crans-Montana 03
Rieder Janis Visp 01
Rovina Lisa Varen 03
Ruppen Noah Saas-Grund 02
Sbarra Ludovico Sitten 01
Theler Michelle Ausserberg 02
Venetz Jenna Lynn Naters 02
Zengaffinen Helen Gampel-Bratsch 02

5B   

Anne Francey   
   
Berchtold Claudio Ried-Brig 02
Borgeat Mathilde Grimisuat 03
Bühler Tim Oscar Sitten 02
Burgener Cédric Naters 02
Devantéry Jonas Grimisuat 03
Friedman Anna Sophia Brig-Glis 03
Gischig Sarah Brig-Glis 02
Gruber Maria St. Niklaus 02
Hagen Jan Emanuel Brig-Glis 03
Heimberg Sarah Baltschieder 02
Heinzmann Nico Salgesch 02
Heldner Mathis Siders 03
Jaeger Florus Nendaz 03
Pfammatter Noah Termen 02
Pralong Alexandre Sitten 01
Rigert Elia Leuk 03
Simou Petroula Sitten 03
Sulliger Dennis Zermatt 02
Truffer Jonas Brig-Glis 02
Vitellaro Lionel Brig-Glis 01
Volken David Ried-Brig 02
Zenhäusern Patrick Bürchen 02

5C   

Andreas Imoberdorf   
   
Arnold Wiona Brig-Glis 01
Berchtold Chiara Mörel-Filet 03
Bregy Louise Steg-Hohtenn 02
Delalay Léa Saint-Léonard 03
Hischier Manisha Obergoms 00
Köppel Livia Guttet-Feschel 03
Meichtry Tiara Gampel-Bratsch 02
Roh Xenia Siders 03
Rosenthal Max Orsières 03
Salamin Lisa Siders 03
Salzmann Lara Naters 02
Schnyder Vera Gampel-Bratsch 03
Siggen Maxime Sitten 03
Sterren Lynn Baltschieder 02
Tosi Diego Siders 03
Verasani Nuria Louisa Brig-Glis 03

5D   

Roger Meyenberg   
   
Aerni Sibylle Brig-Glis 02
Amacker Svenja Eischoll 02
Bayard Milena Saas-Almagell 01
Cina Samira Salgesch 02
Dal Castel Laurin Leuk 03
Guignier Justine Siders 03
Imboden Elia Roman Zermatt 02
Imboden Samuel Visp 02
Karlen Jessica Naters 01
Kiziak Frederik Visp 02
Lehner Sebastian Blatten 01
Mercieca Xenia Zermatt 01

4D   

Dieter Jost   
   
Amrein Leïla Zermatt 02
Brigger Alessandra Saas-Almagell 04
Briw Martin Brig-Glis 03
Brunner Manon Eischoll 03
Gillioz Anthony Siders 03
Hefti Nathalie Brig-Glis 02
Imboden Kim St. Niklaus 03
Jost Anina Maria Obergoms 04
Martig Joshua Jens Steg-Hohtenn 03
Monnet Colin Crans-Montana 02
Oggier Justine Sitten 03
Pesce Samira Zermatt 02
Rieder Timon Visp 03
Stoffel Tabea Visperterminen 04
Venetz Valentina Naters 04
Zengaffinen Anaïs Siders 03
Zumstein Noémie Brig-Glis 05

4E   

Adrian Blumenthal   
   
Al Hamwi Abdullah Leuk 02
Andenmatten Jael Visperterminen 03
Balmer Sereina  Visp 02
Burgener Raoul-St. Naters 02
Cina Claude-Julien Siders 02
Cotter Jérémy Savièse 02
Dorsaz Sarah Zermatt 03
Gasser Anastasia Lalden 03
Heinzen Vera Steg-Hohtenn 03
Hertli Hannah Naters 03
Jeiziner Reanne Eischoll 03
Jentsch Alessia Brig-Glis 03
Kreuzer Michèle Goms 01
Lehner Lynn Wiler 03
Mudry Léa Lens 02
Neumüller Moritz Termen 04
Polling Michelle Visp 03
Summermatter Silas Ried-Brig 03
Zurbriggen Michael Ried-Brig 04

4F   

Christian Scheuber   
   
Andenmatten Jonas Ried-Brig 03
Bärenfaller Noah Termen 03
Biffiger Maxim Grächen 03
Bittel Valentina Baltschieder 03
Bodenmann Meline Brig-Glis 03
Bumann Alena Saas-Fee 03
Eyer Aline Ried-Brig 03
Frank Léonard Bürchen 02
Gischig Michelle Baltschieder 03
Imboden Shana Visp 02
Jurkic Gabriela Brig-Glis 03
Locher Johannes Unterbäch 03
Mathier Anna Salgesch 03
Meyer Robin Brig-Glis 03
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Oggier Manon Bitsch 02
Rieder Frederik Wiler (Lötschen) 02
Solvang Line Leuk 02
Summermatter Jana Manon Zermatt 01
Theytaz Chloé Sitten 02
Tobler Silvano Baltschieder 02
Torrent David Naters 02
Tscherry Dominic Gampel-Bratsch 00
Willisch Nicolas Mörel-Filet 02
Witschard Jonas Stalden 02
Zumofen Nadine Goms 02

5E   

Damian Studer   
   
Brunner Marcus León Brig-Glis 02
Gomes Iljazi Semi Zermatt 01
Heldner Angelo Baltschieder 02
Imboden Samuel Raron 02
Kalbermatter Jasmine Gampel-Bratsch 02
Krasniqi Lule Naters 02
Mathier Marc Leuk 01
Meier-Ruge Ronja Fiesch 02
Ottenkamp Lisa Bürchen 02
Pellissier Mathilde Fully 02
Perler Yannick Visp 03
Perrig Olivia Brig-Glis 02
Regotz Anna Maria Naters 03
Rupp Julian Leuk 02
Rususuruka Apolline Sitten 02
Schmid Jelena Zermatt 02
Tscherry Dustin Gampel-Bratsch 02
Zenhäusern Alena Bürchen 02

5F   

Ingemar Imboden   
   
Bessard Julien Val de Bagnes 02
Brigger Jana Steg-Hohtenn 03
Da Cunha Prata Ramon Sitten 02
Fournier Manon Sitten 02
Garmatter Ciril Noah Baltschieder 02
Gottsponer Elena Naters 02
Hallenbarter Rahel Brig-Glis 02
In-Albon Simone Visp 01
Kestens Yucca Leuk 02
Lüthi Muriel Ann Brig-Glis 01
Michel Rebecca Siders 01
Schalbetter Vanessa Bitsch 01
Schmidhäusler Marielène Lax 02
Schnyder Anne Siders 01
Schnyder Lena Gampel-Bratsch 01
Spieler Océane Val de Bagnes 02
Studer Amelia Sitten 01
Theytaz Maé Camille Sitten 03
Vomsattel Anna Brig-Glis 02
Zeqa Blerina Brig-Glis 01

5G   

Bernhard Britsch   
   
Bodenmann Fiona Maria Salgesch 02
Bumann Annic-Leanne Raron 02
Burgener Etienne Naters 01
Husejni Leonora Brig-Glis 01
Kohler Luc Saas-Fee 02
Kuster Stefanie Gampel-Bratsch 02
Margelist Manuel Baltschieder 02
Montani Raphael Brig-Glis 03
Oggier Sofie Maria Turtmann-U. 03
Petrig Jonas Roger Zermatt 00
Rieder Jonas Wiler 01
Ritz Pierrick Bürchen 02
Ritz Sabrina Brig-Glis 02
Rossier Estelle Siders 03
Schnydrig Enrico Naters 02
Tscherrig Max Raron 01
Vouillamoz Edouard Sitten 03
Wedig Medea Brig-Glis 03

5H   

Christian Manz / Ramon Murmann  
   
Bittel Nina Brig-Glis 02
Bucher Anne-Maxime Raron 02
Burkhalter Yara Zweisimmen 02
Commisso Cecilia Brig-Glis 03
Darioli Victoria Zermatt 02
Dufek Carolina Visp 02
Faria Gonçalves Ines Visp 02
Gsponer Elia Termen 03
Hasani Jetmir Visp 02
Ilic Nikolina Visp 01
Koger Annemarie Baltschieder 03
Laukel Mika Visp 02
Lutz Manuel Steg-Hohtenn 03
Mauron Sven Erik Plasselb 01
Mihaila Radu Andrei Visp 03
Perren Dario Naters 02
Pirovino Gianna Siders 00
Roth Jan Andri Muri bei Bern 02
Schneider Ellen Zermatt 02
Zeller Yanic Noah Obergoms 02
Zenklusen Sabrine Leuk 01

5I   

Maryse Bornet   
   
Andenmatten Mika Saas-Fee 01
Arrigoni Mathys Veyrier 02
Bortis Gian-Luca Leuk 02
Briguet Alexandre Chalais 02
Brunner Théa Ollon 02
Darbellay Delphine Orsières 02
Dayer Jean-Baptiste Sitten 01
Friche Léa La Tène 02
Glassey Maxime Nendaz 02
Kaufmann Léa Tavannes 01
Klopfenstein Amélie La Neuveville 02

Macgeorge Zoe Chalais 03
Macheret Nicolas Pont-en-Ogoz 02
Roduit Luc Val de Bagnes 02
Stoffel Ralf Albert Zermatt 02
Zurbriggen Anina Saas-Almagell 03

Passerelle Dubs

Christian Chiabotti   
   
Abgottspon Markus Staldenried 00
Bregy Jenny Niedergesteln 02
Carlen Dominique Naters 01
Crettenand Paul Sitten 99
Dirren Katharina Baltschieder 00
Dörig Anna Sofie Ried-Brig 00
Fryand Laura Leuk 01
Gasser Anja Bern 97
Gasser Fabian Brig-Glis 00
Guntern Dario Ried-Brig 96
Herzog Martina Zermatt 94
Imboden Jenny St. Niklaus 02
Jäger Alexandra Naters 80
Kalbermatten Andi Saas-Balen 01
Kummer Anja Termen 00
Lauber Sophie Brig-Glis 01
Pianzola Lara Sophia Brig-Glis 01
Summermatter Selina Brig-Glis 01
Willa Yannic Gampel-Bratsch 00
Wozniak Jan Steg-Hohtenn 00
Zurbriggen Anna Saas-Almagell 01
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Sportschule

1SD
Natal Zengaffinen   
   
Althaus Youness Saanen 04
Anthamatten Leon Naters 05
Gasser Bastian Lalden 05
Perren Robin Visp 05
Schmid Matteo Zermatt 05
Stucky Luis Zermatt 05
Zbinden Yves Saas-Fee 05

1SF
Matthias Schmidhalter
   
Bovard Louis Troistorrents 05
Flückiger Jenni Laurane Botterens 04
Jacqueroud Camille Charmey 05
Nicolas Laurine Champéry 06
Roulin Gaëtan Treyvaux 05
Zufferey Célien Leytron 06

2SD
Bernhard Erpen   
   
Biderbost Elina Obergoms 04
Biner Matteo Naters 04
Bumann Yadin Saas-Fee 04
Gemmet Lia Shanice Naters 05
Imhof Silvan Naters 03
Juon Mathias Törbel 04
Krasniqi Malsor Naters 04
Schröter Daniel Naters 04

2SF   

Francois Nyffeler   
   
Anner Nikita Ollon 04
Ballay Tanguy Lavey-Morcles 06
Caloz Marion Noble-Contrée 05
Deller Lucie Leytron 05
Deschenaux Julie Ursy 04
Glassey Lucie Nendaz 05
Haeberli Arthur Genève 05
Janet Gabin Val de Bagnes 04
Macgeorge Noa Siders 05
Prevost Louis Robin Châtel-Saint-Denis 03
Rey Sophie Icogne 05
Sarrasin Mathilde Riddes 05
Vallélian Nils Sitten 05
Zeiser Romain Grimisuat 05

3SD
Christine Parrott   
   
Baumeler Irina Lisa Saas-Fee 03
Blatter Tabea Ried-Brig 03
Burgener Svenja Saas-Grund 03
Djerrah Lyès Visp 03
Fux Cédric St. Niklaus 03
Gloor Andrin Brig-Glis 03

3SF
Nicolas Bussard
   
Arrigoni Alanis Veyrier 04
Brams Shealagh Belmont, MA, USA 02
Charrière Noémie Charmey 03
Deschenaux Charlotte Grandvillard 03
Fischer Owen Neuchâtel 04
Fournier Illan Nendaz 04
Glauser Léo Saint-Légier-La Ch. 04
Herren Ysaline Perle Val de Bagnes 03
Sidler Kilian Sitten 04
Soltermann Hannah Raron 04
Sunier Cheryl La Heutte 04
Tucker Amelia Weston, MA, USA 02
Valloton Sara Fully 03
Vocat Cyril Saillon 04
Zufferey Noémie Assens 03

4SD
Christof Perrig   
   
Anthamatten Liv Saas-Fee 03
Anthamatten Noah Visp 01
Etzensperger Lionel Brig-Glis 03
Lieb Finja Brig-Glis 03
Neuhaus Samuel Plasselb 03
Schnyder Laetitia Sitten 03
Tschopp Naomi Brig-Glis 02
Vogel Sara-Maria Brig-Glis 02

4SF
Carole Sierro   
   
Blanc Malorie Ayent 04
Briguet Lara Noble-Contrée 04
Bruchez Rachel Val de Bagnes 03
Corthay Denis Val de Bagnes 03
Fabrizzi Samuel Conthey 03
In-Albon Noah Chalais 02
Piguet Lucien Ormont-Dessous 03
Rossier Audrey Noble-Contrée 03
Sjöstedt Elsa Val de Bagnes 03
Zeiser Benoit Grimisuat 03

70 16.05.2022 Camille Rast an den Spirit Awards
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Schule Klassenstufe Anzahl 
Klassen Mädchen Knaben Total Externe Interne

Gymnasium 5 9 95 79 174 158 16

Gymnasium 4 7 79 63 142 132 10

Gymnasium 3 7 91 61 152 137 15

Gymnasium 2 7 79 72 151 129 22

Gymnasium 1 7 116 59 175 147 28

Sportschule 8 37 39 76 25 51

Passerelle Dubs 1 13 8 21 21 0

Total 46 510 381 891 749 142

Klassenübersicht

Wohnort

Klasse/Abteilung 5 4 3 2 1 Sportschule Passerelle 
Dubs Total

Goms 3 4 2 3 6 1 0 17

Östlich Raron 5 2 5 1 5 0 0 17

Brig 40 53 51 49 58 12 9 272

Visp 38 39 31 37 48 13 5 211

Westlich Raron 17 16 8 4 14 1 2 62

Leuk 23 8 12 14 12 0 3 72

Übriges Wallis 42 20 41 42 32 27 1 205

Andere Kantone 5 0 2 1 0 18 1 27

Ausland 0 0 0 0 0 2 0 2

Total 174 142 152 151 175 74 21 889

Stichtag 01. Februar 2022

Stichtag 01. Februar 2022
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Spiritus Sanctus Brig Schwerpunktfächer 
aus allen Fachbereichen (Sprachen, Natur-
wissenschaften und Mathematik, Geistes- 
und Sozialwissenschaften sowie Kunst und 
Musik).

Das Ergänzungsfach
Eine weitere Spezifikation ermöglicht die 
Wahl des Ergänzungsfaches. Hier können 
die Schüler aus vierzehn Angeboten das 
ihnen entsprechende Ergänzungsfach aus-
wählen. Die Wahlfreiheit ist insofern ein-
geschränkt, als hier nicht das gleiche Fach 
gewählt werden darf wie im Schwerpunkt. 
Das Ergänzungsfach bietet die Möglichkeit, 
den gewählten Schwerpunkt zu verstärken 
oder aber die gymnasiale Ausbildung mit 
der Wahl eines anderen Fachgebietes aus-
zuweiten.

Wahlmöglichkeiten
In der 1. Klasse wird allen Schülern die glei-
che gymnasiale Grundausbildung vermittelt. 
Einzig im Bereich der dritten Fremdsprache 
müssen sie bereits mit der Anmeldung für 
das Gymnasium entscheiden, ob sie Latein 
oder Italienisch belegen wollen.

Im zweiten Semester der 1. Klasse müssen 
sich die Schüler dann auf ihr Schwerpunkt-
fach festlegen, das sie bis zur Matura beibe-
halten.

Im zweiten Semester der 3. Klasse entschei-
den sie sich für ein Ergänzungsfach, das sie 
dann während zwei Jahren belegen.

Dieses differenzierte progressive Wahlsys-
tem ermöglicht den Schülern, ihrer gymna-
sialen Ausbildung ein persönliches Profil zu 
geben.

Die Maturaarbeit
Alle Schüler schreiben in ihrem letzten 
Schuljahr eine Arbeit über ein vorgegebe-
nes oder selbst gewähltes Thema. Sie er-
halten dadurch einen ersten Einblick in die 
Methode des wissenschaftlichen Arbeitens.

Die Bilingue-Matura
Das Kollegium Spiritus Sanctus Brig bietet 
Gymnasiasten auch die Möglichkeit einer 

Bilingue-Matura an. Sie kann in den Spra-
chen «Französisch» oder «Englisch» absol-
viert werden. In diesem Ausbildungsgang 
wird ein Teil der Fächer in französischer 
bzw. englischer Sprache unterrichtet.

Die Bilingue-Matura «Französisch» ist an 
folgende Schwerpunktfächer gekoppelt: 
Biologie & Chemie, Italienisch, Spanisch, 
Wirtschaft & Recht.

Die Bilingue-Matura «Englisch» ist an fol-
gende Schwerpunktfächer gekoppelt: 
Bildnerisches Gestalten, Latein & Englisch, 
Musik, Physik & Anwendungen der Mathe-
matik.

Der Unterricht im Fach Französisch 
bzw. Englisch ist spezifisch für die Bilin-
gue-Schüler und im 1. Jahr findet eine 
Wochenstunde mehr als bei den Nicht-Bi-
lingue-Klassen (4 Stunden statt 3) statt.

Passerelle Dubs
Die Passerelle Dubs ist eine Studienrich-
tung der Mittelschule. Sie bietet Inhabern 
eines eidgenössischen Berufs- oder Fach-
maturitätszeugnisses die Möglichkeit, ei-
nen einjährigen Kurs zur Vorbereitung auf 
die Ergänzungsprüfung zu besuchen. Das 
Zeugnis zur bestandenen Ergänzungsprü-
fung gilt zusammen mit dem eidgenössi-
schen Berufs- bzw. Fachmaturitätszeugnis 
als einer schweizerischen oder schwei-
zerisch anerkannten kantonalen Matura 
gleichwertiger Abschluss.

Unterricht erteilt wird in den Fächern 
Deutsch, Französisch oder Englisch 
(Wahlmöglichkeit), Mathematik, Biologie, 
Chemie, Physik, Geschichte und Geogra-
fie. Das Schulkonzept sieht vor, dass die 
Berufs- bzw. Fachmaturanden jeweils 
vormittags die Schule besuchen. Nach-
mittags haben sie die Möglichkeit, einer 
beruflichen Beschäftigung nachzugehen 
und den Unterrichtsstoff zu vertiefen. Es 
wird eine Klasse geführt.

Der Abschluss der Passerelle Dubs ermög-
licht den prüfungsfreien Übertritt an eine 
Schweizer Universität.

Die Zielsetzung des Gymnasiums ist das Er-
langen der Hochschulreife oder eigentlich 
genauer der Studierfähigkeit. Das Gym-
nasium fördert die geistige Offenheit und 
die Fähigkeit zu selbständigem Urteilen. Es 
strebt eine breit gefächerte, ausgewogene 
und kohärente Bildung an, nicht aber eine 
fachspezifische oder berufliche Ausbildung. 
Die Schüler gelangen zu jener persönlichen 
Reife, die Voraussetzung für ein Hochschul-
studium ist und die sie auf anspruchsvolle 
Aufgaben in der Gesellschaft vorbereitet. 
Das Gymnasium fördert gleichzeitig die In-
telligenz, die Willenskraft, die Sensibilität 
in ethischen und musischen Belangen, die 
Teamfähigkeit sowie die physischen Fähig-
keiten seiner Schüler. Diese sind somit be-
reit, Verantwortung gegenüber sich selbst, 
den Mitmenschen, der Gesellschaft und der 
Natur wahrzunehmen.

Neben einem breiten, für alle obligatori-
schen Grundlagenbereich (Grundlagenfä-
cher) erlaubt ein differenziertes Wahlsystem 
von Schwerpunktfächern und  Ergänzungs-
fächern den Schülern, ihren Ausbildungs-
weg gemäss ihren Neigungen und Fähigkei-
ten zu spezifizieren.

Allgemeine Struktur
Die gymnasiale Ausbildung am Kollegium 
Spiritus Sanctus Brig erstreckt sich über fünf 
Jahre. Sie wird mit dem Erwerb des gymna-
sialen Maturitätszeugnisses abgeschlossen. 
Folgende Fächer werden unterrichtet:

Die Grundlagenfächer
In den Grundlagenfächern erhalten die 
Schüler das Rüstzeug, das man für eine gym-
nasiale Allgemeinbildung als unerlässlich 
einstuft. Der Kanton Wallis hat sich entschie-
den, die Zahl der vom Bund vorgeschriebe-
nen Grundlagenfächer durch die kantonalen 
Fächer Religion, Philosophie, Informatik und 
Italienisch oder Latein zu erweitern.

Das Schwerpunktfach
Mit dem Schwerpunktfach geben die Schü-
ler ihrer Ausbildung ein bestimmtes Profil. 
Denn diese Wahl ermöglicht eine vertiefte 
Beschäftigung mit einem bestimmten Fach-
bereich. Angeboten werden am Kollegium 

75



Allgemeine Bestimmungen
Rechtliche Grundlagen
- Gesetz über das öffentliche Unterrichtswesen (GUW) vom 

4. Juli 1962 (SGS/VS400.1.)
- Verordnung über die Anerkennung von gymnasialen Maturitäts-

ausweisen (MAV) vom 15. Februar 1995 (SR413.11)
- Verordnung über die Direktionen der allgemeinen Mittel-

schulen vom 20. Juni 2012 (SGS/VS413.101)
- Reglement der EDK über die Anerkennung von gymnasialen 

Maturitätsausweisen (MAR) vom 16. Januar 1995
- Allgemeines Reglement über die Mittelschulen vom 17. De-

zember 2003 (SGS/VS413.100)
-  Reglement der Handelsmittelschule vom 19. August 2015 

(SGS/VS413.106)
- Reglement über die Schulzeit am Gymnasium und die Matu-

ritätsprüfungen vom 10. Juni 2009 (SGS/VS 413.110)
- Reglement betreffend die Studienreisen der Gymnasien, 

Handels- und Fachmittelschulen sowie der Schulen für Be-
rufsvorbereitung (RStR) vom 23. November 2001 (SGS/VS 
413.112)

- Beschluss über die Festsetzung der Einschreibegebühren 
für die Diplom- und Maturitätsprüfungen vom 02. Oktober 
1970 (SGS/VS 413.114)

- Schulinterne Reglemente des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig
- Richtlinien 2012 der schweizerischen Maturitätskommission 

SMK über die Ergänzungsprüfung Passerelle «Berufsmaturi-
tät/Fachmaturität – universitäre Hochschulen» vom Februar 
2011

- Weisungen über die Ausführung und Evaluierung der Ma-
turaarbeit (MA) in den kantonalen Gymnasien/Kollegien 
vom 15. November 2010

- Weisungen über die gymnasialen Maturitätsprüfungen vom 
22. August 2011

Aufnahmebedingungen
Die Bedingungen sind in den folgenden Grundlagen geregelt:
- Gesetz über die Orientierungsschule vom 10. September 

2009 (SGS/VS411.2)
- Weisungen Departement für Volkswirtschaft und Bildung für 

die Aufnahme in den allgemeinen Mittelschulen und Berufs-
fachschulen-Schuljahr 2022-2023 vom 23. Dezember 2021

- Weisungen Departement für Volkswirtschaft und Bildung 
betreffend den Übertritt zwischen und in die verschiedenen 
Ausbildungswege der allgemeinen Mitteschulen des Kan-
tons Wallis vom 16. Januar 2012

- Weisungen Departement für Volkswirtschaft und Bildung 
für den Sprachaustausch von Schülern der Kollegien des 
Ober- und Unterwallis vom 2. August 2021

Anmeldung
- Die Aufnahme aus den deutschsprachigen Orientierungs-

schulzentren des Kantons Wallis erfolgt via Direktion der 
Orientierungsschule.

- Die Aufnahme aus den französischsprachigen Orientie-
rungsschulzentren des Kantons Wallis erfolgt via «bureau 
des échanges linguistiques».

- Aufnahmegesuche aus ausserkantonalen Schulen sind direkt 
an das Rektorat Kollegium Spiritus Sanctus Brig zu richten.

Schulgeld
- Für Schüler, deren Eltern ihren zivilrechtlichen Wohnsitz im 

Wallis haben:
 CHF 0.-
- Für alle anderen Schüler (auch Wochenaufenthalter):
 CHF 4‘800.-

Verpflegung
Für interne und externe Schüler besteht über Mittag die Mög-
lichkeit, sich in der Mensa des Internates oder in der Cafeteria 
zu verpflegen.

Versicherung
Von Seiten der Schule besteht keine Unfall- und Haftpflichtver-
sicherung für die Schüler. Es wird dringend empfohlen, eine pri-
vate Unfall- und Haftpflichtversicherung abzuschliessen.

Alle auf dieser Seite aufgeführten Gesetze, Reglemente, Wei-
sungen und Richtlinien sind im Internet zu finden:

www.spiritus.ch/gymnasium/downloads
www.spiritus.ch/sportschule/downloads
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Sponsoren
Sponsoren und Gönner des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig

In alphabetischer Reihenfolge: Anton Impstepf GmbH 
 Bundesamt für Kultur: Jugend & Musik
 Cave Mathier und Bodenmann
 Domaines Chevaliers SA
 Grächen Tourismus
 Kulturfunken des Staates Wallis
 Kulturkommission Brig
 Kulturkommission Naters
 Kulturkommission Visp
 Leukersonne
 Lonza AG
 Metaloop - Hauser Jonas
 

Postauto Oberwallis
Raiffeisenbank Belalp-Simplon
Raiffeisenbank Oberwallis
Ritz Norbert, Brig v/o Punkt
Rottenbund
Ruffener Wohn- und Küchenstudio GmbH
Schweizerische Mobiliar Oberwallis
Société Suisse des Explosifs Gamsen
St. Jodernkellerei 
Stadtgemeinde Brig-Glis
Valmedia
Walliser Kantonalbank

7701.09.2022 sULTANS oF sWING im Internatsgarten



Deutsch 4 4 4 4 4  3
Französisch 3 3 3 3 3  3 *
Englisch 3 3 3 3 3  3 *
      
Mathematik 5 4 4 4 4  3
Biologie 2 2 2    2
Chemie  1 2 2   2
Physik   2 2 2  2
      
Geschichte  2 2 2 2  2
Geografie 2 2 2    2
Philosophie    3 3 
Wirtschaft & Recht 3     
      
Bildnerisches Gestalten 2  2   
Musik 2 2    
      
Schwerpunktfach  4 4 5 5 
Ergänzungsfach    3 2 
Maturaarbeit     1 
      
Religion  2 1   
Informatik  2    
Italienisch/Latein 4     
Sporterziehung 3 2 2 2 2 

Klasse 1 2 3 4 5  P

Schulstunden pro Woche 33 33 33 33 31  19

 fett: Fächer mit Maturanote         * Wahlmöglichkeit

Stundentafel für das Gymnasium  5. Klassen (bis 2022/23)

nach EVAMAR

Passerelle DubsGymnasium

Schwerpunktfächer: Italienisch, Latein & Englisch, Spanisch; Biologie & Chemie, Physik & Anwendungen der Mathematik;
 Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik
Ergänzungsfächer: Anwendungen der Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik, Physik; Geografie, Geschichte, Religion,
 Philosophie, Psychologie & Pädagogik, Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik, Sport
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Deutsch 4 4 4 4 4  3
Französisch 3 3 3 3 3  3 *
Englisch 3 3 3 3 3  3 *
      
Mathematik 5 4 4 4 4  3
Biologie 2 2 2    2
Chemie   3 2   2
Physik    2 3  2
Informatik  2  2  
      
Geschichte  2 2 2 2  2
Geografie 2 2 2    2
Philosophie    3 3 
Wirtschaft & Recht 3     
      
Bildnerisches Gestalten 2  2   
Musik 2 2    
      
Schwerpunktfach  4 5 4 5 
Ergänzungsfach    2 3 
Maturaarbeit     1 
      
Religionswissenschaften  2    
Italienisch/Latein 4     
Sporterziehung 3 2 2 2 2 

Klasse 1 2 3 4 5  P

Schulstunden pro Woche 33 32 32 33 33  19

fett: Fächer mit Maturanote         * Wahlmöglichkeit

Stundentafel für das Gymnasium 1. - 4. Klassen (ab 2019/20)

nach EVAMAR

Passerelle DubsGymnasium

Schwerpunktfächer: Italienisch, Latein & Englisch, Spanisch; Biologie & Chemie, Physik & Anwendungen der Mathematik;
 Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik
Ergänzungsfächer: Anwendungen der Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik, Physik; Geografie, Geschichte, Religionswissen- 
 schaften, Philosophie, Psychologie & Pädagogik, Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik, Sport
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Die Sportschule des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig bietet Schü-
lern mit einem überdurchschnittlichen Engagement auf hohem 
Niveau in Sport oder Kunst die Möglichkeit, eine solide Grund-
ausbildung auf der Sekundarstufe II zu erwerben. Die Schüler 
können die «Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistungen, 
Typ Wirtschaft» (BM-WDW) oder die «gymnasiale Matura» er-
langen. Die Berufsmaturität ist vom SBF (Staatssekretariat für 
Bildung, Forschung und Innovation), die gymnasiale Matura von 
der eidgenössischen Maturakommission anerkannt. Beide Aus-
bildungswege werden in deutscher und französischer Sprache 
angeboten. Im Gegensatz zum Gymnasium setzt die Sportschule 
drei Jahre Orientierungsschule voraus. Die Sportschule ist Teil ei-
nes ganzheitlichen Betreuungs- und Ausbildungskonzeptes, wel-
ches die Elemente Schule, Sport/Kunst und Internat verbindet.

Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleis-
tungen, Typ Wirtschaft

Die Sportschule führt die Schüler in vier Jahren zur «Berufsma-
turität Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Wirtschaft» (BM- 
WDW). Neben einer breiten Allgemeinbildung vermittelt sie den 
Schülern eine fundierte Ausbildung in den Wirtschaftsfächern. 
Weitere Fächer wie die Sprachen (Deutsch, Französisch, Eng-
lisch), Mathematik, Informatik, Textverarbeitung, Arbeitstechnik, 
Geografie, Geschichte/Politik, Technik und Umwelt, Kommuni-
kation und Leistungssportkunde schaffen eine solide Basis für 
ein fundiertes Allgemeinwissen und eine qualifizierte kaufmän-
nische Berufstätigkeit. Die Tatsache, dass diese schulische Aus-
bildung auf vier Jahre verteilt ist, verschafft den Schülern den 
nötigen Freiraum, damit sie ihrer anspruchsvollen sportlichen 
oder künstlerischen Tätigkeit im geforderten Ausmass nachge-
hen können. Zur Erlangung der Berufsmaturität ist im Anschluss 
das einjährige Betriebspraktikum zu absolvieren.

Gymnasiale Matura

Schüler, die beim Eintritt in die Sportschule die Aufnahmebedin-
gungen für das Gymnasium erfüllen, können während der vier 
Jahre zusätzlich zum Programm der BM-WDW modulartig die 
Fächer Mathematik, Biologie, Chemie, Physik, Geschichte, Geo-
grafie, Literatur in den Sprachfächern Englisch und Französisch 
sowie Bildnerisches Gestalten und Musik belegen. Sie erreichen 

mit diesen Modulen einen Wissensstand, wie er von Schülern 
nach vier Jahren Gymnasium mit Schwerpunktfach Wirtschaft & 
Recht erwartet wird. Im Maturajahr werden die Schüler der Sport-
schule (deutsche Abteilung) in eine Abschlussklasse integriert 
und absolvieren das normale Programm der fünften Klassen mit 
dem Schwerpunktfach Wirtschaft & Recht, wobei sie von den 
kantonalen Fächern Philosophie und Sport dispensiert sind. Für 
die frankophonen Schüler wird im 5. Jahr eine eigene Matura-
klasse geführt.

Sportliche und künstlerische Betreuung

An der Sportschule findet ein allgemeines und ein sportartspezi-
fisches Konditions- und Koordinationstraining statt. Die Trainings 
werden von Sportlehrern oder ausgewiesenen Konditionstrainern 
geleitet. Den Sportlern steht eine breite Palette an sportlicher 
Infrastruktur (Turnhallen, Kraft-, Gymnastik- und Spinningräume) 
für das persönliche Training zur Verfügung. Die enge Zusammen-
arbeit mit den NLZ-Trainern und weiteren Sportverbänden sowie 
mit den entsprechenden Institutionen im künstlerischen Bereich 
hilft den Schülern, Sport/Kunst und Schule optimal zu kombinieren.

81



1 4 .9 . 1 0 . 1 1 . 1 2 . 1 3 .

BM-WDW

3 . O S

2 S 3 S 4 S

5 . G y m

1 S

O r i e n t i e r u n g s -
s c h u l e

S p o r t s c h u l e 
B M - W D W

S p o r t s c h u l e 
M a t u r a

M a t
B i o

M u s
B i G

M a t
B i o

M u s
G e o

M a t
C h e
G e s

M a t
P h y
E n g
Fr a

2 S m 3 S m 4 S m1 S m

Z u s a t z f ä c h e r
M a t u r a

G y m n a s i a l e
M a t u r a

 

Abschluss
schulischer Teil *

S c h u l j a h r

B e t r i e b s -
p r a k t i k u m 

E F Z /
B M - W D W

* ) 
E F Z  u n d 
B M - W D W

EFZ:  Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
BM-WDW: Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistung, Typ Wirtschaft

Studiengänge Sportschule
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 Klasse 1 2 3 4 5
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Grundlagen- 
bereich

Ergänzungs- 
bereich

Finanz- und Rechnungswesen 2 2 2 3
Wirtschaft und Recht 2 2 2 4

Geschichte und Politik   2 2  
Technik und Umwelt 2 2
IDPA     1

Arbeitstechnik 1
Wirtschaftsinformatik   1
Leistungsportkunde 1

  Schulstunden pro Woche 25 25 24 26

Fä
ch

er
 E

FZ

Integrierte Praxisteile  4
IKA  3 2 3 3
Vertiefen und Vernetzen 1 2  
Überfachliche Kompetenzen 1
Sport  2 2 2 2
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Schwerpunkt- 
bereich

Fä
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er
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og
+

Deutsch (Muttersprache) 3 3 3 3
Französisch (Fremdsprache) 3 2 3 3
Englisch 2 2 3 3
Mathematik 2 2 3 2
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Stundentafel Sportschule

EFZ:         Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
BM-WDW:    Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Wirtschaft
Sog+:         zusätzliche, allgemeinbildende Fächer in der schulisch organisierten Grundbildung
IKA:         Information, Kommunikation und Administration
IDPA:         Interdisziplinäre Projektarbeit
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Sportschule Kollegium Brig
Nationales Leistungszentrum Swiss-Ski

S t i f t u n g s r a t
C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r  –  T h é o p h i l e  C u c h e  –  N a d i n e  Ts c h e r r i g

M a t h i a s  B e l l w a l d  –  A n d r e a s  J o h n  –  D i m i t r i  G i a n o l i  –  B a r b a r a  M a t h i e u  B é t r i s e y

E x e k u t i v r a t  N o r d i s c h
F l o r e n c e  K o e h n  –  C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r 

T h é o p h i l e  C u c h e  –  H i p p o l y t  K e m p f  –  Fa b i e n  B r u c h e z
Fa b i a n  B i e r i  –  M a ë l  B o h r e n  –  Damien Pel laton
N a d i n e  Ts c h e r r i g  –  B a r b a r a  M a t h i e u  B é t r i s e y

E x e k u t i v r a t  A l p i n
J é r ô m e  D u c o m m u n  –  C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r 

T h é o p h i l e  C u c h e  –  H a n s  F l a t s c h e r  –  L a u r e n t  D o n a t o 
D i d i e r  P l a s c h y  –  N a d i n e  Ts c h e r r i g

B a r b a r a  M a t h i e u  B é t r i s e y
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Laurent Donato
Leiter NLZ West

Paola Cavalli
Konditionstrainerin Damen

Jéôme Desbiolles
Leistungsgruppe Damen U19

Nicolas Fournier
Leistungsgruppe Damen U19

Elie Gateau
Leistungsgruppe Herren U19

Yves Maret
Leistungsgruppe Damen U21 

Marine Oberson
Konditionstrainerin Herren

Adrien Reymond
Leistungsgruppe Herren U23

Cyprien Richard
Leistungsgruppe Herren U23

Kevin Rouiller
Leistungsgruppe Herren U19

Didier Schmidt
Leistungsgruppe Damen U21

Fabien Bruchez
Chef Nordisch
Trainer Biathlon

Jöri Kindschi
Trainer Langlauf und Laufband

Gregor Rindisbacher
Chef Freestyle
Trainer Snowboard Freestyle

Bastien Barmaz
Trainer Ski Freestyle

Trainer

O
rg

an
is

at
io

n 
Sp

or
ts

ch
ul

e 
/ T

ra
in

er
85



Kollegium Spiritus Sanctus Brig als Nationales 
Leistungszentrum für Freeski anerkannt
Amerikanische Talente an der Sportschule

Zwei junge Amerikanerinnen aus Massachusetts besuchten im Schuljahr 2021/22 die Sportschule Kollegium Brig. Die 
Langläuferinnen wollten sich nicht nur sportlich weiterentwickeln, sondern auch ihre Französischkenntnisse verbessern. 
Sie wurden in die frankophone Klasse 3SF integriert und waren eine Bereicherung für die Schule und das NLZ.

Mon séjour à l’Ecole de sport a été une expérience incroyable. C’était cool de vivre, étudier et m’entraîner dans un endroit si beau 
et différent de celui d’où je viens. L’équipe de ski, les entraîneurs, ma classe et les professeurs étaient extrêmement accueillants 
et m’ont aidée pour tout ce dont j’avais besoin. Je suis tellement reconnaissante d’avoir rencontré des amis pour la vie qui sont 
si solidaires. Mes entraîneurs m’ont aidée à progresser dans mon ski et ont été vraiment compréhensifs à l’égard de mes besoins 
individuels en tant qu’athlète.

Je me sens si chanceuse d’avoir eu autant de soutien alors que je devais gérer non seulement les challenges du logement et de 
l’entraînement dans un nouvel endroit, mais aussi l’apprentissage d’une nouvelle langue.

J’ai aimé utiliser l’infrastructure sportive à Brigue avec ses salles de force, son tapis roulant et son local à skis. Les pistes de la Vallée 
de Conches permettent de s’entraîner à un niveau élevé et je me suis beaucoup améliorée durant cette année.

J’ai adoré m’entraîner et courir en Suisse et, pour cette raison, j’ai été très triste de partir. Je suis tellement reconnaissante envers 
mes amis et mes entraîneurs pour avoir rendu mon séjour à Brigue si extraordinaire et j’ai hâte d’y revenir.

Amelia Tucker

Je suis arrivée à Brigue avec mes connaissances de français, mais j’ai vite compris qu’avoir une bonne note en cours de français à 
Boston n’équivaut pas à des compétences en communication. Cela a mis à rude épreuve ma confiance. Toutefois, les gens, toute 
l’équipe et l’atmosphère du Collège Spiritus Sanctus m’ont apporté le soutien nécessaire pour apprendre et pour m’immerger 
dans la culture et la société du Haut-Valais que j’ai fini par aimer.

La chance d’intégrer une école de sport après mon parcours dans une école américaine normale était exceptionnelle. Les ressources, 
les entraîneurs et l’équipe m’ont permis de pratiquer mon sport avec une volonté renouvelée. Grâce à la beauté de la Suisse, j’ai pu 
chaque jour apprécier notre planète et ce fut un rêve de l’explorer avec mes amis.

Les nouveautés de l’année et les frustrations d’être blessée m’ont amenée à acquérir une nouvelle perspective du monde et de 
moi-même. Les gens et les montagnes de Brigue occuperont toujours une place spéciale dans mon cœur. Merci de m’avoir donné 
l’opportunité d’apprendre un peu le français, de devenir moins américaine et de faire quelque chose de DIFFÉRENT. Merci également 
de m’avoir accueillie dans votre collège et de m’avoir donné la chance de nouer des amitiés pour la vie. 

Shea Brams
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Sportliche Erfolge

Tanguy Ballay / Ski de fond  • Championnats suisses M16, relais, Davos: 2e place 

Malorie Blanc / Ski alpin  • Championnats suisses M18/M21, combiné alpin, Davos: 1re place
  • Championnats suisses M18/M21, descente, Davos: 2e place
  • Coupe d’Europe, descente, Crans-Montana: 28e place
  • Montée au cadre C de Swiss-Ski

Tabea Blatter / Leichtathletik  • Hallen-Schweizermeisterschaften U20, 1000m, St. Gallen: 1. Platz 
  • Schweizermeisterschaften U20, 10 km (Strasse), Vétroz: 2. Platz
  • Schweizermeisterschaften U20, Cross, Regensdorf: 2. Platz

Delphine Darbellay / Ski alpin  • Finale de la Coupe du monde, slalom parallèle en équipe, Méribel-Courchevel: 1re place
  • Championnats du monde juniors, Team Event, Panorama (Canada): 3e place 
  • Championnats suisses M21, descente, Davos: 3e place
  • Championnats suisses M21, slalom géant, Engelberg: 3e place
  • Championnats allemands juniors, Super-G, Garmisch-Partenkirchen: 1re place

Julie Deschenaux / Ski alpin  • Championnats suisses M18/M21, slalom géant, Engelberg: 1re place

Laurane Flückiger Jenni / Curling  • Championnats suisses juniors avec l’équipe Interlaken-Berne, Thoune: 2e place

Andrin Gloor / Fussball  • Halbprofivertrag für drei Jahre mit dem FC Sion

Gabin Janet / Ski alpin  • Championnats suisses M18, slalom géant, Zinal: 1re place
  • Championnats suisses M18, Super-G, Davos: 3e place

Nicolas Macheret / Ski alpin  • Championnats suisses M21, descente, Davos: 3e place
  • Championnats du monde juniors, Super-G, Panorama (Canada):  12e place
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Sophie Rey / Ski de fond  • Championnats suisses M18, skiathlon, Sparenmoos : 3e place 

Luc Roduit / Ski alpin  • Championnats suisses M21, slalom, Jaun: 1re place
  • Montée au cadre C de Swiss-Ski

Audrey Rossier / Football  • Montée en LNB avec le FC Sion féminin

Antonin Savary / Ski de fond  • Championnats suisses M20, skiathlon, Sparenmoos : 1re place
  • Championnats suisses M20, Sparenmoos longue distance, Sparenmoos: 1re place
  • Montée au cadre B de Swiss-Ski

Elsa Sjöstedt / Ski freestyle  • Championnats suisses, Slopestyle, Corvatsch: 1re place 
  • Championnats suisses, Big Air, Corvatsch: 2e place 
  • Coupe d’Europe Slopestyle, Corvatsch: 2e place
  • Coupe d’Europe, Slopestyle, La Clusaz: 2e place
  • Sélection dans le Challenger-Team de Swiss-Ski

Hannah Soltermann / Unihockey  • Championnats suisses M21 avec l’équipe Berner Oberland (juniors A): 2e place
  • Engagement en LNA avec l’équipe Berner Oberland

Amelia Tucker / Ski de fond  • Championnats suisses M20, longue distance, Sparenmoos: 1re place

Sara Valloton / Volleyball  • Engagement en LNB avec Viège: 5e place du Championnat suisse
  • Promotion en 1re ligue avec la 2e équipe de Viège
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Gymnasium Sportschule Studentenwohnheim

 
 Doppelzimmer

Nicht-Schneesportler Schneesportler
Halbpension / Vollpension  Doppelzimmer / Einzelzimmer

Im Kanton Ansässige CHF 8’175.- CHF 7’710.- CHF 8’895.- / 10’095.- CHF 7’590.- / 9’000.-

Nicht im Kanton Ansässige CHF 9’285.- CHF 8’820.- CHF 8’895.- / 10’095.- CHF 8’700.- / 10’110.-

Personeller Aufbau

Stiftungsrat
Gerhard Schmidt, Rektor, Präsident, Brig-Glis
René Loretan, Internatsleiter, Brig-Glis
Norbert Werlen, Vertreter des Bistums, Steg
Franz Michlig, Vertreter des Staates, Ried-Brig
Reto Werlen, Vertreter des Internats, Brig-Glis

Internatsleiter
René Loretan, Brig-Glis

Teamleiter Präfektur
Peter Zenhäusern, Visp 

Präfektur
Ilse Carlen, Reckingen
Ingrid Millius, Visp
Chorherr Daniel Salzgeber, Simplon Hospiz

Ökonomat
Ingrid Roten, Naters

Kosten
Folgende Preise gelten für das Schuljahr 2022/2023.
Detaillierte Angaben finden Sie auf:
www.spiritus.ch/internat/kosten

Schule + Internat = 3
Lern- und Lebensraum
Das Internat des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig versteht sich 
als Lern- und Lebensraum für Schüler des Kollegiums Spiritus 
Sanctus Brig, der Oberwalliser Mittelschule OMS St. Ursula sowie 
den Orientierungsschulen Brig und Naters.

Begleitung und Förderung 
Wir streben ein optimales Lernklima durch geführte Einzelstudien, 
Gruppenstudien, selbstverantwortlichem Lernen und organisier-
ter Schülerhilfe an. 
Bei Lernschwierigkeiten wird eine aktive Zusammenarbeit mit 
dem Schüler, der Lehrperson und den Eltern gesucht.

Wohnen auf dem Campus
Lernen, wohnen, leben, Sport treiben, spielen, «chillen», musizieren 
auf dem Campus des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig.

Ausgewogene Ernährung
Die Mensa an der Oberwalliser Mittelschule, die Mensa und die 
Cafeteria des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig sind von «Four-
chette verte Wallis» zertifizierte Betriebe.

Wireless im ganzen Internat
Der Zugang zu modernen Informations- und Kommunikations-
mitteln ist gewährleistet.

Das Internat
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Internatsdienste

Küche/Mensa
Petra Imhof, Küchenchefin, Ried-Mörel
Domenico Zumbo, Küchenchef Stv., Naters
Thomas Gasser, Verantwortlicher Mensa BFO, Visp
Sebastiano Pangallo, Verantwortlicher Mensa OMS, Domodossola
Christoph Pfaffen, Support Restauration, Brig-Glis
Gabriele Nardelli, Pizzaiolo, Stresa 
Norma Biasini, Varzo
Giovanna Di Lillo, Domodossola
Yolanda Ebener, Brig-Glis
Angela Herrmann, Blatten b. Naters
Doris Imhof, Brig-Glis
Alexandra Jossen, Naters
Ursula Lauber, Brig-Glis
Bernadette Müllner, Bitsch
Donatella Romeo, Villadossola
Evelyne Schmidt, Brig-Glis
Käthi Seiler, Brig-Glis
Sabrina Vonlanthen, Naters
Gaby Zuber, Brig-Glis

Abwartsdienst
Dominic Fux, Naters

Raumpflege
Biljana Dragicevic, Naters
Nicoletta Gallo, Domodossola
Daniela Pioda, Domodossola
Nathalie Seematter, Baltschieder 

Cafeteria
Hannelore Imhof, Naters

Kontakt und Anmeldung

Internatsstiftung
Kollegium Spiritus Sanctus Brig
Kollegiumsplatz 2
3900 Brig-Glis
internat.kssb@edu.vs.ch
www.spiritus.ch/de/internat
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Kirchenrektorat

Nur wenige Gymnasien in der Schweiz haben das Privileg, dass 
auf ihrem Campus eine Kirche steht. Unser Kollegium Spiritus 
Sanctus hat dies und das mit der 1687 eingeweihten Jesuiten-
kirche erst noch einer wunderbaren! Seit über 330 Jahren dient 
sie in erster Linie als Ort der Besinnung und des Gebetes für die 
Kollegiumsschüler. Damit ist sie auch heute noch, trotz unserer 
säkularisierten Gesellschaft, ein Zeichen für die tiefsinnige Wahr-
heit Salomos «Die (Ehr-) Furcht Gottes ist der Anfang der Weis-
heit» (Sprüche 9,10).

Das ganze Schuljahr hindurch sind die Gymnasiasten immer wie-
der zu gemeinsamen Gottesdiensten eingeladen. Jeden Diens-
tag feierten die Kollegiumsseelsorger Diakon Damian Pfammat-
ter und Chorherr Daniel Salzgeber über die Mittagszeit einen 
Schülergottesdienst.  Viele von den Anlässen, die von SoL (Spirit 
of Life), der aus Schülern und Lehrkräften gebildeten spirituellen 
Gruppe unseres Kollegiums, im Spätherbst und Winter geplant 
waren, mussten dagegen leider erneut coronabedingt ausfallen.

Die Jubelmaturafeiern, zu denen jeweils die Jubilare eingeladen 
werden, die vor 25 bzw. vor 50 Jahre das Kollegium mit der Ma-
tura oder dem Handelsdiplom abgeschlossen haben, beginnen 
jeweils mit einem Dank- und Gedenkgottesdienst. In diesem 
Schuljahr waren es gleich deren drei, konnten doch zwei Feiern 
nachgeholt werden, die in den vergangenen Jahren infolge der 
Coronamassnahmen nicht stattfanden. So feierte der Silberjubi-
lar Dekan Daniel Rotzer am 20. August diesen Gottesdienst zur 
Jubelmatura 2020, der Silberjubilar, Diakon und Jugendseelsor-
ger des Oberwallis, Damian Pfammatter, hielt die Predigt am 17. 
September anlässlich der Jubelmaturafeier 2021 und am 1. April 
fand die Jubelmatura 2022 statt.

Die Kollegiumskirche steht stets auch offen für die ganze Bevöl-
kerung von Brig und darüber hinaus. Der frühere Kirchenrektor, 
Valentin Studer, hat in verdankenswerter Weise die Tradition 
fortgesetzt, während des Schuljahrs jeden Dienstagmorgen um 
07:00 Uhr eine hl. Messe zu feiern. Ebenfalls zur Tradition ge-
hört es, dass hier anlässlich des Patronatsfestes zu Pfingsten das 
Hochamt zusammen mit der Herz-Jesu-Pfarrei Brig würdig gefei-
ert wird. Nach zwei coronagebeutelten Jahren konnte das Patro-

zinium in diesem Jahr wieder in feierlicher Weise begangen wer-
den. Dabei brachte der Kirchenchor Brig zusammen mit einem 
Ad-hoc-Orchester die grossartige Irish Mass von Gilles Mathieu 
zur Aufführung.

Seit vielen Jahren wird die Kollegiumskirche auch für Hochzeiten 
sehr geschätzt. Im vergangenen Schuljahr spendeten sich hier 
sechs Brautpaare das Ehesakrament. Möge Gott, Ursprung und 
Ziel aller Liebe, diese jungen Ehepaare mit seinem Segen begleiten!

Die Kollegiumskirche, die dem Kanton Wallis gehört und der für 
deren Unterhalt aufkommt, ist neben den Gottesdiensten auch 
ein sehr beliebter Raum für Konzerte. Deren Reigen beginnt 
stets im September mit den weit über die Kantonsgrenze be-
kannten Orgelmatinées unter der Leitung des Titularorganisten 
Hilmar Gertschen. Ganz besonders geprägt wurde das diesjäh-
rige Konzertjahr durch das nachgeholte Pfingstkonzert im Sep-
tember, bei dem die Chöre des Kollegiums Brig zusammen mit 
dem Kammerorchester Concertino das begeisterte Publikum mit 
dem Werk «Jubilate Deo» von Dan Forrest zu einer musikalischen 
Weltreise mitnahm.

Die Orgel der Kollegiumskirche wird auch von Orgelschülern 
sehr geschätzt, die hier zum Teil von unserem Titularorganisten 
in die Kunst dieses Musikinstruments eingeführt werden, das ja 
bekanntlicherweise gemäss Mozart der «König der Instrumente» ist.

Chorherr Daniel Salzgeber
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Freunde des Briger Kollegiums

Der Verein der Freunde des Briger Kollegiums setzt sich als Verein 
ehemaliger Schüler das Ziel, dem Kollegium Gutes zu tun.  Dabei 
geht es um Projekte, die «nice to have» aber nicht unbedingt ein 
«must have» sind und für die deshalb öffentliche Gelder nicht 
immer fliessen. Hier springen die etwa 400 Mitglieder mit ihrem 
bescheidenen Jahresbeitrag ein.

Gegründet wurde der Verein vor über 35 Jahren, damals mit dem 
Ziel, die Orgel der Kollegiumskirche durch eine neue zu ersetzen. 
Dank dieser Initiative verfügt die Kirche und damit das Kollegium 
heute über ein Instrument von nationaler Bedeutung.

Daneben betätigt sich der Verein auch als Konzertveranstalter. 
Unter seiner Führung wird das jährliche Pfingstkonzert in der 
Kollegiumskirche veranstaltet. Die Restriktionen aufgrund der 
Corona-Pandemie liessen dann aber an Pfingsten 2021 keine 
Konzertaufführungen zu. Deshalb wurde das Pfingstkonzert im 
Monat September angesetzt. Die Verschiebung hat sich gelohnt. 
An zwei Abenden kamen insgesamt gegen 400 Besucher in den 
Genuss eines unvergesslichen Konzertes. Weit über 50 Mitwir-
kende der Chöre des Kollegiums und des Kammerorchesters 
Concertino führten das «Jubilate Deo» von Dan Forrest auf. Die 
Briger Sopranistin Loredana Catalano trug stimmgewaltig zu die-
sem einmaligen Musikerlebnis bei.

Am 2. Juni 2022 fand das Pfingstkonzert dann wieder in gewohntem 
Rahmen statt. Das Publikum kam in den Genuss der «concierto de 
Aranjuez».

Aber nicht nur sakrale, sondern durchaus auch weltliche Musik 
wird vom Verein der Freunde des Briger Kollegiums unterstützt. 
Ebenfalls im September gaben die «sULTANS oF sWing», die be-
kannte Oberwalliser Dire Straits Coverband im Garten des In-
ternats ein Open-Air-Konzert, welches unter anderem durch die 
Freunde des Kollegiums ermöglicht wurde. 

Der Verein der Freunde des Briger Kollegiums ist eine wertvolle 
Institution, welche die Aktivitäten des Kollegiums sinnvoll er-
gänzt. Alle ehemaligen Schüler sind herzlich willkommen, uns zu 
unterstützen und Teil der Familie zu werden. Neumitglieder kön-
nen sich gerne im Sekretariat des Kollegiums anmelden.

Es stehen Veränderungen an: Nach acht Jahren Präsidentschaft 
habe ich meine Demission eingereicht. Ich danke dem Vorstand 
für die grossartige Unterstützung, für sein Engagement zu Guns-
ten des Kollegiums und für die vielen unvergesslichen Momente, 
die ich am Kollegium erleben durfte. Ich wünsche dem Verein un-
ter neuer Führung eine erfolgreiche Zukunft.

Dr. pharm. René Julen, Präsident
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Schuljahr 2022/2023
Donnerstag, 11. August 2022
 Lehrerweiterbildung: digitale Wandtafelsysteme

Freitag, 12. August 2022
 Arbeitstagung der Lehrer

Montag, 15. August 2022
 Internat

 Die Neueintretenden werden in zwei Etappen im Internat empfangen:
 1. Etappe – Schülerinnen der 1. Klassen um 17:15 Uhr.
 2. Etappe – Schüler der 1. Klassen um 18:00 Uhr.
 Für alle Internen der 2.-5. Klassen ist das Internat ab 18:30 Uhr geöffnet.
 Abendessen um 19:15 Uhr.

Dienstag, 16. August 2022
 Schulbeginn

 1. und 2. Klassen Gymnasium, 1. Klassen Sportschule
 08:00 Uhr Begrüssung auf dem Sportplatz
 bis 12:10 Uhr Lectio brevis und Unterricht mit dem Klassenlehrer
 ab 13:20 Uhr Unterricht gemäss Stundenplan

 3.-5. Klassen Gymnasium, 2.-4. Klassen Sportschule und Passerelle Dubs
 08:00 Uhr Begrüssung auf dem Sportplatz
 bis 11:20 Uhr Lectio brevis und Unterricht mit dem Klassenlehrer
 ab 12:30 Uhr Unterricht gemäss Stundenplan

Elternabende des Schuljahres 2022/2023 (Beginn jeweils um 19:00 Uhr)

 Gymnasium

 3. Klassen  Donnerstag, 10. November 2022
 1. Klassen  Montag, 14. November 2022
 2. Klassen  Montag, 30. Januar 2023

 Sportschule

 1. Klassen und alle neuen Schüler Donnerstag, 11. August 2022
 1.-4. Klassen  Donnerstag, 03. November 2022
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Schul- und Ferienplan 2022/2023
Kollegium Spiritus Sanctus Brig

 Schuljahresbeginn  Dienstag, 16. August 2022 morgens

 Schuljahresschluss  Freitag, 30. Juni 2023 abends

 Freie Halbtage                1.-3. Klassen Mittwochnachmittag
                                               4. und 5. Klassen Donnerstagnachmittag
                                                Passerelle Dubs Jeden Nachmittag

Ferien

 HERBST Unterrichtsende  Freitag, 07. Oktober 2022 abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 24. Oktober 2022 morgens

 WEIHNACHTEN Unterrichtsende Freitag, 23. Dezember 2022 abends 
  Unterrichtsbeginn Montag, 09. Januar 2023 morgens

 SPORTFERIEN Unterrichtsende Freitag, 24. Februar 2023 abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 13. März 2023 morgens

 MAIFERIEN Unterrichtsende Freitag, 12. Mai 2023 abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 22. Mai 2023 morgens

 Zusätzliche freie Tage
  Allerheiligen Dienstag, 01. November 2022
  Maria Empfängnis Donnerstag, 08. Dezember 2022
  Karfreitag Freitag, 07. April 2023
  Ostermontag Montag, 10. April 2023
  Pfingstmontag Montag, 29. Mai 2023
  Fronleichnam Donnerstag, 08. Juni 2023
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Die sechs Leitsätze unserer Schule 
finden Sie unter:   www.spiritus.ch


